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u? Vätsrälsus
urg gibt es trotz aller traurigen Erfahrurgen

^ ^ Zptimisten. Jetzt sind dort wieder einmal Ge.n°ch XTS  denen ein g e m ä ß i a t - 1 r b era-
r" -Gt e r i u m gebildet werden soll. Fürst L ttI a.

upirski  hat dem Ministerrat ûnd ^ en̂ G-ov-
.f uJIMr £*l X tjcix UCUi . ' .

^ Nikolaus Nikolajewitsch ein Projekt vo.rgelcgt»da
eiii sei sofort eine Verständigung zwischen der Me.
Ä und dem Volke herbeizuführen . Dem Grohfststen
^ls Projekt so gefallen, daß er es sofort telegrach sch
Lllren nach Finland übermittelte . Sollte cm letale»

fommen, ,° * * * * * * *gffg,i den Vorsitz übernehmen. Ein Blatt verzeichn^l den Vorsitz übernehmen, eu » ^ lu“ . Z Is P
las Gerücht, daß Stolypin  beabsichtige, zM e

S«. mnfnrthp Rote dieser Nafficht
vhrscheinlich wird der hinkende Bote dieser Na^ icht
eigen in Gestalt eines Widerrufs . VorlaMig s unt
nd von der Besserung der inneren Verhältnisse Ssit r
nt als i« Die Nachrichten, die aus allen Teilen des
,§*borlteqen, lassen auf die Auflöfung aller OGiNg

Gesetzmäß igkeit schließen. Der Revolver und die kirnte
gen neben der Bombe. , l .
.ndessen'verlautet auch wieder einmal etwas Ni der
i Der Gouverneur von Finland , G e r h a r t, soll
Zaren rnit der Ausarbeitung erner neuer Ge-
' t s o r Ü n u n g f ü r D u m a und Reichs « : be-
iai ^ oZen fein und die Wahlen L" r Drun» sollen
md der ' Neusahrsfeiern stattsmden . Das genoe Da¬
wird irgr Dezember bekannt gegeben werden. Die
en sollen jedenfalls gleichzeitig stattfinden ud der
nmentriltt der Duma am 15. März erfolgen.
Vährench sich in Rußland die Bevölkerung geg rt'g
ischt, Polizei und Militär in Blutorgien w,lgen
-lt Her, : Nikolaus vergnüglich irgendwo m de. IM
t.  Ba ld soll er hier, bald dort lagen. Genau ^über
r Aufenthaltsort weiß man nicht, ebensowenig, h der.
che Meldungen über feine Entschließungen J xmt
en. Granz und gar entzieht er sich aber feinen )es-
lich-poalitifchen Pflichten nicht. So soll er na e uer

Vings Inicht glaubwürdigen Meldung des noch ;laub-
>igeren° »Daily Telegraph " Erörterungen mit gland
das Verhältnis zu Tibet gepflogen haben, dre sofern
Abschluß gekommen sind, als der Zar wie Ko. Edu-
giichstêr Tage einen Vertrag über Tibet nute,u >nen
jJ , wonach Rußland allen Schutz in Tibet a>-g den
h De^r wichtigste Punkt in dem Abkommen is n bei.
s ige Merzicht auf eine Einmischung m die tnr _ An-
K l « England gib'
pj dndrch seinen militärischen Zug nach Lhasscc .bert

während Rußland dem Dalai Lama kemi . chutz
lew^ hrt . Nach Unterzeichnung dieses Vertr/s wird
sisärne Frage erörtert werden. Und da sage noch,
^en^ hätte keine politischen Sorgen und ney'tz

ie In-

t. :n seines Landes nicht wahr!

So iztoldemoltrattfcfter Partei
. .. — j, cw  die

igstage,Zor seinem keineswegs großen Auditorium
riandl jungen am Samstag , dem letzten " , - »

R Lit der Lösung der Massenstreikfrage w das
+e b« tr Delegierten abgeflaut . * .
Deck htsanwalt H a a s e aus Königsberg rcfjrte über
I d ie Reform unseres Strafwe

pver^ Urteilte scharf die kapitalistische Tendentr Gesetz
.mg. Eine Klassenjustiz sei unser ganzes R« gemacht,
Int eressen der' Besitzenden zu wahren.

tus - ist eng verwachsen mit der kapitalis n Gesell,
hast ^ovLml "nd saugt aus ibr immer n Nahrung.

- « . desbolb nur * £ £ »

' Das Verbrecher7un7'iu ' seiner heutigen Malt und
Ls» mmensetzung -- °l,o « ch/ich , der R^ t w. ,.or

!s f
h.rt, t, Tn TT 'T?, wurstelt . Innerhalb der ! iwärtigen
ü'sc 'llschaftsordnnng kann das Verbrecher ermindert
»er! >cn wenn die Ursachen, aus denen es cntzt, permin.
ert werden Dies kann erzielt werden Cme  ent-
fiic '.dene Sostialpolitik. insbesondere durch Gliche Eni.
üh rung des achtstündigen Maximalarbeittzes , durchb- und Aiisdehm auf die

lbeiterwobnungen, oura, soeiof«”- »
dc  hebe die Preise der Lebensmittel erhol durch eine
m s die Erziehung selbständiger Eharak gerichtete
ve 'ltlichc. Volksschulbildung. Grausame scn haben
fr fahrüngsgemäß weder abschreckend noch ^ssernd ge-

wirkt. Ein modernes Strafrecht muß von dem t. . -
derHumanität  erfüllt sein.

Der Referent stellt zum Schlüsse seines Vortrages lol-
gende Forderungen hinsichtlich des Strafrechts auf :^

1. Eintritt der Strafmündigkeit frühestens mit dem
vollendeten 16. Lebensjahre . — 2. Beseitigung aller dehn¬
baren Begriffe aus dem Strafgesetzbuch und scharfe P -az -
sierung der Stwfvorschristen . — Beseitigung aller Straf¬
bestimmungen gegen die freie Meinungsäußerung und das
freie künstlerische Schaffen, sowie gegen die Bestreoungen
auf Verbesserung der Lebenslage der Arbeiter . Dagegen
Schutz der Arbeitskraft gegen Ausbeutung und Erweitcnlng
des Notstandsrechts. — '4. Aufhebung des Landstrafrechts
der landesgesetzlichen Forst- und FelMiebstahlsgcsetze der
Ausnahmegesetze gegen Landarbeiter und Gesinde.
Rcichsgesctzliche Regelung des Polizeistrafrechts unter ge¬
nauer Begrenzung der Polizeibefuguisse und Eindämmung
der Polizeiwillkür . Abschaffung der Strafen wMi Bet-
telns , Landstreichens, Nichtschaffung eines Obdachs.

Anerkennung und Sicherung des " Ube¬
dingten Rechts auf S trei kpo sten st ehen  5.
Abschaffung der Todesstrafe, Beseitigung aller Mindeststraf-
maße. Zulassung mildernder Umstände der allen strafbaren
Handlungen . Mildere Bestrafung der Eigentumsvergeheii.
Bestrafung der Entwendung von Gebrauchsgegenstanüen
zur Befriedigung der Lebensbedürfnisse .sowie von Arbeits¬
materialien von nicht erheblichem Wert nur als Ucbertret-
üna . Weitgehende Zulassung der bedingen Verurteilung.
Zulässigkeit der Geldstrafe für alle strafbaren Handlungen
anstelle der kurzzeitigen Freiheitsstrafe . Unzulassigleit der
Umwaiidlung einer einziehbaren Geldstrafe m Freiheits¬
strafe. Festsetzung einer mpßigen Maximalhohe für ore
Geldstrafe bei Uebertretungen ; Bemessung nach der Hohe
des Einkommens bei allen anderen strafbaren Handlungen.
Beseitigung des Rechts auf Ueberweisung an die Landes-
polizeibehörde und auf Stellung unter Polizeiaufsicht.

Für den Strafvollzug.
1 Der Strafvollzug ist durch Reichsgesetz einheitlich so

zu gestalten, daß er nicht nur Niederdrückung und Peinig¬
ung der Verurteilten , derOpfer der bestehendenGe,ellschastv.
ordnung, sondern zur Stärkung ihrer körperlichen, geistig n,
sittlichen Widerstandskraft im Kampf ums , Dasein fuhrt.
Abzuschaffen sind das Schweigegebot und die brutalen
Disziplinarstrafen. r ,

2. Für Jugendliche bis zum 20. Lebensiahre sind beson¬
dere Anstalten unter pädagogischer Leitung , für geistig
Minderwertige unter pädagogischer und ärztlicher Leitung
zu errichten. — 3. Ist der Zweck des Strafvollzuges erreicht,
so ist der Verurteilte auch vor Ablauf der Strafzeit zu ent¬
lassen. — 4. Dem Eiitlassenen gegenüber hat der Staat eme
Fürsorgepflicht zur Beschaffung von Arbeit.

Auf dem Gebiet des Gerichtsverfassungsge-
setz es und des Strafprozesses:

1. Wahl der Richter ohne Unterschied des Geschlechts
durch das Volk mittels des allgemeinen, gleichen, geheimen,
direkten Wahlrechts. Bis zur Durchführung dieser Forder¬
ung Aufrechterhaltiing der Schwurgerichte unter Erwester.
ung ihrer Zuständigkeit. — 2. Einführung besonderer Ju¬
gendgerichte. — 3. Beseitigung des Anklagemonopols der
Staatsanwaltschaft . — 4. Volle Verantwortlichkeit der Be-
amten für Verschulden bei der Strafrechtspflege unter Mit-
haftung des Staates . — 5. Beseitigung des geheimen in¬
quisitorischenVorverfahrens.

6. Beseitigung der Untersuchungshaft wegen Kollusion̂ ,
acfahr . Einschränkung der Untersuchungshaft wegen Flucht.
Verdachts auf bestimmte schwere Verbrechen beim Vorhan¬
densein konkroter, den Fluchtverdacht rechtfertigender Tat¬
sachen. Beiordnung eines Verteidigers für den Berhafw-
ten. Beseitigung aller über die Freiheitsentziehung hinaus-
aeheiidcr Beschränkungeu des Verhafteten insbesondere. Ge¬
währung unbeschränkten freien Verkehrs mit dem Vertei-
diaer Schleunige kontradiktorische Verhandlung über die
Verhaftung . - 7. Unzulässigkeit des freien Ermessens des
Gerichts gegenüber dem Umfang der Beweisaufnahme.
8. Berufung zugunsten des Verurteilten . — !>. Entschädig,
ung aller Verhafteten und Sistierten , die ungcrechtfectigt
festgenommciisind, sowie derjenigen ,die frcigesprochen oder
außer Verfolgung gesetzt werden. ^ .. .

Das Referat soll gedruckt werden. Der Parteitag ist
durch die langen Ausführungen völlig ermüdet Man schlagt
vor Resolutionen und Leitsätze dem Parteivorstand zur Be-
rich'terstättnng für den nächsten Parteitag zu "berwersen.
Der Parteitag nimmt aber auf Vorschlgg Singers du. The¬
sen en bloc aii. Damit ist diese Frage erledigt. — Run stehen

noch eine ganze Reihe von A n t r ä g e n zur Vcrhandlur^ .
An der Spitze steht die Resolution Bebels über die russisch
Revolution , die der Parteitag einstimmig anmmmt.

Jnbezug auf die ^ ug e n d o r ga ^
macht es der Parteitag den Parteigenossenm : gÄ über,
all dort, wo die Vereinsgesehe es gestatten, die Bildung
Jugendorganisationen vorzunehmen. .

Die Anträge über die Or g anis atlo  n werden dem
nächsten Parteitag zugewiesen.

Interessant, wie immer, gestaltete sich der Kampf um
den Ort des n ä ch sten Parteitag  e s für den »ach
längeren Auseinandersetzungen Mil großer Mehrheit
Esse  ir gewählt wurde.

Nach einigen weiteren Erörterungen über andere Am
träge endete der Parteitag . Singer teilte am Sch.utz noch
das Ergebnis der Wahlen zum Vor stände  und zur
K o n t r o l l ko m m i s s i o n mit . Insgesamt wurden ab-
aeqeben 362 Stimnren , von denen 350 gult .g waren. Es er-
hielten als Vorsitzende B e b e l 350 Stimmen , Singer 319
Stimmen , Gerisch als Kassierer; 350 Stimmen . Zu Se¬
kretären wurden gewählt : 1. Reichstagsabgeordneter Auer.
Berlin 2. Ebert -Berlin , 3. Müller -Gorlitz, 4. Reichstagsab-
geordneter Molkenbuhr -Berlin , 6. Pfannkuch-Berlm ^ n
die Kontrollkommission wurden gewählt : 1. Bock-Gotha, 2.
Braun -Königsberg , 3. Brühne -Frankfursi 4. Ehrhardt-
Ludwigshafen, 5. Ernst -Berlin , 6. Geck-Offenburg, 7. Ka.
den-Dresden , 8. Körner -Hamburg.

Nach dieser Feststellung stielt Singer die , !
Schlußrede,

wobei er sich wie folgt vernehmen ließ:
Wir stehen ietzt am SEllusse des Parteitages . Ww

sagen unseren Maunheime Genossen herzlichsten Dank.
Ich kann mit Freude feststellen, daß der Mannheimer
Parteitag seit Halle der bestbesuchteste war. 409 Dele¬
gierte und 26 Gäste waren erschienen. Wir können mit
der »roten Woche" zufrieden sein. Wir haben die ^ rage
der Volkserziehung hier behandelt. Unser Arbeitsgebiet
wird dadurch vertieft werden. Auf dem Gebiete der
Strafrechtspflege haben wir ebenfalls Stellung aenom.
men Vor allem waren aber die Fragen des Massenstreiks
von allerhöchster Bedeutung . Ein revolutionärer Geist
weht durch alle Ausführungen . Meinnngsverschieden-
heiten entstanden nicht. Partei und (öewcrkichaft last
sen sich nicht auseinander bringen , nicht von außen, noch
von innen . Das mögen sich die Anarchosozialen merken.
(Lebhafter Beifall .) Wie der Main und Neckarm den
großen Rhein fließen , so sind auch Partei und Gewerk-
schüft Arme der großen proletarischen Arbeiterbewegung.
Dieses brüderliche Zusammenstehen ist es- . was diesem
Parteitag den Siegel aufdrückt, ihm dre Weihe gibst Der
Mannheimer Parteitag wird eingegraben fern tn die Ge¬
schichte der Partei und Gewerkschaft. Bon hier aus käm¬
pfen diese beiden einig und gemeinsam. Unsere Verhand.
lungen werden von der Bourgeoisie mit Entsetzen, von
den' Arbeitern mit stolzer Freude gelesen werden , Die
nächsten Wahlen werden uns schwere Kampfe bringen.
Das Bürgertum wird einig und geschlossen gegen un^
auftreten . Wir wissen es. darum müssen wir daran drnken,
den Kamps siegreich zu bestehen. (Lebhafwr Beifall.)

Mit einem Hoch auf die internationale Sozialdemokra¬
tie und der Absingiing der Marseillaise wurde dann der
Parteitag  um 4 Ühr nachmittags geschlossen.

PolMtckêager-rieberlickt.
* Wiesbaden , 1. Oktober 1906.

^UFrauen und das Kirchen Wahlrechte
' ~$ te Synode für den Kreis E r s u r t hat folgende Re.

solution angenommen:
In Erwägung des regen kirchlichen Interesses der

Frauenwelt,  sowie der gegen früher erheblich ver-
imderten Stellung , die heutzutage die Frau im öffcnt-
lichci, Leben einnimmt , ist es als eine Forderung de: Bil¬
ligkeit anzusehen, daß den Frauen , insofern sie die in § 34
der Kirchengememde. und Synodalordnung für die man».
Ischen E'emeindnni .glieder ausgestellten Bedingungen er-
füllen, das a k : i v e W a h l r e cht zugebilligt werde. Jir
Erwägung , daß Me Frauen auf dem Geörcte der Kranken-
und Armenosllge besondere, ihnen eigentümliche Gaben
besitzen, soll den' Gemeindckirchenräwn warm empfohlen
soerden, in die von ihnen für die kirchliche Liebestätigkeit
ernannten Kommissionen gemäß 8 17 der Kirchengemein,
de- und Synodal -Ordirung auch Frauen hineinzuwählen.
Beide Beschlüsse sind der Provinzialsynode zur weiteren
Verfolgung zu übergeben.

h
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Nr. 229. 2. Oktober 1996.
- Die junge Garde.

. Nachdem der rote Kongreß am Samstag in Mannheim
sein Ende gefunden, tagte gestern— Sonntag — der Ver¬
ba  n d j u n g er Ar  b e it  e r D e u tsch la  n ds  oder die
„junge Garde", wie sie selber sich nennen. Es war die erste
Generalversammlung des sozialdemokratischenNachwuchses
dessen Tun zu überwachen der ParteikassiererG er i sch ge¬
kommen war. Die Versammlung war von etwa 200 Per-
loncrt besucht. Nach einem Bericht zählt die Jugendorgani
sation 3000 Mitglieder, die in 36 Ortsgruppen zusammenge¬
schlossen sind. ^Das Organ der Vereinigung„Junge Garde"
erscheint in 4500 Exemplaren. Die Versammlung befaßte
sich mit allerhand wichtigen Fragen. Der Kampf gegen den
Militarismus wurde erörtert, Genosse K a tze nst e i n
sprach über „JugendundAlkoho  l", man unterhielt
sich über die Presse und manch anderes interessantes Thema.
Etliche junge Leute behandelten andere wichtige Streit¬
fragen und fanden für die schwierigsten Probleme — über
die die Parteiführer seit Jahren die Köpfe sich anstrengen
— rn wenigen Minuten die einfachsten Lösungen. Schließ¬
lich ging die Versammlung vergnügt und befriedigt ausein¬ander.

Der Kampf um 's Schwein.
Wegen der fortwährenden Steigerung der Fleisch.

Preise  beschloß der Magistrat von Würzburg, bei der
Staatsregierung vorstellig zu werden, daß dieselbe beim
Bundesrat auf O es f n u n g d e r G r e n z e n für Schlacht-
Vieh dringe. Diese Petition soll durch alle bayerischen
Sradte unterzeichnet werden.

Cumberlands Scherze.
Auf Wunsch der welfischen Partei war eine Abordnung

ans Braunschweig unter Führung des Reichstagsabgeord»
netcn von Tamm nach Gmunden zum Herzog von Cumber-
land entsandt worden. Die Deputation wurde vom Herzog
empfangen, der aus die ihm unterbreitete Bitte, nunniehr
die ^.hronfolgefrage in einem für Braunschweig günstigen
Smne zu lösen, den Br. N. N. zufolge erwiderte, er sei be¬
reit den Wünschen der braunschweigischenBevölkerung so-
!|5*£ alLTf iä>  siegen zu kommen, fürchte aber/daß
Kaper Wilhelm keine Verständigung wünsche. — Die Auf¬
fassung des Cumberländers ist geradezu naiv. Vielleicht
meint er, Kaiser Wilhelm wird ihm die Anerkennung der
Reichsverfasiung ersparen können! - Zur Thronfolgefrage
uegen noch folgende Meldungen vor:

-7-rr Herzog von Cumberland hat einem höheren braun¬
schweigischen Staatsbeamten gegenüber geäußert, er wäre
gern bereu seinenF r i ed e n mi t P r eu ß en zu machen.
Man glaubt auch, daß er Tür seine Person auf die Thron-
folge rn Braunschweig verzichten würde, um seinen Söhnen
eine se.bstandige Entscheidrrng zu ermöglichen. — Staats-
Mimster Dr. v. Otto ist aus Homburg wieder in Braun-
schwerg emgetroffei!. Samstag vormittag fand unter sei-
nem Vorsitz tm Staaisministerium eine Beratung statt, der
der ^ nhalt oer vertraulichen Besprechung Dr. Ottos mit
dem Reichskanzler zugrunde lag. Ein Schreiben des Her-
zcgs von Cumberland liegt dem Regentschaftsrat vor. Da.
rin sollen bedeutende Äußerungen zur Thronfolgefrage
w-thalten sein Nach der Sitzung empfing Staatsminister
~ r- preußischen Gesandten am Oldenburger
.^ofe, von Bulow, der auch für Braunschweig akkredidiert

F r a n kr e i ch.
^alliäres auf Reisen.  Präsident Fälliges ist

Samstag aus N erac in Agen  eingetroffen und wurde
dort von den Behörden empfangen. Er erklärte, er komnie
nicht als Präsident, sondern als Freund. Weiterhin
ivohnte Fallibres einem Bankett bei, welches ihm zu Ehren
vom Gemeinderat gegeben wurde, und der Bürgermeister
hielt eine Ansprache, worin er u. a. erklärte, daß er die Ver-
wirklichung des Projektes betr. die Verbindung des atlan-
tiichcn Ozeans mit dem Mittelmcer durch den Bau eines
Kanal!s befürworte. Falliöres antwortete und dankte für
den herzlichen Empfang, vermied es jedoch, die Politik zuberühren. .

Portugal.
DieThronrede.  Der König cröffnete am Sams-

tag die Kortes mit einer Thronrede, die des guten Einvcr-
nehmens mit allen Nationen gedenkt, sowie der abzuschlie-
ßenden Handelsverträge. Sie kündigt an, daß der Kon-
trakt mit der Tabakgesellschaft wegen seiner Dringlichkeit
zuerst beraten werde. Ferner werden angckündigt Gesetze
betreffend: Die Verantwortlichkeit der Minister, ein neues
Wahlsystem zum Vorteil der unteren Klassen, Reform der
Preßfreiheit und der Anarchistengesetze, Schaffung von Ar-
belterpensionskassen, Gesetze betreffend die Konversion der
inneren Anleihen, Reform der Kontrakte mit der Bank von
nach Brasilien^ ^ ®inri^ tun8  einer  Schifffahrtslinie

England.
Kolonialsorgen.  In Natal befürchtet man

einen neun Aufstand der Zulus . Die Zulus im Nord-Zulu-
Land sind mit gewissen Verfügungen der englischen Behör-
. unzufrieden und drohen, ihre Unzufriedenheit durch

einen gewaltsamen Aufstand zuni Ausdruck zu bringen. In
der Umgebung von Noodsburg soll die' Gärung unter den
Eingeborenen besonders gefährlich sein.

Bulgarien.
, ' Der ne ne Pump.  Der Handelsminister Genad»
lew ist nach Paris und London abgereist. Es liegt die Ver-
mutung nahe, daß er Besprechungen über die Kon ver-
sionsanleih .e,  welche in diesem Frühjahr in Paris
vom FinanzministerPajakow geführt, dann aber fallen ge-
lassen wurden, wieder aufnehmen wird. ,

Venezuela.
Dom keinen Gernegroß.  Der amerikanische

Geiandte tn Caracas telegraphiert. Präsident C a st r 0 sei
sehr krank.  Seine Freunde befürchteten, daß er sich von
seiner Krankheit nicht wieder erholen werde.

Wiesbadener Tcneral-Anzeiger^

Das Revolutiönchen.  Der Kriegssekretär der
Vereinigten Staaten von Nordamerika, Herr Taft,  hat skch
also zum Gouverneur proklamieren lassen, mit der Absicht,
diesen Posten bis nach der Wahl zu behalten. Seine erste
Tat war die Veröffentlichung einer Kundgebung, die we¬
gen ihrer ruhigen Sprache einen guten Eindruck machte. In
der Proklamation wird erklärt, daß die Einsetzung einer
provisorischen Regierung nur wegen der dringenden Erfor¬
dernisse der Lage und der Wiederherstellung der Ruhe, Ord-
nung und des öffentlichen Vertrauens erfolgte, bis eine
ständige Regierung geschaffen sein wird. Alle Exekutive-,
Stadt - und Provinzialbehörden bleiben bestehen/wie die
Proklamation besagt. Die Gerichte sprechen Recht wie bis¬
her Alle Gesetze, soweit sie nicht ihrer Natur nach zeit¬
weilig unanwendbar sind, bleiben in Kraft. Niemand
scheint die ehrlichen Absichten Roosevelts und seiner Vertre¬
ter in Zweifel zu ziehen, bezw. Befürchtungen zu hegen, daß
die provisorische Regierung Schwierigkeiten oder offenen
Widerstandm irgend einem Teile von Kuba finde. Die ge¬
schäftlichen Kreise sind von dem Wechsel der Regierung sehr
befriedigt. Der bisherige Präsident Palma hat sich auf
seinen Landsitz begeben.

Palma  erklärte in einem Interview, er freue sich der
Regierung enthoben zu sein. Taft hat Briefe von General
r rir ICJ unö ""deren Insurgenten erhalten, die sich äugen,
blicklich in Gefangenschaft befinden, worin sie erklären, daß
die Rebellen bereit seien, die Waffen zu strecken und die Bil-
dung eines neuen Ausschusses zu befürworten, welcher alle
Einzelheiten regeln soll. Taft hat alle eingesperrten Rebel-
en m Freiheit gesetzt und den von ihnen verlangten Aus¬
hub ernannt. — Dem interimistisch eingesetzten amerika-

mschen Äriegsminister Oliver hat Taft den Befehl erteilt
weitere Truppen nach Kuba zu entsenden. Ein erster Trans¬
port von 5000 Mann wird vorbereitet.

Washington, 30. September. In der letzten Nacht ist
hier nn Kriegsdepartement eine Depesche von R 0 0 s ev e l t
eingetroffen, dürch die sofort die E n t sen d u n g von 6000
Mann nach Kuba angeordnet wird.
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Huslanrf.
Paris , 30. September. Aus Wien wird berichtet, daß

der österreichische Gesandte in Rom demnächst seinen Posten
verlassen wird, um die Nachfolgerschaft des Grafen Go-
luchowsky anzutreten.

Madrid 30. September. Kardinal Pancha,  Erzbi-
schof von Toledo, hat einen Hirtenbrief veröffentlicht, worin
er die Katholiken auffordert, katholische Verbände zu grün-

-u- ScrtcibiBm» d°,

Barcelona, 30. September. In der C a r l i st e n a n.
gelegen heit  wurde ein besonderer Untersuchungsrichter
ernannt, dm- zahlreiche Ver h a f t u n g e n angeordnet' hat.
tii-, Warschau, 30. September. Ein Beamter des hiesigen
General-Gouvernements ist in Siedlee eingetroffen und hat
den Oberrabblner, sowie die Vorstände der Juden-Gemeinde
aufgefordert, daß sämtliche beim letzten Pogrom zu Scha-
sollten̂ """^ ^ den ihm ihre Beschwerden Vorbringen

ülrböttörbswögung.
Die in Sachen des Ausstandes auf Rothe Erde

bciiii Vorstande von 4 Arbeitern als Vertretern der Aus-
standischen nachgesuchte Unterredung ist erfolgt. Der Vor-
stand hat den Arbeitern mitgeteilt, daß die Wiederaufnahme
der Arbeit nur auf Grund des Standpunktes vor sich gehen
könne, den der Vorstand bereits im Flugblatt vom2. August
medergelegt hat und der nach wie vor unabänderlich sei. Die
r̂ rage ob die Arbeiter sich nun endlich mich aus diesen
Standpunkt gestellt hätten, konnten die vier Arbeiter auch
heute noch nicht beantworten.

Llur aller Welf.
50 Sahre ITliiifär-ITlmiker.

fo  Am 4 Oktober 1856 wurde Professor Gustav Roßberg
als Dreiiahrig.Freiwilliger beim 2. Garde-Regimen! zu Fuß
gestellt B-e, der Mobilmachung 1859 wurde er dann dem
Garde-Landwehrbataillon Kottbus als Bataillonstambour über-
wiesen. Während der Mobilmachung war cs Roßberg ge-
lungen, aus den eingezogencn Landwehr-Spiellcuten in kurzer
Zeit eine brauchbare Bataillonsmusik zusammenzustellcn. Da¬
durch sah sich das Regiment veranlaßt, ihm die Leitung der neu

Schuhfabrik von Gebr. Krafft in Fahrnau bei ben
o;euei  aus , dem5 Fabrikgebäude zum Opfer fielen
die übrigen Gebäude und das Wohnhaus gerettet weiten Io-
nm- Der Schaden beträgt eine halbe Million % Sachsen,
Brand ßnd 4M Arbeiter brotlos geworden ffi-Sizilien

Eine Fürstenhochzeit. Die Vermählung' des Pr 'ber wer-
Hann Georg von Sachsen, Bruders des Königs von,n; 2ahl-
nti! der Prinzessin Maria Immaculata von Bourbo'^ ^ 't
nndet am 30. Oktober in Cannes statt. Am 17. Rover
dend:e Neuvermählten ihren Einzug in Dresden halb Landau,
reiche deutsche Fürstlichkeiten werden zu dieser Feier! Afrika zu
der sächsischen Residenz erwartet. T;i-

Die „Löwenjägcr". Die drei jungen Schüler au
die vor einigen Tagen ihren Eltern entliefen, um nach
gehen, sind in Neapel aufgegriffen worden. Das h»

ll§  Qut ben  l -Men Pfennig durchgebrm
die Bürschchen per Schub in ihre Heimat gebracht wer

„ Silber. Wegen Falschmünzereien hat das
gericht von Zweibrncken fünf Ludwigshafener Perfil -
Strafen v̂on2Z4 Jahren Zuchthaus und V/z Jahren, ;e uststrecke
uni) fünf Monaten Gefängnis verurteilt. Die Fälscht t>an ei¬
neue Zweimarkstücke hergestellt.

s®crJ Jr0b bctt  Schienen. Beim Begehen der Die
Becker in der Nähe von Marsberg

nem Schnellzuge erfaßt, zur Sepe geschleudert und getö

Am goldenen Hochzeitstag gestorben. Am Marge-
goldenen Hochzeitstages von einem Schlaganfall betroffe
die .Gattin des Kanzleirates Kachel in Erkner, als sie
griff war sich anzukleiden. Zu der goldenen Hochzeitsü
ren bereits zahlreiche Angehörige eingetroffen und gro
ansteltungen vorbereitet.

gefährlicher Patron. Als der SchutzmannT
Maltatt-Burbach einen gewissen, übel beleumundetena
namtns Pietfch wegen Fahnenflucht verhaften wollte, zo
einen Revolver und feuerte ihn aus unmittelbarer N-

a\  Die Kugel zerschmetterte das Kinn W
durchbohrte den Hals und blieb im Genick stecken Den

Nachmittags nicht, die Kugel zu entfernen,bar chwebt,n Todesgefahr.
Ser schleichende Tod. In R a t i b0 r wurde die a

Familie des Fleischermeisters Wi
wutztbsm der Wohnung aufgesunden. In olge eines>

,Tt bie. Wohnung eingeströstit. Franl
tnv  Kinder sind bereits gestorben.

2̂ c? °uf Ruinen. In Anwesenheit des
Giolitti und der Minister Tittoni und M

st IN Mailandm der Ausstellung die neue ungarische Ab
lY* ieuf a. lbe ^"Ust , die anstelle der abgebrannten Abeingerichtet wurde, eröffnet worden.

Aus Mobile wird tekegraphi
^Ij/ ^ uschen umgekommen sein dürsten. & Dampfs
ä ;lr «fUl£8 amerikanifchcn Kutters gingen usiter soh
Anzahl- kleinere Fahrzeuge. Man befürchtet, llaß bie<
W .^ trunken ist 5000 Häuser sind beschädigt. E/
Nachriiten von Fischern, die bei der Dauphin-Insel ™
/ a/ e{':; Das Meer wurde vom Sturm in die Stadt /
n k bl‘ \l.eB« Wtoemmun 10 stieg bis auf 7 Fuß
ftnb bschadigt, die Werften wurden zertrümmert-

und spielen wieder. Die Streikbchvegur
s>ud Orchesterpersonal der königlichen Opcrt

Forderungen des Person,,ls ŵ l-

wirken t§bub«et  ausgenommenund eventu«ll vsaw.rkeuer Kraft zur Auszahlung gelangen.
hat Furcht. Gewisses Aufsehen c-fr

?onboJ bte  Tatsache, daß Lord Rothschild der ' feier \\
Haupt wagoge am Samstag nicht beiwohnte. Ma -1 br?/

Drohungen in Zusammenhang, velch't^
E b b.'n ätzten Tagen von russischen Nihilisten zucP/
sindu , über d,e unsere Leser Näheres in der Bi
- _ I f ^tzte Fahrt Der russische Segler „Jnpri ed", /

^ L ^ nland nach Hamburg war, ftrai ibete.te
N°tw 4m Gluckstadt. Die Ladung ist verloren, d as ker

^tinschaft bisher noch unbekannt. irl
Stsscls Schicksal. Der Zar soll den Befehl1 intever

habenden General Stöffel auf die Liste der dc uerim
Generale zu setzen. Alle weiteren Bei han-h

oeS«î Sgerichtes über die Kapitulation von Port Art-.̂len a»» hoben werden. -
brx- be§  Studenten. Der russische St
tschmoUsch, der in der Nacht vom 6. Mai den
MartlDcinisch in Gegenwart von dessen Braut, de- , K
Berta luf, aus Eifersucht -erschossen  bat , wurb̂ "
ni spat«Abendstunde nach zweitägiger Verhandlung... .. .
iflen z>fünf Jahren  Gefängnis verurteilt ehl

_
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zu bildenden Regimeütsmusik zu übertragen. An der Spitze
des Musikkorps des 4. Garde-Regiments zu Fuß machte er die
Feldzüge 1864, 1866 und 1870—71 mit und erhielt 1864 das Mi-
Iltär-Ehrenzeichen2. Klaffe, 1870- 71 daS Eiserne Kreuz2 Kl.
1890 erfolgte seine Ernennung zum Armcc-Musikinspizienttn,
und 1896 wurde im der Titel Professor verliehen. Er wirkt als
solcher an der Königlichen Hochschule für Pkusik zu Berlin.

Zur efer Umgegend.
kOal-Geflögel. flusffellung zu Blerffcldf

Son unserem BicrstadtcrX-KorrespondenteM.j
Am fonntag vormittag9 Uhr wurde durch HOrr-

germeist Hofmann  die große Geflügel-, Vogel-
nlnchenc stxllung eröffnet. Der geräumige Saal zu»
war gar H ßefefet. Der Verein, welcher durch die M
zum erp Male vor die Oeffentlichkeit tritt, bat hier
wiesen, ^ weder Mühe noch Opfer gescheut hat >
besuchende Publikum nach jeder Richtung hin daS
MogliiMu bieten. Sowohl was Reichhaltigkeit der
Venen .hc.n als auch Schönheit der ausgestelltenT
laugt, tote,, die Erwartungen aller Besucher wohlw
troffen. Preisrichter hatten Wohl mitunter einen
Stand, ch gerecht zu verfahren. Als Preisrichter si,
pir Huhu»„nd Großgeflügel Herr H. Schlicht-Franks
Tauben ui Kaniikchen Herr B. Stroff-Mühlheiina. ^
Ghrenpreil waren dem Verein 28 gestiftet worden,
tiefen wusn erste-, zweite und dritte Preise, sowie
4Inerkennm.n ausgegeben. Wir begnügen uns, die Pr
einzelnen seilungen chier wiedcrzugeben:
er s bteilLj Hühner älterer Jahrgänge: Brahma: l
-Karl FriGh 3, Pr . derselbe. Langshahn. 2. P. Lndir
Qrpingtoi». erste sowie einen zweiten Preis Christ MöL
3. Preis J ûp. Wyandotte: 1. Pr . Emil Schmidt

s3. Pr . Emil Schmidt, 3. Pr . Ludwig^
2. »nd3. Pr . Ludwig Vogel. Mechelncr:

, Minorka: 2 erste Preise und Ehrenpreis
lAsmus Schneider. Italiener : 1. Pr und
- 2. Pr . Karl Wörner. .Hamburger Sik
^icsenbach. Hamburger Goldsprenkel: 2
allau. Rammelsloser: einen 1. und 2

all
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ger . Paduaner : 2. Pr . Ludw . Möbus (Zwerghühnerj . Barstam:
1. Pr . Ludw . Möbus , 3. Pr . Wilh . Klotz . Rebhuhnfarbige Zwerg.
Hühner : 3. Pr . Christ . Lewalter . Mille fleurs : 2. Pr . Lubw.
Seulberger IV . Japanische Seidenhühner : 3. Pr . Adolf Hepp.
Andalusier : 3. Pr . Ludw . Möbus.

Abteilung II , Hühner Jahrgang 1966 . Langshahn : Ehren-
preis Ludwig Mai , 1. Preis derselbe . Orpinglon.
Ehrenpreis Christ . Möbus , 2. Pr . Aug . Hosmann , 3. Pr . Willy
Vogel . Wyandotte : Ehrenpreis Emil Schmidt , 1. Pr . Jakob
Klotz , zwei 2. Preise Karl Nehring , 2. Pr . Jak . Klotz, zwei 2. Pr.
Jul . Abraham , je einen 3. Pr . Adolf Hepp , Emil Schmidt , L.
Seulberger IV -, Adolf Hepp ; auf rebhuhnfarbige Wyandotte
einen Ehrenpreis Franz Beyer . Holländer Weißhauben : 2. Pr.
Peter Müller . Minorka : einen 1. und 3. Pr Herm . Diehl , je
einen 3. Pr . Aßrnus Schneider und Lndw . Möous . Andalusier:
Ehrenpreis Fr . Beyer . Italiener : Ehrenpreis Jak . Klotz, 1.
und 3. Pr . Gebr . Kaiser , je einen 2. Pr . Ludw . Jak . Kaiser.
Karl Wörner , je einen 3. Pr . Ludw . Jak . Kaiser und Karl
Wörner . Hamburger Silberlack : 3. Pr . Wilh . Diefenbach.
Hamburger Gol5sprenkel : Ehrenpreis E . Schmidt , 3. Pr . Franz
Beyer . Ostfriesische Silbermöven : 1. Pr . Ludw . Kraft . Jap.
Seidenhühner : 1. und 3 . Pr . Jak . Vogel . — Ziergeflügel . Ladt
Amhorst : Ehrenpreis Jak . Vogel . Goldfasan : 1. Pr . derselbe.
Harzer Kanarien : je einen 1. und 3. Pr . Otto Maurer.

Abteilung III , Gänse und Enten . Italienische Gänse:
Ehrenpreis Ludw . Jak . Kaiser . 1. Pr . Gcbr . Kaiser , 2 . Pr.
Ludw . Janson . Deutsche Gans : 2. Pr . Gebr . Kaiser . Enten.
Aylesbu ^y: 3. Pr . Gebr . Kaiser . Pekingenten : Ehrenpreis Ge¬
brüder Kaiser , 2 . Pr . dieselben . Rouen -Enten : Ehrenpreis so¬
wie 2. und 3. Pr . Chr . Möbus , 1. und 3. Pr . Karl Koch-Erben-
heim . Caynga -Enten : 1. und 8. Pr . Ludw . Mai.

Abteilung IV , Tauben . Römer : Ehrenpreis A. Altenhafen.
Lerchen : 2. Pr . Chr . Möbus . Steinheimer : 2. Pr . L . Möbus,
je einen 3. Pr . Ludw . Jak . Kaiser , Ludw . Mbus und Franz
Beyer . Bagdetten : 2. Pr . Karl Bertram , 3jPr . Franz Beyer.
Dragon : 3. Pr . Adolf Hepp . Indianer : 1. $ r . Peter Müller,
2 . und 3. Pr . Aßnrus Schneider . Engl . KHpfer : Ehrenpreis
und 2. Pr . Adam Reiher . Französische Kripfer : Ehrenpreis
Adam Reiher , 3. Pr . Ludw . Mai . BrünnerKröpfer : Ehren¬
preis und 3. Pr . Ludw . Mai , je einey 2. Pr . Heinr . Vogel und
Franz Beyer , 3 . Pr . Heinr . Vogel . Pfau -Aiben : 1. Pr . H.
Martin . 2 . Pr . Adolf Hepp . Blässe , rote : 1 Pr . Joh . PH.
Born -Wallau , 3. Pr . Ludw . Mai -Bierstadt , putsche Mövchen:
Ehrenpreis Karl Bertram , 1., 2 . und 3. Prlderselbe . 2. Pr.
Wilh . Vogel . Elbinger Weißköpfe : Ehrenplis Paul Bolz.
Luchstauben : 1. P . Adam Reiher . Trommlej i . Pr . Ludw.
Mai . Schow .-Homers : 2 . und 3. Pr . Ludw . Mä Huhnschecken:
3. Pr . Herm . Diehl . Brieftauben : 2. Ehrenprtz Fritz Stiehl,
je einen 2. Pr . Karl Winter , Phil . Quint -Eisnhelm . Herm.
Diehl , Fritz Stiehl , je zwei 3. Pr . Karl Wint , L . Linn , je
einen 3. Pr . Herm . Diehl , Heinr . Martin , 23$. Diefenbach,
Otto Maurer , Chr . Lewalter , Adolf Hepp , Franzfeyer.

Abteilung V , Kaninchen . Belg . Niesen : Ehtipreis Peter
Müller , 1. und 3 . Pr . derselbe , 2. Pr . Karl Stiei V . Russen

WieS » ade«er Geireral -Nnzerse»,

Es ist für die deutsche Bühnenliteratur unzweifelhaft
ein  Gluck , daß in Frankfurt alle zwei Jünger Thaliens woh¬
nen , die den Namen .Hausleiter und Reimann führen . Denn
ohne die beiden Herren hätte der Seitensprünge machende
alte Herr samt seiner eifersüchtigen Ehehälfte wohl in alle
Ewigkeit den Dornröschenschlaf geschlummert . So aber
kamen die zwei Frankfurter mit ihrer dramatischen Wün-
schelcute und weckten diese Originalfiguren zum Leben.
Gott sei Dank ! Doch endlich mal was neues ! Auch der
scherz , daß eine Telephonzelle liebenden Paaren zum Ber-
steck dienen muß , ist durchaus originell , denn niemand wird
leugnen , daß der selige Benedix zu seinen Requisitenscherzen
noch nicht die Umgebung des Fernsprechers heranziehen

nnte - Daß schließlich der geängstigte pater familias in
einen Koffer kriecht und Perrücke und Nachtjacke seiner hol¬
den Gattin anlegt , ist die Krone dieser neuen und originellen
ckeberraschungen . Bleibt nur noch zu konstatieren , daß das
Publikum den guten Geschmack besaß , auf den Armen häus-
lerwitz der Verfasser nicht einzugehen . Die Ausnahme der
Novität war lau und wäre nicht unter Dachauers umsichti-
per Regie das Spiel sehr flott gewesen , der Schmarren hätte
eine unzweideutige Ablehnung erfahren . So blieb es bei
einer gemäßigten Opposition , denn was gähnt , kann zu glei.
cher Zeit nicht zischen.

. 9 ^rr Miltner - Schönau  zeichnete in charakteri-
Nschen Linien einen polternden und aufgeregten Major,
Herr Dachauer  gab einen famosen Hansburschen , die
Herren Hager  und B a r t a k spielten ihr Verwechslungs-

als Leutnant und Organist recht brav , Herr Schnitze
als sächselnder Rentner ( am ch eine neue Nuance der Berfas,
er ) schnitt kräftige Griniassen , Frl . Blanden  sah sehr
Nivsch aus — und trotz dieses Aufgebots von Elitekräften

lern Erfolg . Muß cs wirklich auch solche Stücke geben?
Sch.

R. Jrhrg-ik«.

%
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Ehrenpreis , 2 . und 3. Pr . Adolf Altenhofen . Wdcr : 1. Pr.
Gust Haupt . Deutsche Kaninchen : 2 . Pr . KarPahl . Nor¬
mandiner , 3 . Pr . Paul Bolz.

Abteilung VI . Nass . Zuchtrichtung : Ehrenpn Gebr . Kai¬
ser , 1. Pr . Chr . Möbus , je einen 2 . Pr . Franz Br und Chr.
Möbus , je einen 8. Pr . Karl Stiehl V ., Chr . LudnSeulberger
Chr . Möbus II . Nass . Allasthuhn : 2 . Pr . Aug . ismann.

In Abteilung VII waren Spratts Futterartil ausgestellt.
Den Zugabepreis für beste Gesamtleistung erhielt err Christ.
Möbus.  Derselbe hatte 34 Punkte erreicht . DAusstellung
war auch von Auswärtigen sehr gut besucht unloird heute
(Montags abend geschlossen . Am . Sonntag nachmig drängten
sich, die Besucher derart , daß man fast nicht in dental konnte.
Eine Anzahl Hühner und Tauben wurden verlost , uch ist eine
Anzahl der schönsten Ausstellungstierc verkauft w»en . Unter
den Preisen befanden sich eine stattliche Zahl res wertvoller
Gegenstände.

X Bicrstadt , 1 . Okt . Der Schulamtskairdidaterr Willy
Hofmann  ist vom 1 . Oktober ob von der Kgl . Zerung an
die Schulstelle zu Bicken bei Herborn berufen.

ss. Eltville , 1 . Okt . Die Mainzer scheinen injrotz aller
Anstrengung kein Glück zu haben , die Rheingauersge direkt
wach Mainz zu bringen . Nun wollen verschiedene iiller und
Rbeingauer Bürger den hiesigen Bürgerverein undn Rhein-
gauer Verkehrsverein  veranlassen , durch Hwi , und
Unterschriften an die Schiffahrtsgesellschaften dies », zu be.
wegen suchen, das Schiff , welches im Sommer vor , Jahren
12.30 Uhr in Eltville anlegte , wieder fahren zu h,. Das
fahrplanmäßige Schiff 1.50 Uhr kommt viel zu spch Mainz
an . — Bei der Versteigerung,  die in der Vi Sicam-
bria " stattfand , befand sich auch ein altes kleines emälde,
eine Rheinansicht von Eltville , aus dem 17. Jahrh n , dar¬
stellend . Was das Bild interessant macht , ist btieTnätbc-
danstellung des Christusträgers , die auf der Rhe $x der
jetzigen „Burg Kraß " an dem Ostvorbau gemalt wiDieser
schöne Punkt ver Burg ist dem Zahn der Zeit zumrer gx.
fallen . Heute ist nur noch die glattgeputzte Wandfläfchtvar,
die dem Gemälde als Untergrund gedient hat.

dt . Hallgartcn , 29 . Sept . Ter Mäniiergesangverlrzieste
bei seinem Jubelfeste Mitte August einen R e i n g e )L oon
annähernd 1000 JL. - Der hiesige Pfarrer , Herr D a ^ a u,
hat seine Stelle gekündigt und zieht sich mit dem » tober
zurück und zwar wegen anhaltender Krankheit . H ^ plan
S ch m id ist nach Villmar versetzt . Als PfarrverwaL ^ mt
Herr Kaplan Ungeheuer,  seither in Winkel , hierhi Die
Kartoffelernte  fällt in hiesiger Gegend gut atz ^ otz
des schönen Wetters gehen die Trauben  nur faiTj, er
»keife entgegen . , . ,

Hd . Frankfurt . 29 . Sept . Der bei der Gleise ^O^
auf der Eiscnbahnbrücke über den Main beschafttgte
alte Arbeiter R e ch siel heute nacht kurz nach 12 1% ^
Main und ertrank,  ehe Hilst gebracht werden konnt ^ .
dem während der Umlegungsarbeiten Tag und Nacht
unterhalb der Brücke liegt , konnte der Schäfer den sA er
bereits in den Wellen versunken war , nicht mehr <i n
Die Leiche wurde heute morgen in der Nicderrader | jc
gcstinden — Die sozialdemokratischen Stadtverordneten O
nan haben einen Antrag auf Schaffung der EinheitsH,
di . ersten drei Klassen eingebracht . Die FinanzkomunU ..
schloß, die Beratung des Antrages bis zur Erledigung «
teren Gebaltssrage der städtischen Lehrer auszusetzen.

Kuntt, kltsrätur und WiHenfdi
. Rdidenz - Checter.

Samstag , den 29 . September , zum ersten Male:
lephonqehcininisse " , Schwank in 3 Akten von Hern!
Hausleiter und Max Reimann.  Bühnculeiu
Theo Dachauer.

* Wiesbaden , 1. Oktober 1906.

Zur  Umleitung der Rheingauzfige.
veröffentlicht eine ausführ-

!nwehmen : " " neiKJt  Bahnhof , der wir Folgendes

« neue  Hauptbahnhof ist etwa 800 Meter von den alten
Bahnhvien entfernt in der Richtung auf den Bahnhof Kurve
güwr ' W? esb „ h^ ^ ^ ? ' ^ b̂ ber Stück - und Eil-

?uf der Höhe nach Dotzheim zu der
nur für den Wagenladungs - und Freiladeverkehr bestimmte
Gu erbahnhof Wiesbaden -West . Zur Bedienung dieser beiden
tÄh *« ro zugehörigen Anschlüssen sowie zur Bermit-
üacn » ,r S ' "m5 Fer -rgutverkehrs , zur Bildung von Güter.

dwnt her i,,! 1bcr r ^glichen eingehenden Güterwagen
? " ^ .ber zum Rangierbahnhos umgebante Bahnhof Kurve . Ta
der Erofsnungslermin mitten in , die schon zum 1 Okwber be-

fällt , hat sich die Notwendig,
kett ergeben , die durch die neuen Anlagen bedingten Fahrplan.

’ anderungen schon zum ersten Oktober auf den alten Bahnhöfen
befonders auf dem Taunusbahnhof , vorübergehend zur Ein-
mhrung zu bringen . Für den Personen - und Gepäckverkebr
der rechtsrheinischen Strecke wird der neue am 1, Oktober in

tretende Fahrplan vor allen Dingen gegen heute weient-
bringen , daß der ganze Personenverkehr von

Mainz und Frankfurt und nmgekehrt mit rechtsrheinischen Sta.
tionen über W i es bad e n geleitet wird . Die neuen Bahn¬
anlagen ermöglichen es der Eisenbahnverwaltung , den Betrieb
w zu gestalten , daß dem reisenden Publikum in erhöhtem Maße

tt,irb  B - das Rangieren
mit besetzten Personenzuggruppen in Kastel und Biebrich -Mos-
bach gänzlich beseitigt . D ' e von Frankfurt und Mainz kom-

rheinabwarts fahrenden Züge werden nicht mehr 7n
Biebrich -Mosbach aus zwei Gruppen zusammengesetzt , von de-
Wn =wr eir ‘* ?° nr ^ ran J^ rt unb  Mainz über Kurve in Biebrich.

ble °udere von Wiesbaden direkt nack
Biebrich -Mosbach fahrt , sondern sie werden von Frankfurt aus
über Kastel -Kurve -Wiesbaden und von Mainz über Kurve-
Wiesbaden nach Biebrich - Mosbach rheinabwärts weiter geführt,

lehrte AchtungBetriebsführung  für die nmge-

-Durch d ' e neuen Bahnanlagen in und bei Wiesbaden wird
auch den erheblich gewachsenen Bedürfnissen des Güterverkehrs
Rechnung getragen werden . Wie sehr allein der Güterverkehr
für Wiesbaden zugeuommen hat , geht daraus hervor daß allein

Taunusbahnhof an Wagenladungsgütern ' im Jahre
190. l. 299 231 Tonnen im Empfang und 29 229 im Versand be-
handelt worden sind, ^ dagegen im Jahre 1904 : 374 525 im
Empfang und 34 055 im Versand . Die Bewältigung des Gü-
terverkehrs machte neben dem Bau der neuen Wiesbadener
Guterbahnhofe gleichzeitig eine bedeutende Erweiterung des
Bahnhofs Kurve unter teilweiser Verlegung der dortigen Gleis-
anlagen notwendig , da auch dieser schon heute in keiner Weise
den Anforderungen voll entsprechen konnte . Schon jetzt ver-
ra "! en Qm ? ein. Bahnhof Kurve täglich an Personen -, Schnell-
Guter -, Bedarfszugen usw . rund 450 Fahrten . Bei dieser ge-'
Umlagen Belastung , deren Steigerung mit Sicherheit anzuneh-
men ist, mußte , damit der Bahnhof .Kurve seinem Zweck ent.
sprechen konnte , für den endgültigen Ausbau , entgegen den frü-
Heren Entwürfen , einer Lösung der gestellten Aufgabe der Vor.
zug gegeben werden , welche die vollständige Trennung sts Ver-
stnen . vnd des Güterzugdicnstcs vorsieht . Hierbei ergab sich die
Notwendigkeit , d .e Strecke Biebrich -Mosbrch . Kurve ssir den
Personenverkehr zu schließen und nur dem Güterverkehr vorzu-
beholten , ebenso mußte auf dem Bahnhof Kurve >>er Personen
zug . und Guterzugverkehr vollständig getrennt , sowie die Her -'
stellnng von schienenfreicn Kreuzungen der Personen - und Gü-
erzuge be, der Ueberleitung in den Personen - und Güterbahn,

bof vorgesehen werden Die hierdurch errungenen Vorteile sind
für die Allgemeinheit so bedeutend , daß etwaige Benachteili-
guugcn . die nur einen beschränkten Kreis treffen , mit in Kauf
genommen werden müssen . r

Bei den neuen Anlagen auf dem Bahnhof Kurve ist es vom
1 Oktober an nicht mehr angängig , die am 1. Juli 1904 ein-
gcfiihrteii drei Personcnzügc von Mainz über Kurve -Biebrich.
Mosbach nach Rüdeshcim und umgekehrt zu leiten . Auch diese
Zuge müssen im Interesse der sicheren Durchführung und tun
die Rang,erarbeiten , die bei den Güterzügen auszuführen sind
nicht zu hemmen , über Wiesbaden gefahren werden . Eine

Schädigung  der Stadt Mainz kann durch diese Leitung der
Zuge nicht eintreten , weil sie bereits seit ihrer Einführung
nicht allein dem Mainzer , sondern auch dem Wiesbadener Ver-
kehr nach dem Rheingau gedient haben . Die Züge bestehen jetzt
Aon aus einem Mainzer und einem Wiesbadener Teiß die in
Biebrich -Mosbach getrennt und vereinigt werden . Von Mainz
aus werden ein Wagen ^ 1./2 . Klasse, ein Wagen 3. Klasse und
« » 4. Klasse gefahren — in den drei Wagen sind rund
140 Sitzplätze vorhanden —- von Wiesbaden dagegen 2 Wagen
1./2 . Klasse , 2 Wagen 3. Klasse und 1 Wagen 4. Klasse . Na h
Ausweis der verkauften Fahrkarten ist der Mainzer Teil der
Zuge durchschnittlich täglich in jedem Zuge mit 23 Personen
besetzt gewesen , während der Wiesbadener Teil eine Freguenz
von 72 Fahrgästen pro Tag und Zug aufwies.

Bei den aus dem Rheingau verkehrenden Zügen hat jeder
Reisende stets die Möglichkeit gehabt , ohne Umsteigen direkt
nach Wiesbaden oder Mainz zu fahren . Trotz der geringen
Benutzung der Mainz -Rheingauer Züge sollen diese der Stadt
Mmnz auch bei der neuen Verkehrsleitung erhalten ble ' ben . Sie
müssen aber aus dem oben erwähnten Grunde über Wiesbaden
geleitet werden . Die jetzige Fahrzeit der Züge bis Rüdesheim
betragt 60 bis 70 Minuten . Später mit der Eröffnung des
neuen Bahnhofs Wiesbaden wird sie trotz des längeren Bahn¬
weges nur um 8 bis 10 Minuten länger werden . In der kur¬
zen Zeit bis zur Inbetriebnahme der neuen Bahnhofsanlagen
in Wiesbaden und Kurve mußte allerdings eine längere Fahr¬
zeit mit Rücksicht auf die zurzeit unzureichenden Bahnhofsan-
lagcn in Wiesbaden vorgesehen werden.

Die neue Betriebsführung wird auch einige Aenderungem
in den Fahrpreisen  des Personen - und Gepäckverkehrs
nach sich ziehen . Da künftig die gesamte Vtzrkehrsleitung über
Wiesbaden erfolgt , muß sich auch die Tarifberechnung über den
neuen Bahnweg vollziehen . Zur Schonung der bestehenden Ver-
hältnisse wird indessen nicht die ganze Streckenlänge über Kurve-
Wiesbaden -Biebrich Mosbach zur Berechnung gezogen , sondern
an deren Stelle eine angenommene Entfernung , die im höchsten
Falle 5 Kilometer beträgt , aber für den Nahverkehr soweit
herabgesetzt ist, als es eben zur Vermeidung von Taritungleich-
heiten geschehen konnte . Tritt nun auch infolge des Wegfalls
der direkten Tarifsätze über Kurve eine mäßige Fahrpreisver-
teuerung ein , so werden doch andererseits die Fahrpreise über
Wiesbaden verbilligt , da für den Nahverkehr anstatt der bis-
herigen 5 Kilometer nur ^die neuen , nach den Entfernungen der
einzelnen Stationsverbindungen abgestuften angenommeuen
Streckenlängen eingerechnet sind.

Im allgemeinen werden die neuen Maßnahmen dem Publi¬
kum von großem Vorteil sein . Vorauszusehen war von vorn¬
herein , daß die Aenderungen in Betriebsführung und Fahr¬
preisen hie und da unangenehm empfunden werden und zu
übertriebenen Befürchtungen , wegen Schädigung der Verkehrs-
interessen Anlaß geben würden . Es haben schon dahingehende
Erörterungen in der Tagespresse stattgefiinden . Schädigrrgcn

, der Verkehrsinteresseu , namentlich von Mainz , werden indes,
wie die Zuschrift der Mainzer Direktion ausdrücklich betont,
kaum eintreten , da die Fahrpreiserhöhungen sich h mäßigen
Grenzen halten . Auch ist d'- .ch Beibehaltung der drei Zug-
paare Mainz -Rheingau , du . ai Mrzung der Fahrzeiten Vorsorge
getroffen , die gegen den bisherigen Zustand eintreteuden unbe¬
quemen Aenderungen möglichst abzuschwächcn.

Die Eisenbahnverwaltung hat es sich stet? zur Aufgabe ge¬
macht , den Verkehr namentlich der Stadt Mainz durch Fahr-
Planverbesserungen und tarifarische Maßnahmen zu heben . Der
Bau der Kaiserbrücke hat es der Eisenbahnverwaltung möglich
gemacht , auch den rechtsrheinischen Verkehr zwischen England,
Holland und Norddeutschland einerseits und Süddeut (chland , der
Schweiz und Italien andererseits über Mainz zu leiten , wäh¬
rend früher den Reisenden , die nicht den direkten Schienenweg
über Frankfurt wählen wollten , nur der unbequeme Uebergang
vom Bahnhof Kastel nach Mainz freistand . Zurzeit fahren über
die Kaiserbrückc zwischen Mainz und Wiesbaden täglich 33 Per¬
sonen - und Schnellzüge in jeder Richtung . Es ist schon jetzt
möglich gewesen , direkte Schnellzüge aus dem Kohlenrevier über
Mainz nach Basel und umgekehrt zu leiten , ebenso viele direkte
Wagen über Mainz in den Zügen nach und von Süddeutschland
zu führen.

Eine weitere Verbesserung der Zugverbindungen wird ein¬
treten , wenn die Eisenbahnverwaltung dazu übergeht , ?lkku-
mulatorenwagen  neben Personcnzügen zu fahrm . was
für das nächste Jahr in Aussicht gestellt werden kann.

Slollen.
Aus unserem Leserkreis schreibt man uns:
„Geehrter Herr Redakteur ! Lassen Sie , bitte , Ihrem

Mauritiusplatzbruder einmal , mit Bergstock versehen , die
Kcllerstraße von der Stiftstraße ab hiuaufsteigen , da die zu-
künftige Zahnradbahn daselbst noch nicht fertig und Fuhr¬
werke etc . meist verunglücken . Sollte ihm eine Stein - oder
Schneelawine entgegenrollen , so kann er ja schnell in die
„Villa Frobenius " oder „Alm -Hütte " ani Ende der Weil-
straße flüchten und ,somit vor Unfall bewahrt bleiben . In
weiterer Höhe findet er , an der Feldstraße , Eisgletscher
(Eiskeller von Wenz ) und kann sich alsdann entsprechend
abkühlen . Hierauf steigt er weiter und sieht sich vor turm¬
hohen Festungsmauern mit Wohnhäusern etc . obendrauf
(frühere Brauerei Enders ) und hieran oben anschließend,
mit zotteligem Geländer eingefricdigt , einen Wäsche-
Trockenplatz , Lagerplätze für Tüncher , Wagner , Fuhrleute
und dergl . mehr . Beim Umschauen erblickt er Leute in na¬
turwüchsiger , derb geflickter Kleidung und die Heranwachsen¬
de Jugend meist im Naturzustände ; auch von den Fenstern
wehen , ans Kordeln gehängt , weiße oder weißgraue , oft
fleckige „ Fahnen " , die im gewöhnlichen Leben Windeln ge-
nannt werden . Ferner kann man den kleinen Nachwuchs
„wie im Paradiese " sehen.

Ist er nun endlich am Adlerhorst — der verlängerten
Adlerstraße — angelangt und fragt daselbst das Publikum,
wo er sich eigentlich befindet , so wundert sich derselbe höch¬
lichst , wie man diese Gegend das „Katzenloch " nennen kann.
Er findet doch gleich dabei den Totenhof , der vom dem jetzt-
gen Magistrat in iveiser Voraussicht im nächsten Jahrhu » .
dert zu entern „Park " umgeändcrt werden soll , was sich tut-
jore Ur -Urenkcl wohl zur Notiz nehmen werden . Gleich
dabei sind die „ Hilf " , das Kranken -, Leichenhaus , die Tostn-
wagen -Remisen , wohl aber auch die Maria -Hils -Kirche mit
Pfarrhaus und die Castellstraßen -Volksswule.

Wie ersichtlich , eine Gegend , in der sich der Mauritius-
Sounenbruder heimisch fühlen muß . Sieht er sich nun
iveiter um , so gewahrt er in dem eingezäunten Wäsche-
Trocken -Bleich -Lagerplatz ein an zwei Holzpfosten befestig,
tcs schivarzes Schild , auf dem in unschnldvoller ■ weißer
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Schrift zu lesen ist : „Villen -Bauplätze zu verkaufen . Nä¬
heres Gneisenaustraße 9 . " Huhu , lacht er da . — Das ist
was für mich ! Hier käme ich ja am schönsten mit meinen
Kumpanen zusammen . Ich will mal gleich hören , ob mir
der Besitzer nicht auch noch die Villa drauf bauen will und
den Magistrat fragen , ob ich nicht bei ihm die Hypothek hier¬
zu erhalten kann . Dann werde ich sogleich dahier Wohnung
nehmen und dem Mauritiusplatz Valet sagen , umsomehr ich
hier ja stets den Tod vor Augen habe und die letzte Oelung
erhalten könnte . Für Vermietung an feine Herrschaften
braucht es dem Bauplätzebesitzer , sofern er die Villen errich¬
tet , doch nicht bange zu sein !? — Umsomehr , als sich an der
Keüerstraße die schönsten Eiskeller , Ziegenkeller mit Kanin¬
chen , Bierkeller , Holzkeller , Knittelkeller vulgo Almhütte,
und sonstige feine Nachbarschaft befindet . "

* Güterverkehr . Heute , am 1. Oktober , werden im Bezirk
der Eisenbahndirektion in Majnz die 3.24 km. lange eingleisige
Haupteisenbahn Kurve - Betriebs st ation G - - Wies,
baden Süd,  die 4 .44 km. lange eingleisige Haupteisenbahn
Kurve - Betriebs st ation G . - Erbenheim  und die
3.14 km. lange vollspurige Nebeneisenbahn Kurve-
Waldstraße,  sämtlich ohne Zwischenstationen , für den Gü¬
terverkehr eröffnet werden.

** Die Leiche des infolge Herzkrampfs gestorbenen 30jäh-
rigen Oberleutnants Abel  aus Saargemünd wird nach seinem
Geburtsort Straubing überführt . Der junge Mann , welcher
hier eine Nervenheilanstalt aussnchen wollte , stand vor der Ver¬
heiratung.

**  Zimmerbrand . Gestern vormittag 9.30 Uhr wurde die
Feuerwehr nach dem Hause Blücherstrahe 3 gerufen . In der
Parterrewohnung war dort durch Unvorsichtigkeit ein Zimmer¬
brand ausgebrochen , der von der Feuerwehr in ganz kurzer Zeit
gelöscht werden konnte . Größerer Schaden ist dabei nicht ent¬
standen.

** Todesfall . Der früher längere Zeit in Amerika ansässig
gewesene , seit einigen Jahren hier in der Adolfstrgße wohnende
Privatier John Vogt,  ist im nahezu vollendeten 9l . Lebens¬
jahr gestern gestorben.

* Besitzwechsel . Herr Rentner Heinrich See verkaufte einen
Billen -Bauplatz von - 1072 qm ., an der Fritz -Kalle -Straße bele¬
gen , an Herrn Dr . med. Gustav Schellenberg  hier . Die
Vermittelung erfolgt durch Frau Anni Clouth , Moritzstraße 27.

* Der Kampf um den Rheingau . Die Herren Oberbürger¬
meister Dr . Göttelmann und Kommerzienrat Mayer als Ver¬
treter der Mainzer Bürgermeisterei und Stadtverordneten , so-
wie eine aus den Herren Landtagsabgeordneten Moltban und
Aug . Feine bestehende Deputation des Vereins Mainzer Kanf-
leute begeben sich morgen , Dienstag , nach Berlin , um beim
Eisenbahnmini  ft er  wegen der hevorstehenden Umleitung
der Weingauer Züge über Wiesbaden vorstellig zu werden.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Firma Carl
C l a e s mit dem Sitze in Wiesbaden . Als deren Inhaber ist
der Kaufmann Carl Claes zu Wiesbaden eingetragen.

* Das Sangerheim des Männergesangvereins . Gestern
Vormittag fand in dem seiner Vollendung entgegengehenden
Sängerheim in der Schwalbacherstraße eine Probe des Män-
nergesang -Vereins statt . Die Akustik zeigte sich dabei als sehr
wirksam . Der Saal ist zwar nicht übermäßig groß , saßt aber
immerhin ungefähr 800 Sitzplätze . Große , breite ^ bequeme
Treppen , ein geräumiges Foyer mit Garderobe , ein großer
Probesaal , der auch für sonstige Veranstaltungen bestimmt ist
und mit dem darüberliegenden Konzertsaal in leicht erreichbarer
Verbindung steht , für alles ist in umsichtiger Weise Sorge ge¬
tragen . Das Aeußere .des Baues zeigt geschmackvolle Eigenart.
Die zurückliegende Front mit den beiden flankierenden Treppen¬
türmen , alles in gelbem Bamberger Sandstein ausgeführt , gibt
sieh ebenso originell wie prächtig , namentlich auch inbezug auf
figürliche Ausschmückung.

* Lehrerkonferenzen und Ortsschulinspektoren . Eine - sehr
auffällige Erscheinung wird in den nassauischen Lchrerkreisen
debattiert . Die amtlichen Lehrerkonscrenzen werden nämlich in
letzter Zeit außerordentlich stark von den Ortsschuliuspektoren
besucht , die sich früher weniger darum bemühten . Man bringt
das mit der kürzlich erfolgten Erhöhung der .Konferenzvergütung
für Ortsschulinspektoren in Verbindung . Es wird darauf hin-
gcwiesen , daß in demselben Orte der geistliche Schulinspektor
8 JL,  der dortige Lehrer dagegen nur 2 JL  vergütet erhält — ein
Mißverhältnis , das die Lehrerschaft verletzt.

* Die Leiche im Kosfer . Zur Angelegenheit der Affäre der
Leiche im Koffer hat nach dem Kasseler Tageblatt nunmehr die
Ober -Medizinalbehörde Bericht erstattet , daß eine Strangu.
lation vorlag.  Der angeklagte Möbelhändler Meyer dürf.
te darnach , wie nicht anders zu erwarten war , wegen Raub-
mords vor das Schwurgericht kommen.

G . Sonntagsruhe und Schiffsverkehr . Als im vergange»
nenFrühjahr für Frankfurt durch Ortsstatut die vollständige
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe eingeführt wurde , ließ die
Rheinische Transportgesellschaft William Egan u . Komp , nach
wie vor ihre Angestellten abwechselnd auch Sonntagsvormittags
arbeiten . Dagegen verwahrte sich der Deutschnationale Hand-
lungsgehülfenverband . Er wandte sich an die Stadtverord¬
netenversammlung und veranlaßte schließlich , daß di» Gesell¬
schaft einen Strafbefehl wegen Nebertretung der Sonntagsruhe
bekam , dlber Herr Egan ries richterliche Entscheidung an ; das
Schöffengericht erkannte auf Freisprechung , und die seitens der
Staatsanwaltschaft eingelegte Berufung wurde am Samstag
von der Strafkammer des Frankfurter Landgerichts verworfen.
Die Bestimmungen über die Sonntagsruhe — so führte das
Gericht aus — gelten für das Handels -, aber nicht für das Der.
kehrsgewerbe , und bei Egan u . Komp , werden Sonntags nur
Arbeiten ausgesührt , die sich auf den Schiffsverkehr beziehen,

wlso erlaubt sind . Deshalb war das freisprechende Erkenntnis
zu bestätigen.

* Gegen die Steuern . In der „Fricdrichshalle " gab es
gestern wieder eine Protestversammlung : diesmal wurde jedoch
ein politisch Liedlein gesungen , denn der Reichstagsabgeordnete
Molkenbnhr  sprach im sozialdemokratischen Kreisverein
über „Die neuen Steuern und die Lebensmittelverteuerung ".
Die Steuern sind , seiner Ansicht nach , ein Ergebnis der Klassen-
wirtschoft . Mit der Beseitigung der kapitalistischen Gesellschafts,
form werden auch die Steuern schwinden . Um die Interessen
einer bestimmten Gesellschaftsklasse zu wahren , sind Einfuhrver¬
bote erlassen und die Zölle erhöht worden , wodurch die Lebens¬
haltung gerade der wenig bemittelten Stände derart verteuert
wurde , daß die . Ernährung unter der vom Neichsgesundheitsaml

. f̂estgesetzten Grenze bleibe . Rur die Sozialdemokratie trete
idiesen Tendenzen , an denen alle bürgerlichen Parteien Schuld
fragen , mit Energie entgegtn , weshalb eS eigentlich Pflicht jedes

gesinnten Bürgers sei , diese Partei zu stärken.
jDicsei Auffassung kam auch in einer einstimmig angenommenen
Siesvlutioy zum Ausdruck.

WieS > a» e« er General -Anzeiger . _

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 29. September
angemeldeten Fremden betrug 142 298 Personen . Der Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 3825 Personen , von denen
2011 zu kürzerem und 1814 zu längerem Aufenthalt angemeldet
sind.

* * Wegen Widerstand gegen die Staatsgewalt mußte heute
früh kurz vor 6 Uhr in der Goldgasse ein junger Mann v e r.
haftet  werden . Als ein Schutzmann um diese Zeit an dem
„Deutschen Hof " vorbeipatrouillierte , sah er wie vier junge
übermütige Leute in dem Haus eine Schaufensterscheibe zer¬
trümmerten . Die Leute ergriffen die Flucht ; es gelang jedoch
dem Polizisten , einen von ihnen einzuholen . Da sich derselbe
renitent benahm und dem Beamten Widerstand leistete , mußte
er gefesselt werden.

* Vom Landgericht . Der Justizanwärter B e r t h o l d von
hier wurde der Amtsanwaltschaft in Höchst a . ,M . überwiesen.
Gerichts -Assessor Dr . Müller  von Limburg wurde chs Hilfs-
richter an das hiesige Landgericht versetzt . — Die Schwurge-
richtsverhandlung gegen den Dienstmann Adolf Heß aus Bier¬
stadt wegen Tötung eines Menschen gelangt am Freitag , 5, Ok¬
tober , und der Fall Michel und Genossen von Dotzheim am
Dienstag , 9. Oktober , zur Verhandlung.

* Verkehr im Frankfurter Hauptbahnhof . Vom 1. Oktober
ab verkehren im Frankfurter Hauptbahnhof . täglich 546
Züge  oder durchschnittlich alle 2,7 Minuten ein Zug , kommend
oder gehend . Das ist seit Bestehen des Hauptbahnhoss , also seit
18 Jahren , die größte Zugzahl in einer Winterfahrplanperiode.

* Altcrtumssnnde in Mainz.  Bei den Ausschach¬
tungsarbeiten auf dem Schloßplatz in Mainz hat man dieser
Tage für die Topographie der mittelalterlichen Zeit der '
Stadt wertvolle Aufschlüsse erhalten . Es wurden u . a . die
Fundamente der ehemaligen Stadtmauer aus dem 13. Jahr¬
hundert , sowie ein breiter Flutgraben vor derselben bloß¬
gelegt . Die zugleich gemachten Funde wurden dem Mu¬
seum überwiesen . Es sind meistens nur Fragmente mittel¬
alterlicher und römischer Gefäße , zerbrochene , aber figuren¬
reiche Tonkugeln , Hufeisen usw . gewesen . In unmittel-
barer Nähe der Mauerreste lagen in einer Grube eine An¬
zahl römischer Skulpturreste , die offenbar in nachrömischer
Zeit dort abgeladen worden waren , römische Steinsarko¬
phage , Grabsteine und Bausteine mit Skulpturen.

D . Fisch- und Austernvergistung . In zwei Mainzer Fami-
lien traten nach dem Genuß von Bücklingen heftige Erkrankungen
auf . Ein Arzt , dessen Frau und 2 Kinder , sowie das Dienst.
Mädchen erkrankten . Bis auf eines der Kinder , das noch schwer
krank darniederliegt , sind die übrigen Erkrankten der Familie
wieder auf dem Wege der Besserung . Der Schneider Pfeifer,
der aus demselben Geschäfte Bücklinge gekauft , nebst Frau er¬
krankten gleichfalls . Der Pfeifer befindet sich noch recht schlecht,
wahrend seine Frau wieder wohl ist . Da die betreffenden Fa¬
milien die letzten Bücklinge aus einem Kistchen erhielten , konnte
eine Untersuchung der Wgre nicht mehr vorgenommen werden.
Gestern wurden aber neue Sendungen von Bücklingen an das
Geschäft von dem Inspektor des chemischen Untersuchungsamtes,
Herrn Dr . Alsa , eingehend untersucht und dabei konstatiert , daß
sich die Fische in tadellosem Zustande befinden . — In Mainz
ist das Gerücht verbreitet , daß ein Holzhändler und seine Frau
nach dem Genuß von Austern schwer an Vergiftung erkrankt
seien . Von beteiligter Seite wird uns zu diesem Falle wlgcndes
mitgeteilt : Die Frau des Holzhändlers ist auf den Tod erkrankt,
die Aerzte konnten aber bis jetzt noch nicht mit Sicherheit fest,
stellen , ob Austernvergiftung oder eine Typhuserkranknng vor¬
liegt.

* 50 Jahre im Justizdienst . Der Präsident des Ober¬
landesgerichtes Frankfurt , Dr . Karl Hagen,  feierte heute
sein LOjährigcs Justizjubiläum als Beamter im preußischen
Justrzdienst . Ans diesem Anlaß hatte stch ein Festausschuß
gebildet , der sich aus den Vertretern der verschiedenen zum
Oberlandesgerichtssprengel Frankfurt gehörigen Land - und
Amtsgerichte , der Anwälte usw . zusanimensetzte . Dem In-
bilar wurde von dem Festausschüsse ein silberner Aufsatz , so¬
wie ein Kapital überreicht . Letzteres soll die Grundlage zu
einer Stiftung sein , deren Zinserträgnisse zur Unterstützung
von mittleren und ' niederen vermögenslosen Hilfsarbeitern
bei Gerichten und Anwälten verwendet werden sollen . Als
Vertreter des Justizministers war Dr . Künzig erschienen,
der die Gückwünsche des Ministers überbrachte und mit¬
teilte , daß dem Jubilar das Prädikat „ Exzellenz " und
„Wirklicher Geheimer Rat " verliehen worden sei . Zu der
Feier hatten sich auch Exzellenz von Stülpnagel mit sämt¬
lichen Generälen , der Bürgermeister Grimm , der Polizei-
Präsident etc . eingefunden.

* Das Zweigpostamt 4 (Taunusstraße 1) wird auch im Mo¬
nat Oktober an den Sonn - und Feiertagen , und zwar von 8 —9
Uhr vorm , und von 11V2 Uhr vorm , bis 1 Uhr nachm , geöffnet
sein.

*  Kgl . Schauspiele . Unserer neulich gebrachten Notiz , daß
Frau Lefsler - Bnrckardt  in den Berliner Hoiopernver-
band Übertritt , können wir noch hinzufügen , daß Frl . Reindl
von der Berliner Hofoper als Ersatz für Frau Leffler bei un !»
eintreten wird.

* Kirchliche Volkskonzerte . Wie bereits mitgeteilt , findet
das für vorigen Mittwoch in Aussicht genommene Konzert nun
diesen Mittwoch , 3. Oktober statt . Es wirken in demselben
Frau Dr . Franz von hier (Sopranj , Herr Louis Grautegein
von hier (Violine ) und Herr Friedr . Petersen (Orgel ) mit . Das
Programm verzeichnet Lieder von Mendelssohn , Schubert , Ot¬
to Dorn und Brahms , Violinsoli von Tschaikowsky und Schu¬
mann , Orgelsoli von Dubois und Merkel . Das Konzert findet
abends 6 Uhr in der Marktkirche bei freiem Eintritt statt.

* Walhalla -Theater . Der Riesenerfolg , den das Er¬
öffnungsprogramm verzeichnen durfte , hat die Direktion
des Walhalla -Theaters veranlaßt , ein ganz hervorragendes
Programm für die zweite Spielserie , vom 1. bis 15 . Okto¬
ber , zu engagieren . Alles nähere ist aus dem Annoncen¬
teil und den Plakaten an den Anschlagsäulen zu ersehen.

« Fortunas Huld . Die bekannte Hanptkollekte von
I . Stassen,  Kirchgasse 51 , wurde wieder einmal vom
Glück begünstigt , dadurch , daß in dieselbecher dritte Haupt¬
gewinn der Essener Kriegerheim -Lotterie entfiel.

60 . SfiffungsfeFt des Uurn -Vereins Biebrich.
-g. Biebrich,  30 . September.

Das 60 . Stiftungssest des Turnvereins Biebrich wurde
am SamStag durch einen Koinmers im Vereinslokale
„Turnhalle " eingeleitet . Punkt 8 Uhr wurde die Feier
durch ei » Vorspiel aus der Oper „Taniihäuser " , vorgetra-
gen von der Kapelle des Infanterieregiments Nr . 88 zu
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Mainz , eröffnet . Dann sangen unsere Gesangvereine dis
Hymne : „ Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre " . Als
Vertreter der städtischen Behörden waren der Herr Ober-
bürgermeister Vogt,  Herr Beigeordneter Dr . Schlei¬
cher , der Landtagsabgeordnete Herr Bürgermeister a . D.
Wolfs,  sowie verschiedene Mitglieder des Magistrats und
der Stadtverordnetenversammlung erschienen . Außerdem
waren Deputationen verschiedener auswärtiger Turn¬
vereine , wie Wiesbaden , Mainz , Hanau , usw . anwesend.

Der Vereinsvorsitzende und Gauturnwart Herr
Th . Kleber,  hielt die Festrede , die mit einem dreifachen
Hoch auf den Kaiser schloß . Zur Unterhaltung trugen die
hiesigen Gesangvereine vieles bei ; sie brachten ihre schönsten
Lieder zum Vortrage , von denen besonders das Lied „ Mein
Nassau " (gesungen vom Verein „Eintracht " ) großen Beifall
erntete . Die Vorstellungen des festgebenden Turnvereins
fanden regen Beifall . Die eigenartigen , von Mitgliedern
des Turnvereins zur Darstellung gebrachten Gruppen ans
„Kraft und Schönheit " wurden allgemein als künstlerisch
anerkannt , und durch den von Fräulein Johanna H o r n e
gesprochenen verbindlichen Text verherrlicht . Die folgende
theatralische Aufführung „ Kerkerszene aus der Fleder¬
maus " , unter Leitung und Mitwirkung des Herrn Kgl.
Schauspielers Andriano zu Wiesbaden , brachte die Zu¬
schauer in die heiterste Stimmung.

Nach den Aufführungen dankte der Herr Turnwart
Kleber  den mitwirkenden Vereinen und bat diejenige : !.
Mitglieder und Vereinsveteranen , die 25 Jahre und länger
dem Verein angehören , sich an der Bübne zu versammeln.
Nach kurzer , weihevoller Ansprache überreichte er jedem
ein Ehrendiplom . Nach der Verteilung nahm das Ehren¬
mitglied , Herr A . Goedccke  das Wort , dankte im Namen
der Jubilare dem Vorstand , sowie dem Verein für die schö¬
nen Auszeichnungen und endete mit einem dreifachen „Gut
Heil !" auf den Verein.

In den Pausen erhielten Herr Oberbürgermeister
Vogt,  sowie verschiedene anwesende Delegierte das Wort;
sie dankten für die Einladungen zu dem Feste und wünsch¬
ten dem festgebenden Verein gute Fortentwickelung . Von
dem Vorsitzenden wurden sodann verschiedene Glückwunsch¬
telegramme verlesen . Zum Schluß gedachte Herr Land¬
tagsabgeordneter Bürgermeister a . D . W o l f f der Verdien¬
ste des Vorsitzenden . Der Kommers endete bei festlichster
Stimmung gegen 3 Uhr morgens.

Die Fortsetzung des Festes bildete am Sonntag nach¬
mittag ein Schauturnen in der Turenhalle . Zum Schluß
wurde die Preisverteilung an die Zöglinge vorgenommen.
Am Abend wurde das Stiftungsfest durch einen Ball be¬
schlossen.

Oe . Flörsheim » 30. Sept . Die hiesige Mainfähre,
welche jetzt 12 Jahre lang in dem Besitz der Herren Gebr.
Wagner war , geht mit dem 1. Oktober in den Besitz des Herrn
Gerh . Bullmann über , welcher Vor -Besitzer derselben war . Die
jährliche Pachtsumme an den Fiskus beträgt 1600 JL — Am
Donnerstag abend hat sich hier ein Knninchenzüchtervcrein ge¬
gründet , welchem schon eine erhebliche Anzahl Mitglieder bei-
getreten fff . Der Verein hat sich den Namen „Fortschritt"
zugelogt . - -Derr Kaplan Jung  ist vom heutigen Tage ab nach
Wiesbaden übergesiedelt . Man sieht Herrn Jung , welcher sich
großer Belnjbtheit hier erfreute , sehr ungern scheiden.

°g. Geisenheim , 30 . Sept . Heute nachmittag fand hier die
Ordination und Einführung  des Herrn Hilfsprcd ' gers
Rud . Michel durch die Herren Generalsuperintenderit ' D.
Maurer aus Wiesbaden , Konsiswrialrat D . Eibach aus Dotzheim
und Pfarrer Wüst aus Rüdesheim statt . Punkt 2 Uhr begann
in der , von der Kgl . Lehranstalt für Wein -, Obst - und Garten¬
bau festlich dekorierten Kirche der Gottesdienst . Der evangelische
Kirchengesangverein verherrlichte die Feier durch seinen Gesang
ganz besonders . Der Orgelvirtuose Greb aus Biebrich hatte
das Orgeljpiel übernommen . Ein gemütliches Beisammensein
der genannten Herren und des Kirchenvorstandes bei Herrn
Rittmeister v. Lade schloß die erhebende Feier . Der Gottes¬
dienst beginnt jetzt jeden Sonntag vormittag um Uhr.

s . Erub , 30 . Sept . In dem benachbarten Dörscheid wurden
dieser Tage die Weinberge  des früheren Bürgermeisters,
Herrn Ätzton Volk , versteigert.  Dabei kamen Grund¬
stücke. namentlich Weinberge , zum Ausgebot , auf welche fast kein
Gebot erfolgte . Ein Weinberg , welcher 1500 Mark taxiert ist,
ergab nur ein Gebot von 30 JL Infolge der niederen Wern-
Preise und der vielen Krankheiten der Reben ist das Interesse
am Weinbau hierorts vielfach verloren gegangen.

-n . Kraubach , 30 . Sept . Vom herrlichsten Werter begün¬
stigt , bült heute nachmittag der Turnverein  sein dicsjäh-
riges Schluß - verbunden mit Preisturnen ab . Die Leistungen
waren durchweg ganz gut und ernteten allgemeinen Benall . Bei
der heute abend in der Turnhalle erfolgt « Preisoerteilung
erhielt den ersten Preis der Turner Oskar Gemmer . Gleich¬
zeitig wurden einigen Mitgliedern in aubetracht ihrer 25jäh-
rigen Mitgliedschaft Ehrendiplome überreicht . — Am kommen¬
den Dihistag wird der Bund d e u t s ch e r A r chi t e k i e n un¬
sere Stadt und die Marksburg besuchen . Die Herren , ungefähr
150 an der Zahl , treffen nachmittags mittels Extradampfers
von Ach kommend hier ein , nehmen nach Besichtigung der Burg
dortsechst Kaffee ein und fahren dann mit dem Dampfer
wieder zurück.

illter Abonnent . Wenn die betr . Person die fragliche Woh-
fest gemietet hat , so ist dieselbe auch verpflichtet den münd-

-ichpbgcschlossenen Vertrag zu erfüllen , da der Mietvertrag
'arMrc : ist, abgesehen bei Mietverträgen , welche die Dauer von
liV ' übersteigen . Sie können auf Erfüllung bezw. Schaden - '
eHrtz klagen.

Stammgäste „Thüringer Hof " . Di « eigene  Uniform ist
p/ilndbar , an der Löhnung kann eine Forderung der hier frag-
'lchcu Art nicht in Abzug gebracht werden.

Aektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Malt Emil Sommert  in Wiesbadens Verantwortlich für
j§„ gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Bernhard
lilötzing:  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel,

beide in Wiesbaden.
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hetzte Telegramms
Hotelbrand.

Auerbach n. d. Bergstraße , 1. Oktober. (Privattel .)
Heute früh kurz nach 1 Uhr brach in- Dachstuhl des be-
kannten Hotels „zur Krone " Feuer  aus . Gegen
4 Uhr war das große Gebäude an verschiedenen Stellen bis
auf die Umfassungsmauern niedergebrannt . Dre Kurgaste
deren Eigentum noch rechtzeitig gerettet werden konnte,
wurden in den nahegelegenen Gasthöfen untergebracht.
Menschenleben sind nicht zu beklagen.

Ein gestörtes Fest.
Paris , 30. September . Ein heute abend zu Ehren der

zum Militärdienst Einberufenen von der republikanischen
Jugend des dritten Arrondissements und der französischen
Unterrichtsliga im Trocadere gegebenes Fest wurde durch
I)en @’rntritt einer Schnr toott Anarchisten,  unter
Führung von Gustav H e r v s . g est ö r t, die den von einer
Militärkapelle ausgefiihrten Vortrag der Marseillaise nnt
fortwähcmdrm Zischen begleiteten. Zwischen der heronge.
rufenen Polizei und den Ruhestörern kam cs zu einem hef¬
tigen Zusammenstoß: schließlich wurden Herve und serne
Begleiter verhaftet.

Immer noch Trennungsgesetz.
Paris , 1. Oktober. Der sozialistisch-radikale Depu¬

tierte Paul Meunier  wird bei Wiedereröffnung der
Kammersession einen Gesetzantrag ei „ bringen,
nach welchem die im Trennungsgesetz vorgesehenen Ruhcg-
hälter und einstweilige Un t e r st ü tzu n g en nur depjem-
gen Geistlichen zukommen sollen, welche von einer, ent p̂re-
chend dem Gesetz gebildeten Kultusvereinigung
a n g e st e I l t und bezahlt werden.

Paris , 1. Oktober. Der Erzbischof von Vsterbe,
Monsignore Graselli , ist aus Lordes , wohin er italienische
Priester begleitet hatte , in Paris eingetrofsen und hatte
mit dem Kardinal Richard eine Unterredung. Mehrere
Blätter behaupten, Kardinal Graselli , welcher ein Vertrau¬
ter des Papstes Pius 10. ist, sei mit einer Mission betraut
betreffend das frunzöstfche Protektorat über die Katholikeil
im Orient.

China und Japan.
London, 1. Oktober. Wie die „Morningpost" aus

Shanghai meldet, begann der japanische Gesandte in Peking
Unterhandlungen mit dem chinesischen Ministerium des
Auswärtigen über die Verwaltung von Niutschwang. China
nimmt die Bedingungen der Japaner über die Wicherabtret-
ung der Verwaltung und der Eisenbahnen an. Prinz tott
wird als Militärgouverneur von Mukden ernanA werden.

lontgSMe Ifpdkttfptefß
214. Vorstellung.

Dienstag den 8 . Oktober 1806:

Hoffmanns Erzählungen.
PhantastischeDper i« 3 Akten, einem Prolog undeinem Epilog von

JuleS Sortier . Musik von Jacques Ostenbach.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regie: Herr Mebus.

IS ;:} 6*«-»
£ «“ «“ g. «»
Hofsmann . i : i  ä • | err  | enfe,L „„
Spalanzani i . r . j • f ctt

SP . : ■ : : : i : 1» ®-
Cochenille
Pitichinaccio/
Franz )
Coppelius ^
Daperlutto {
BUrakel )
Luther
Schlemibl i
Eine Stimme
Anfang 7 Uhr. Gewöhnliche Preise.

Herr Henke.

Herr Müller.

Herr Wutschel.
Herr Malcher.
Frl. Müller.

Ende gegen 10 Uhr.

Umzug

Die Appetitlosigkeit bei magenkranken inW n beruht
sehr oit daraus, daß die gereichte Nahrung an sich woAMiftig. aber
den Verdauungssäftennicht leicht genug zugängig ist. 2), leicht ver¬
dauliche Kufeke.Kitidermehl dagegen wirkt anregend °us- ^ i Apvetit
ein und stellt dennoch eine kräftige Nahrung dar, d. b. eiMNahiung.
welche reich an Eiweiß- und' Mineralstoffen ist, und lnZogar zur
ausschließlichen Ernährung der Säuglinge - dienen kan̂ Mit dieser
Nahrung kann man wieder Fleischsuppe und Milch, Kakachusw. in die
Ernährung einsüh ren und so zur gewohnten Nahrung uberlk ten. 1/10^

Oeffcntlicher Wetterdienst?
Dienststelle Weilburr , (Laubwir schastsschÄe).

Voraussichtliche Witterung
für die Zeit vom Abend des 1. Olt . bis z»,n Aeend des 2. Oktober.
Mäßige südliche Winde, zunehmende Bewölkung, meist trocken, nicht

erheblich geändert.

Auszug aus vcn Civilstands -Rezistern der Ttadt
Wiesbaden vom 1. Oktober 198 ^.

Geboren:  Am 28. September dem Taglöhner Karl
Ohlenmacher e. S . — Am 24. September dem Vorarbeiter
Heinrich Hähn e. S ., Franz Heinrich. — Am 26. SeMmber

- dem Kaufmann Adan, Eschbächere. T ., Anna Maria Mar¬
garete Elisabeth. — Am 28. September dem Kaufmann Wir.
helm Stillger e. T ., Elisabeth Maria Franziska .̂

Aufgeboten: Werkzeugmacher Franz Walhchn in
Oberndorf mit Hermine Adamek das. — Eisenbahn-tzkakti-
kant Karl Nikolaus Rieff hier mit Theresia Pastor m Ober-
wesel. — Fabrikarbeiter Wilhelin Karl Kandier tn Bipbrtch
mit Thekla Johanna Freber in Biebrich. - Svengl « u'w
Installateur Friedrich Lind hier mit Frieda wckafer h, -
- Tapezierergehilfe Valentin Reiß grer mn Karo!,nr De-
bnsmann hier. — Schloisergehilfe Heinrich Pre ^ber ^ r
Wilhelmine Schmidt hier. - Laboratoriumsdiencr . rthann
Effelberger hier mit Theresia Barz hier- - MarmorsGlser
Heinrich Kitzinger hier mit Amalie Dinges hier. ^ kcha
nikergehilfe Max Meinhold hier mit Margarete Kaiser hier.
^ G e st o r b en : 29. September Frieda , T . des soft-

schaffners Karl Debus , 2 M . - 29. September Wilhelnttne
geb. Scheurer, Ehefrau des Fuhrunternehmers Edd
Cürten 68 I . - 30. Septclnber Margarete , T . des MGl-
trägers Heinrich Krähe. 3 M. - 30. September Prwcher
John Vogt. 90 I . - 30. September Helene, ^ , de- ^
lohners Hermasin Oberhlmunghosen , 1 I - - »0. Sepre .ndcr
Dienstmädchen Elise Rickerich, Standesamt »

' von

Heinrich Hecker.

DM -IHir.
2. grosses HerbstProgramm*

Spielplan vom 1. his 15. Oktober.

GURT JOUST
der anerkannt beste Schulreiter und Dresseur mit seinem
anglo -arabischen Lollbluthengst „Ajax " und seinem ost-

preußischen Vollblutwallach„Gladiator .

Geschw. Kielt♦ Edi Blum
Ttzroler Original-Scene ^ der bekannte Komiker

OKITOFai
«j|!nChinesische
iiiilu Zauberer

Halter ®Stein erijervomlisUniDnsl.
Clara Ziegler <

Drahiseillünstlkrin ^
allerersten RanoeZ.

^ Ada May
Zk Vortrags-Sondrett-
Ar „Eigenes Revertoir".

The Saphos
R t-ck -Pantomime , _

Soeurs Valencia
Spitzmianz-

.mb Tcm e. Akrodatinnen

Waihalla-Boscop
Neue Bilder-Serie.

KiGiiinolir.
Vorxngskarten an

AnlWDierMellniiSlr.
Woebentagen güitig

Galerien. Portierenstangen
in allen Längen und Farben.

Rosetten, Zugquasten, Ringbänder
Rouleaickordel,Galeneftanzenu.Borden

Rouleau- u. Gardinenstangen
bis 4 Meter lang.

Gardinenei sen, haken, Röllchen etc.
Spezialität:

in jedem Durchmesser, mit und ohne Zug, in allen
Längen und drei Qualitäten.

Kompl Garnit uren von Mk. 8 00  a «.

Mess. Betthimmelv. Mb. 12.— an
Wandarme, Bilderdraht
Türheber, vittagenstängchen
Treppenseilhalter, Teppichecken

MSbelrollen. Linoleumschoner
Mess. Treppenläuferstangenu. Gesen

in allen Längen und 7 Stärken
von 4V Pfg . an am Lager.

ireppen, Liuo-
in jeder Längeu. Slärke vorrätig.

llil

»

M

M

Messing-Schienen äfjwo « » .* **

Telephon 52706. Telephon 2706 8988

Möbeltransport © von Zimmer zu Zimmer unte
Garantie , Verpackung , Aufbewahrung.

Speditionen alller Art. „ _
Passagicrgut , Waggonladungen , Zollab¬

fertigung , Lastfuhrwerk.
Billett .verkauf der Holland-America-Linie.

Eigene Lager - und Lmladelinlle mit Geleise»
Anschluss auf dem Westbahnhofe.

Massives Lagerhaus für Möbel etc . auf unserem
eigenen Grundstücke Adolffstr , ssa 1 an der
Rheinstrasse , neben der. Nassauischen Landesbank

die denkbar grösste Auswahl guter
und haltbarster schwarawollenerKinder.
und Damen-

bietet Ihnen zu sehr billigen Preisen
das Strumpf waren- und Trikotagenhan«
von 8862

L
Wiesbaden.

„B UUIIIWHUll
MiiiGSasse 11 " 13

Fuhrwerke aller Art
peziell FederroNen in jeder Größe stets vorrätig.

L5 H. Lissmann& Co., Mainz.

G. m. b. H.
Michaeli». Vogel . Neum&nn.

Telephon 878.
Bureau Rheinstrasse 18, Ecke Nikolasstrasse.

Telegr .-Adr. „Prompt“. 481[>

Te ulel ’s Correctio -Leibbinde
o"‘ ;,,i t Lhhimi « we che vor der Gebnrt als

ll 'mstanilsbindc , nach dem Wochenbett, bei Hänge-
S ™ b ” Erschlaffung des Unterleibs , Wanderniere Wan’
derleber sowie zur Kednction des Leibum-
famres , zur Verbesserung und LrJialtung
der Figur , mit vorzüglichstem Erfolg getragen und
deshalb von den Aerzten warm emp'ohlen wird,_
I Andere bewahrte Fabrikate von Leibbinden

von Mk. 1.25 an.

Weibliche Bedienung.

Chr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirebgasse 6. Telephon 717 I
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I Nachtrag. i
WohuDD " e » etc.

Pens. Beamter
sucht vom 1. April 1907 ab 4»
Zimmer.Wohnung in beff Hause
zum Preise von 510—600 Mk.
Sonncnberg bevorzugt.

Ofj . unter K. 2902 an die
Exp-d. b. Bl._ 2902
rtjlattetjlr . 82 a, Landhaus-Neu«
^ bau, in gesunder, sreier Lage,
mit prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4>Zimiiier»Wohinmgen
mit Gas, Bad u. Va.Ion auf sof.
zu vermieten. Nah. daselbst bei
Friedr Becht. 9592
eAlchiersteinerstr. 19, 1. stock,
^ 2-Zim.«Wohnung zu ver¬
mieten._ 9591
hfiL vier,naß- 54 eine heizv. Atan-
'-vH- sarde auf gleich oder I. Nov.
zu verm. Preis 7 Mark. 9596

1 Zun , Küche
9627t^ elenennr. 19,

9k nnd Keller zu verm
LLLnei-euauinaße 7, Seile,wau

1, Okt., schöne 9-Zimmer-
Wobnung sofort zu verm. 9607

sonn, leeres Zimmer nach
der Straße , 1. Etage, an

anst. Persönlichkeit ab 15. Okt. zu
»erm. Hermanustr. 7, 1 IkS. 9606

kl i pari.,
1 Wohnung von ‘2 Zimmern mir
Balkon, Küche, Keller u. Zubehör
per sofort vd. 1. Januar zu verm.
Näh. daselbst part., bei 9830
_ Franz Weingartner.
^Lltvillcrstraßc 14. Mtlb 2. i.,
>2/ erhält ein Arb. sch. Logis pro
W. 3 Mk._ 9614
4Z lernt. Arbeiter erhalten Sfoft

n. Logis bei 9583
August Leber, Walramstraße 9.

^juisenstr. 14, Hrv. p.. erh. rem-
^  kiche Arbeiter schläfst 9582
Î auerinieter findet ruhiges an-
ri ' genehmes Heim, aus Wunsch
mit Verpflegung. 9618

Adelheidllraße 15. 1.
irbeitauiBi ' ht,

ioGS Laut
sofort gesucht. 9591

! Wiegand, Taunu -straße 13.
taucht . Mädchen in kl. ruh. HauS-

. ^ halt ges. Platterstr 126 (nahe
„Unter den Eichen")._ 9624
/firn . Ladenmädchen gei. 9625

; 4L -_ Metzgergasfe 23.

[in liiip Mwi "
.mit guten Zeugmffen, welches
lochen kann, zu alleinstehender
Dame gesucht 9612

Adekheihfiraße 20. 1.

CTI
.Wellritzstr. 12, b. I . Loien>. 9598
»HU elteres Allccnmäbcheu für kl

HauSbalt gesucht 9599
_Schlichierstraße 17. 3.

wochmschneiöer
gesucht 9621

Schwalbacherflr. 37, Bdh. 2.
MtStt + O »um Kartest.Uesen
ivvlllv gesucht 9622

Schwalbacherstr. 47, 1.

Laufbursche
von 14- 16 I . gesucht 9600
_ Mauerraffe 17.
/6 -in Laufburschev. 14—16 I.
4L - sofort gesucht bei P . Lehr,
Ellenbogengaste 4.  9605

An - und Verkaufe

zu verk. : Mcihag.-Beitstelle mit
Rahmen, elf. Bett mit Malrahe
und Keil, Mahag.-Düffelt mit w.
'Marmor, ov., 4-cck. und RippeS-
tische, Noch!- und Wäscheschr.,
Stühle, groß. Salonspicgel mit
grünem Plüichrahmen, alte eich.
Truhe, Polster, und Klappsessel,
Kleiderständer, Bücherrcal, Küchen-
schränke, Ostnschirme, Trittleiter,
Fenstergalerien, Waschbülte und
versch. andere 9578

1P, SEileni. pari
1 Wage» voll lchönes

Buchenholz
, zu verk. Näh. Göbenstr. 15, bei
Karl Mau», Schudmacher. 957

<^̂ 4eg. Piahmailgel 3 1. Bern»
kows zu verk. 9615

Walramür. 13 va rr, l.

IG
m. Sprungr biß. zu verk. 9623

Hellmundstr. 21, 1. r.

1 Theke,
EIS schrank, Tische usw. billig zu
haben Klarethalcrir. 1, Lad. , da-

1 selbst1 voll. Bett, 1 Bettst. ,».
■ispruugr. billig. 9583
; |fÄut erhall. Teppich, 2 ^ 3,50,
>2^ billig zu verlausen 9585

»gauerilraße II , 3.
4H) 'hptnscher. ,ehr kein, 6 Rkon.
** *■ alt, abzugeben. 9593

Näh. in der Sxped. d. Bl.

Gr.iwiür.KleiiHrili
mit 2 Schublad. 40, 4Küchenschr
in. GiaSansjatz 20, Anrichte.mit
Aufsatz' 7, pol. u. lack. Lettst.,
Spr ., elnzl. Matr: u. Keil, Wascp-
scheänlchen7 Mk.Dê peiten,Kiss.n,
Stühle, Lyra, Te.pichc zu verk.

18 Hochüäite 18. 9610

Ein Hettergeslcll
m. GlaSpl., Obitgesten 12 Mk.,
Pholographenapparat mit Zubeb.
15 Alk., 2 Wien. Robriessel6 Mk.,
Rohr- u. gepolsterte Stühle, Zieh-
.anipen von 6 Mk. an, Geige mit
Kasten 10 Mk. 9609

18 Hc chstätle 18
^lNÄlllchwagen, auch snr Atcyger
4^ 4 „d, Bäcker lehr geeignet,
für 190 Mk. ,,u verkaufen 9608

Gneiscnaunraße 7,
Verse, »» den "»*

Ldäsrhe
zum Bügeln wird angeilvmmen
Platterstr. 28, Vdh., 3. St 9576

f4 Friedrichstr. 14.
Wasche- u. Feinbüglerei. 95,74

Nehme Wäsche jeder Art an.
a^ andarv.. Lehrerin ert. Uypcr-

richl in allen praktischen u.
Kunst Handarbeiten. 1 :

Off. 11. O. W. 9625 an die
Epved. d. Bt. 9626

Uinderloscs Ebepaar suchtMind
in Pflege zu nebinen.

Gefl. Ost. unter K 100 an die
Exped. d. Bl. 2906

1>. S. H.
Präzis gelandet u. glückl. Stirn«
mung. Herzl. Grüße u. Dein w.
immer. 2900

feinen irgerl. IHli
evenci. Abendlisch. 9619

Adelbcidüraßc 15, 1.

Ponla Slnhl
in u. außer dem Hause an. 9617

PbcllvpSbergilraßc 23.

Wer feine Im  ilev
hat und vorwärts kommen will,
lese Buch , lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". Ist, M. Nach¬
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr. 29. 2903

Verlege an, 1. Okt. mein

Baubureau
wegen Umbau des jetzigen nach
dem Hause

Rhemstr. 26 »
Gartenhaus, Part. I. 1/170

8. M. 8«bry,
Architekt.

Nur Ton itag den 7 , Mon¬
tag den 8 n DienStag de»

V. Oktober:
Gastspiel des

welt¬
berühmten

I lusiomsten

Nirtschnsts-Ukbknullimk.
Meinen werten Stammgästen, Nachbarscha ft, Vereinen und Publikum von Wiesbaden

und Umgegend zur Kenntnis, daß ich vom heutigen Tage ab die Nestauration

Darlehnsuchentfe
erhalten wertvolle Ratschläge.

Ost. u. K. S . 96 an die Exp.
d. Bl. 294

Ganz Wies»
vade» wird

stlaunen! U. a
 ̂zum 1. Male:Czita? Was isl Czüa?!

Das Luirräksel der indischen

Jenieits.
ir : Aöra ! Asrak Asra k

die Jndierin , wird vor,den
Augen des Publikums verbrannt

deren rätselbafte Wiederbelebung.
Preise der Plätze : S . crrsitz
um.) 1.50 Mk„ 1 Platz 1. Mk.,

Platz 75 Pfg., Galerieplatz
) Pfg. Billets vorher in den

^kannten Vorverkaufsstellen. 2904
Kassenöstn. 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

mmasmmmzsa

Wariiung.
Hierdurch warne ich der 1

Frau Klara Herz, geb. Kynast. j
zu kreditieren, da ich für die
schulden meiner genannten
Ehefrau nicht mehr auikomme.

Wiesbaden, den l , Okt, 06

Berlitz
School

Sprachlehriust.
für Erwachsene

7.
9604

9f Zu den drei Königen,"
Marktstratze 26 ,

übernommen habe und bringe ein gntes Glas Bier , reine Weine erster Firmen hier
zum Ausschank.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
UittNLs8li86ll von 60 Pfg. an und höher.

aeF*Jeden Sonntag: Frelkonzert
Achtungsvoll

Carl Gilles.
dreijähriger Restaurateur„zum Mohren".9575

Alle Arbeiten
in Messing , Nickel u. Pronz»
wcrd,-n gm ausgcsührt. 9367
Gürtlerei und galvanis -re

An «alt

pH. Häuser,
Blücherstr . 25.

Tel. 1983. Tel. 1983.

Aast-Nirderlage,
Wiesbaden, 7408

Inh . : A. BtUNI. Bieichstr. 12.
Fässer (weingrun), all. Größen

fiets auf Lager bei reellen Preisen

bJitsseres kinderloses Ehepaar
- wünscht Kind (Mädchen),

einer Herkunft, geg. einmaligen
ErsichungZ>eitrag als eigen an;u-
nehmen. Off u. K. G. 10 post«
lagernd BiSmarckring. 9170

100 Mark 001
C

könnenwöchentlich nnd mehr
Reisende, auch Tamen verdienen
Prospekte gratis. Friedrich Maack.
Chemische Fabrik, Bremen 193.
AKMH

Dienstag den 2. Oktober er., mittags 12 Uhr ver¬
steigere ich im Pfandlokal, Kirchgaffe 2H

1 Büfett, 2 Vertikows, 1 Kleiderschrnnk, 1 Eisschrank,
1 Sola, 1 Chaiselongue, 1 Ausziehtisch, 1 Fahrrad,
1 Symophon, 2 Pferde,

hieran anschließend um 4 Uhr im Pfandlokal zu Biebrich,
Waldstratze, „Deutsches Eck"

1 Vertikow, 1 Kleiderschrank, 1 Waschkommode, 1 Fahr¬
rad, 7 Enten, 1 Schwein, 1 Pferd

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 1. Oktober 1906. 9629

WLlSS-t- GmOvchifhtt.

Wiesbadener Men-Hii.
Die Versammlung sollen vorläufig nicht

mehr am ersten Montag , sondern am ersten
Dienstag  im Monat stattfinden.

Hauptversarm lun}
am Dienstag , den 2 . Oktober d. Jö ., im Restaurant
Friedrichshof . Beginn8 '/, Nhr abends.

Tagesordnung:
1. Berichterstattungder Herren Körner und Molitor

über den Verbandstag in Altona.
2. Mitteilung über die Feier des 25jährigen Bestehens

des Vereins.
3. Neuwahlen für die aus der Wirtschafiskommission

ausscheidcnden Herren Claas und Edel.
4. Beschlußfassung über den Antrag eines Mitgliedes:

„Zur Erinnerung an den Tag des 25jährigcn
Bestehens des Vereins aus dem Vereins-Vermögen
dem Kapitalstock der Untcrstützungskasse 1000 Mark
als Stiftung zu überweisen"

5. Zustellung der Aufnahme-Papiere.

Hauptversammlungen finden ferner statt: Am
Dienstag , den 6 . November und am Dienstag,
den 4 . Dezember d. IS ., 8 '/r Uhr, im Restaurant
^Friedrichshof." 9586

Die Tagesordnung wird vorher durch die Zeitungen
bekannt gegeben werden.

Der Vorstand.
Vermerk:  Am .10. Novemberd. Js ., präzise8'/- Uhr abindS

beginnend, findet die Feier des 25jährigen Bestehen- des Vereins in
Form eines besonderen Familienabends statt.

Bekanntmachung.
Am DienStag Yen 2. Oktober er ., mittag - 12 Uhr ver¬

steigere ich Kl. Langgaste 5 dahier zwangsweise gegen gleich bare
Zahlung:

1 Tbeke in. Marmorplatte, 2 Tafelwagen m. Gewichten, Laden«
stabel, Erkcrgcstell mit Spiegel, Sosatisch, Stühle, Gasiyra,
eis. Wandgcstell, 1 Hackklotz, 1 Markiseu. dergl. m.

Versteigerung bcstinimt. 9630

Oeding , 8kNlht» »>r»hkl

Stohescher Stenographen-vereinE. 8-
Mittwoch , 3 . Oktober abendö 9 Ulte, im Westendliof

Vortrags
_ „Stenographische Korrektschrift". 9611

Neugafse &2.

Frisch vom Fang
empfehle:

feinste große Schellfische,p,Pfd.30 Pfg.
Meine Schellfische zum Brate» ,, 20
2—4 psünd. Lablian „ 25
Zeinsten Seelachs .. 25

ohne Kopf 5 , im Ausschnitt IO Pfg.
per Pfd. teurer. 9634

Restaurationz. Posthorn.
Heute Schlachtfest, wozu

höflichst cinladet
9631_Franz Vo z

11

1t

II ie n eil li o 111  ^
per Pfund ohne Glas garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledig!. Die Besichtigung meines
Standes, Über 90 Völker, und Probirc» meiner verschiedenen Ernten gerne

gestattet. ,f * rSl © t €®F1 Wi  S ,
Telephon 3206 nur Walkmüblstraße 46 Telephon 3205

Loliül - cdteibe-VeisiisittUligssiajse.
Staatlich genehmigt . — Reservefonds 105,000 Mark.
Betriebskapital 10,000 Mark . — Bisher gezahlte Sterbe¬

gelder 301,318 Mark . — Eintritt zu jeder Zeit.
Eintrittsgeld im Älter von 18—25 Jahren 1 Mk„ von 26—30

2 Mk.. von 31—35 3 Mk. von 36—40 5 Mk.. im 41. Lebensjahr
7 Mk., in 42. 10 Mk., im 43. 15 Mk.. im 41. 20 Mk.. im 45. 25 Mk.

Monatöbeitrag im Alter von 18—20 Jahren 1 Mk.. 21—25
Jahren 1,‘jy Mk, 26—30 Jahren 1.40 Mk., 31—35 Jahren 1.60 Mk.,
3ö- 40 Jahren 1.90 Mk.. 41- 45 Jahren 2.20 Mk.

Sterbegeld 600 Mark
Ni,„ickdilnacit und jede gewünschte Auskunft bei den Herren:

Hell , Hellmundstr. 38, 8tc >11, Ziliimermanlistr. 1, Lenins , Hell-
mundstk5, ishrhardt , Westendstr. 24, .Ernst , Philippzbergsir. 37,
Groll , Blelchstr. 14, Berges , Blücherstr. 22, Drangsal , West,
endstr. 10, Halm , Feldstr. 1, ü 1111z , Feldstr. 19, lteusing ..
Bleichste. 4, Utes , Fricdrichstr. 12, Schieider , Moritzstr. ,5,
Sprnnkel (Zingel Nachf.), Kl. Burgsir. 2, Hkiderstr. 34.
sowie dem, Kasscnvolen Spies , Schierst-incrstr. 16. 625 ■

* -V Gesundheits-
1 inden,

I . Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk.,

p. V* Dtzd.
60 Pfg.

Irrigateure,
nach Professor Esmarch,

.compiet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier-Rohr

von IWk . I. —
Grosse

- Auswahl in

SDspeEsorieii
Clystier-

Spritzen
von 60 Pf . an.

%
\S-

\

1 Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpfleg«.
_ Kircharasse6. — Tolonhou 717. , _
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Vom I. bis 10. Oktober
gewähre ich auch

anf die bekannt enorm billigen Preise
meiner

eleganten Herrengaröerobe na&nass

9597

Schneider

Lieferung diskret
Große

Kam Umzug
Auf Abzahlung

Kleiderschränke
S

Mark Anzahlung.
Möbel Küchenfchräuke

5
Mark Anzahlung.

Brautleute
kaufen ihre Wohnungs-Einrichtung am besten in dem großartigen, durch seine enorme

Auswahl und strengste Reellilät bekannten Kredithaus

l  WOLE,
WIESBADEN , Friedrichstraße 38.

Gertikows
5 j '

Mark Anzahlung.

Jeder neue lNöbelkunde erhalt eine
moderne Waschgarnitur KP gratis , i

Bücherschränke
5

Mark Anzahlung.

Für Damen!
Röcke, Bluse »,

Kostüme Jacketts,
Mäntel rc.

Anzahlung von Mk. S

Einrichtung für Mk. 98 Anzahl. Mk. 8
Einrichtung für Mk. 150 Anzahl. Mk. 12
Einrichtung für Mk. 198 Anzahl. Mk. 18
Einricytung für Mk. 250 Anzahl. Mk. 23

an.

«M.
8 M.

Einrichtung für Mk. 300 Anzahl. Mk. 28 Anzüge Serie 4Anz. 10 9Jf.
9595

Für Herren!
Anzüge Serie 1Anz. 5 M.
Anzüge Serie8 Anz.
Anzüge Serie 3 Anz

Kinder - «. Sportwagen Anzahlung von 3 Mk. an.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag1, den 2. Oktober 1906,

Abonnements-Konzerte
ausgefiihrt , von dem

Htadtiselien Knr - Orchester
unter Leitung des »Kapellmeisters Herrn UGQ AFFtSNI.

nachmittags 4 Uhr:
J. Ouvertüre zn „Die weisse Dame * . . A . Boddien
2. Phantasie aus „Stradolls“ . . . F. v. Flotow
8. Arie aus „Idomencms “ . ‘ > . W . A . Mozart

Viölin -Solo : Han Kapellmeister H . Irmer •
Oboe »Solo : Herr K . Schwartze

4. Rallettmusik aus „Der Prophet “ . . G . Msyarbeer
b. Dankgebet , altniederlilndisches Volkslied
6 Walzer aus „Eugen Onogin “ > . P . Tschaikowsky
7. Die Schwalbe , liluette für Piccolo . L . Gobbaerts

Herr A . Naumann
8. Ouvertüre zu „Tantalusqualen * ■ . F . v. Suppe

abends 8 Uhr
1. Ouvertüre zu „Semlramis * .
2. Ave Maria , Lied . . .
3 Ein Robert Schumann >Album
4. Variationen aus dem A-dur -Quartett
6. Gondoliere und Perpetuum mobile
6. Nordisches Bouquet , Phantasie .
7. Vorspiel zu . Die Meistersinger vonNtirnberg“

G. Rossini
F . Schubert -Lux
A . Schreiner
L . v. Beethoven
Frz . Ries
E. Bach
Rieh . Wagner

Bekanntmachung.
Mittwoch beit 3. und grcitag beu &. Oktober, nachmittags 3 Uhr,

werde» im Hose Bleichstraße 1 dahier, zwangsweise gegen Barzahlung:
1 Klavier, 4 Kleiderschräake, 1 Berliko, 4 Schreibtische, 1 Näh.
Mch. 1 bosa

versteigert. »ouv
Itnrglieim , Bollriehnngrbean t r.

1347Potopimu Georg tzchipper,
Jahnstratze2« , P .. « c iüürtljflt.

Versteigerung.
Morgen Dienstag den 2 . Oktober nnd den

folgenden Tag , jeweils morgens S '/, und nach¬
mittags 2 ", Uhr anfangend, versteigere ich in meinen
Auktionssälen

Nr.3 Marktplatz Nr. 3
(an der Mnseumstratze)

im Aufträge des Herrn 8 . Mathias nachverzeichnert
Waren, als:

Seid. Blusen, Wasch- und Battistblusen, Seidenstoffe,
Sammete, gestickte Besatzstoffe, abgepaßte Roben in
Tüll, Ponge, Bähet und Chiffon, lein. Kostüme,
woll. Jacken, Untcrröcke, Spitzenkragen, Boas,
Rüschen, Echarpes, Damengürtel und Krawatten;

ferner im Austrage der Herren Gebt *« Baum:
Knaben-Anzüge, Knaben-Paletots, Mädchen-Kleider,
Mädchen-Paletots und Wollblusen

meistbietend gegen Barzahlung. 9633

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Bureau und Auktionssäle:

*2äV* 3 Marktplatz8. »gSr».

Residenz-Theater.
Direktion : Dr . phil . H. Rauch.

Fernsprech ' Anschluß 49. , Fernsprech-Anschluß 49
Dienötag , de« 2 . Oktobber 1906 s

Dutzendkarten gültig. Fünfzigerkarten gültig

Lorttou.
Schwank in 3 Akten von Maurice Soubis und Henri de Gorsse

in deutscher Bearbeitung von Benno Jalvbson.
In Szene gesetzt von Dr. Herrn. Rauch.

Personen:
Professor Henri Herbekot
Simone , seine Frau
Loulou de Thaud -Braisö
Bicomle Paul de Prunier
Albert Msrivel
Dladaine Morillon
Pirqinie
Camus , Notar
Planquette
Madame Caillebotte, Eastwirtie
Mach»
Lisette, Magd
Jerome , GenSdarm

Julie " ' ' ) Dienste bei Herbelo
Eine Dame
Ein älterer Herr
Ort der Handlung : Im 1. Akt im Basti

Akt die Wohnung HerbelotS in Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte finden größere Pausen statt.

Kassenöffnung 6.3t) Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.16 Uh

Heute Abend : » rat - n . Knoblauchwurst.
Morgen Dienstag früh:  Wellfleisch.

AdkUds: Metzelsuppe,
ergebenst einladet 9589

I Bettenmeyer . Roonstraß« 10.

Zigarren Neftpartie.
Borstenlander , 7 Stück 20 Pfg ., sowie Kisten ä 100 Stck. von Mk.
2 50, 2.80 , 3.20 , 3.50 , 3.80 bis Mk. 15.00 Mk.. in nur prima Wart
empfiehlt 3 Ikonen », Tabak-, Zigarren - und Zigarettenhandlung,
Mauergasse 7. Wiederverkäufe !: erdalten Rabatt. Sökh

Reinhold Hager
Ekiy Arndt
Berta Blanden
Theo Dachauer
Rudolf Bartak
Clara Krause
Rotel von Born
Gerhard Sascha
Minna Agre
Sofie Schenk
Dior Mckisch
Steffi Sandori
Theo Ohrt
Friedr . Degmev
Margot B,schoss
Hedwig Lavir
Mar Ludwig

in Aerville, im 2. nab U
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Dienstag, 2., Mittwoch, Z., Donnerstag,4.Oktober.
^jgT  Solange Vorrat und nicht an Wiederverkänfer.

Steingut u. Porzellan.
Teller, tief und flach, glatt 6 Stück 35 Pfg.

„ „ „ » gerippt
Obertassen, weiß 6

„ bunt 6
Tassenm. Untert., schöne Form, weiß

und bunt Stück 10
Tassen in. Untertassen, echt Porz., weiß Stück 14
Untertassen, weiß 3 Stück 10
Ovale Salatschüssel, weiß
Bunte Dessertteller, echt Porzellan
Handleuchter, weiß und blau

Stück 10
Siück 10
Stück 10

1.65
1.75

Emaille.
Sand-, Seife-, Sodagestclle Mk.
Löffelbleche mit 4 Löffel „
Toilctteneimcr mit Deckel Mk. 2.65 u. 1.95
Wassereimer, ca. 28 cm., grau u. blau 82 Pfg.
Kehrbleche, Emaille 42 „

„ lackiert, Goldrand 25 „
Schoppenbleche mit Konsole 45 „
Spirituskocher, Gußeisen 32 „„ Weißblech 35„

„ Messing 55 „

Holz.
Leitern, gute Qualität

6 Stufen, 7 St ..
Mk. 2.75 3.25

Wichskaflen
Handtuchhalter für Küche

„ „ Zimmer
Topfbrett, sehr breit
Fußschemel, gestrichen
Kleiderecken, braun mit Haken
Strohtaschen mit Henkel
Salatbcstecke
Wandspiegelm. Holzrahmen

8 St ., 8 St.
3.75 4.25

45, 32, 20 Pfg.
58 „
68 ..

Mk. 1.55 u. 1.15
58 und 35 Pfg.98
45 und 32

35, 32, 16, 12
38, 25, 16, 8

© S S to "1 za-

^ S» S ' jo « JO  H: ja  C*
2 2 I ' i "5's.

-S A. -T Z 2.5 , 2. ~ 5 ^
■ 23 , cp «0 , 0  ^

or
GOO
ST*

Gelegenheitskanf in Emaille dunkelblau.
Kaffeekannen, verschiedene Größen 58 und 45 Pfg.
Milchtöpse „ » 18 und 15 „
Wasserbccher gerade Form 20 und 18 „
Wasserkessel verschiedene Größen 98 und 85 „
Buntformen „ „ 98 und 75 ,,
Löffelhalter für 6 und 12 Löffel 10 „

Größte Auswahl in Hänge- Tisch- und Küchenlampen.
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Kleiderbnrsteir
Glanzbürsten
Abseifebürsten,
Wurzelbnrsten
Schrubber
Topfbesen
Klosettbürsten
Handfeger
Staubbesen
Ofenbürsten mit Griff

48, 35, 32, 22 Pfg.
55, 48, 32, 28 „
20, 13, 11. 9 „
28, 20, 16, 11 ,
33, 30, 28, 16 „
16, 10, 8, 6 ,

48, 32, 25 „
60, 50, 42, 35, 2o „

90, 65, 60, 55 „
55

Putztücher 35, 30. 25 20 10 Pfg.
Parkettüche. 35 „
Parkett- und Linoleumwachs weißu. gelb 50, 45 „
Parkettbürsten mit Griff _ 135 „
Parkeltschrubber 925 und 725 „
Parkettdrahtbürsten 210, 165, 135 „
Teppichhandbesen 70, 60, 40 „
Teppichbesen mit langem Stiel 90 u. 60 „
Ausklopfer 45, 28, 18, 10 „
Staubwedel 42, 28, 22, 14 „
Fußmatten in großer Auswahl von 35 „

Fußmatten in großer Auswahl von 35 Pfg . an.

Sparkernseife
Seifenpulver
Wäschebläue
Bleickisoda
Krystallsoda
Kerzen

2 Stück 22 Pfg.
2 „ 24 „

13, 8 und 4 „
8 und 4 „
Paket 9 „

3 Pfund 10 „
tück im Paket 33 „

6 und 8 Stück im Paket 1 Pfd. 50
„ 12 .. „ „ . 52

Stärke in 1 Pfd. und 7* Pfd.-Pakettn 28 u. 16
Stahlspäne Paket 15

Meine Glasabteilung bietet in Wasser-, Bier und Weingläsern große Vorteile.Warenhaus Julius Bormass
SB

fl

Zur gefl. Beachtung, daß ich mein Geschäft von
Kirchgasse 36 nach

Marklslrassv Mo . G
verlegt habe und bitte meine werte Kundschaft im
Bedarfsfälle von Literatur sich meiner gürigst er¬
innern zu wollen. 9602

In aller Hochachtung
Oskar Mürber,

in Fa. Hch. Kraft, Buchhandlung und Antiquariat,
früher Bossiing, gegenüber Koppel & Müller.

Retruteneirlstellung 1906!
31 Um d-njenigkii, welche zu», Milüär -inrück-n müssen -»ipf-ble

ich mein groger Lager vorschriilSmsiiüger Mi itär - Effekte» und Be¬
darfsartikel zu den billigsten Preisen. - Bitte ErkerauSlagenbeachte».
Nicol . Sinz , Militär-Effekten,

«chwalbachcrstrasie 1. Luisenstrage. 9549

Bekanntmachung
Dienstag , de» 2 Oktover er., mittags 12 Uhr

werden im Versteigerungslokal, Kirchgasse 23, dahier
1 Negistricrkasse, 3 Säcke Kaffee, 1 Büffet, 1 Vertikow,
1 Sofa, 1 Waschkoiiimode, Schreibpulte, Suspcnsioren,
Lüster, Badewannen, Gasbadeöfen, Radiatoren, Wasch¬
tische rc. rc.

öffentlich meistbietend zwangweise gegen Barzahlung versteiget.
Wiesbaden, den 1.' Oktober 1906.

Sielaff , KmchSlttchikhkt.
9628 Wörtstraße 11, 2,

BekatttttmaÄnrrg.
Dienstag , den S . Oktober er., nachmittags4 Uhr

werden auf einem Lagerplatz im Distrikt Hasengarteu
hiersclbst
ca. 800 verschied. GypsmodcNe
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert. Saiiniiel-
punkt am Uebergang der Hess. Ludwigsbahn dortsetbst.

Wiesbavcn, den 1. Oktober 1906.

9589

9632

Wolioiiliooptj
vrerichtsvoll zieher.

Verd'ngung.
Die Herstellung der Drahteinfriedignng für die

Wege in den Knraulage » soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeith,
nnng können während der Vormittags-Dienftstunden bei der
städt. Gartenverwaltung Bleichste. I, P. eingesehen, die Ver-
dingungsunterlagcneinschließlich Zeichnung auch von dori"
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 1 M.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) und
zwar bis zum Montag, den 15. Oktoberd. Js . bezogen
werden. . ' ..

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätenstcn bis

Freitag , den 36 . Oktober 180 « ,
. vormittags II llhr,

im Bureau der städt. Gartenverwaltung, Bleichstr. 1 p., ein¬
zureichen. .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll,
macht versehenen Vcrtrerer.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten
Verdiiigiings-Formularc eingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagscrteilung berücksichtigt. , 9517

Zuschlagsfrist: 14. Tage.
Wiesbaden, den 29. September 1906.ttrtbt. (iiarteitDevHiitftifitA



Vettfe- ern
Daunen«. fertige Betten,
Barchent. Zederleinen,

^itust man am besten und billigsten im

ßettfedernhaus
15 Mauergasse 15.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.
Streng reellste und billigste Bezugsquelle .'
EinfüUea der Bettfedern im Beisein des Käufers.

Kingfrei ! ^ Ringfrei!
J . Genss

Am Römertor 7 = Telephon 2557
empfiehlt alle Sorten

wiikMise
mit Zusatz von Salmiak. Terpen¬

tin und Borax.
Das Beste zum Kochend. Wäsche.
Weil nur gar. reine Kern-Seife,
besser und halb so teuer wie jedes

Seifenpulver.

GUÄ IM,
t l

8906

if„

zu billigsten Preisen bei Ia. Qualität und sorgfältigster Bedienung.
5803

gegr. 1811, Fabrik chemisch reiner
Kern-Seifenn. fein Toilette-Seifen.

Langgasse iv.
Telephon 91. Telephon 91.
Einzige Seifcn-Fabrik am Platze.) '

ÄK MIMnttl
Irg'nfierl neue Ire.

Graue Federn 35 , 50 , SO, 1.25 , 1.60 , 2.—,
8 .40 , 2 .60.

Weisse Federn 2.—, 2 .75 , 3 .—, 3 .50 , 4 . 4.25,
Daunen von 3 Mk. an bis zu den besten,

fertige K̂issen von 1.40 Mk. an, Deckbetten von
Mk. 5 .— an. 9370

®%jZ & ±±± 'Jc± * . ±± & * .£ .±±±±±

H Mrtschafts-llebernahme. jt
Km Resjmmit„Zur ülsüs,"

Mainz , Schillerplatz.
Dcm verehrlichen Publikum von Wiesbaden und

Umgegend zur Mitteilung , daß ich obige Restauration
übernommen habe und wird eö mein eifrigstes
Bestreben sein, die mich beehrenden Gäste in jeder
Weise zufrieden zu stellen.

Gute bürgerliche Küche. $£
Original Rheingauer Weine §#>

in Flaschen und im Atisschank.
273/375 Hochachtungsvoll

Heinrich Kling.

Unser Bureau befindet sich von jetzt ab:
MO k 1 1. SL

Wiesbaden, den 29. September 1906. 9443

v« >, Eck , Willi . Wolff,
Rechtsanwaltu.Notar. Rechtsanwalt.
'

Unterricht für Damen and Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan,).

Corr-'pond̂ Kausmän". Rechnen(Pro;... Zinsen- u. Conto-Corrent.
Rechmn). Wechsell-br-, Kontorkunde, Sienographie, Maschinenschreiben.
AhendÄurse b du" '̂ ffiaft̂cc uuö  M ' « * Erfolg. Tages - und

NB. Nttteinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
fcct Struer -Lelbsteinschätzung, werden discre, ausgeführt. '
lic ^nr . L,eicli «-i-, Kaufmann , iangj. Fach,ehr. a. grün. Lehr-In ^ii.

Lnilciivlatr I » , Parterre und t . St.

I iCefir-SinßifiiffürDamßii-SrfinßttfßceL
Unterricht im kNaßnehmen, Musterzeichnen, Zuschncidcn und

Anfcrtiqen von Domen- und Kinderkleidcrn Ivitd gr.indlich und
sorgfältig erteil. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
weiche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiescu werden. tzööü

Sülmittmiister-Verkauf.
Nähere Auskunft von 9—12 'und von 3—6 Uhr.
„SW " Prospekte gratis und franko . -WA
Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein, FriedriW. 36,
G aric nh aus  l . Stock, im Haufe des Herrn Kölsch.

- - |
Freitag , den 5 . Oktober , abeudS 7 Uhr . Markt-

ktrche (Schloßplatz4) :

Konzert
der Konzert-Vereinigiinĝ von Mitgliedern des Köttigl . Hof-
und Domchores zu Berlin , unter gütiger Mitwirkung des

Herrn Organisten Pcterfeu.
Billctö ü 3. 2 1.50 und 1 Mk. in der Hofmusikalien-

handlung von Heinrich Wolff , Wilhclmstraße12. und an
der Abendkasse. 9493

Akademische Zttschiteide-Schttle
von Frl. J.  Stein , Wiesbaden, Luisenplatz la , 8. Et.

. . . Erste , älteste u. preisw . Fachs chule am Platte
an» sammtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener. Enal, un»
P-itscr schnitte. Leicht faßl. Methode. Borzügl., prakt Unlcrr. Gründl.
Ausdildungt. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tägl Cost w

8L ' ÄXffi Sa,“inlUUfl mCl‘ Sutt°r. Anpr. Mk. üj-
® Verkauf : Lackb. schon von M. 3.- an, Stockt-,

»in M. 6.v0 an. mit Ständer von M. 11.— au. " '

Grosser Kasinosaal
Wiesbaden , Friedrich straßc 22.

Dienstag de« 2 . Oktober 1906 , abends 8 Uhr:

Wohltätislreits-Koiyert
zu Gunsten der in Siedlce durch die Unruhen Verunglückten.

Mitwirkende:
Frl . Wera Cernecki,  Pianistin ) aus
„ Naderda Cernecki,  Opernsängerin) Petersburg.

Herr Richard Kraus,  Opernsänger , Berlin.
Karten im Vorverkauf in der Hofmusikalicnhandluna
Hch . Wolff , Wilhelmstraße 12. 9518

Tanz - Unterricht.
*Cs£äia

Ausser meinen Haupt- und Extrakursen, empfehle
ich meinen Mitte Oktober beginnenden

Separatkursus,

Kein Laden! Marktstr . 22 . 1.

Alle Men SMimii
für

Damen, Herren und Kinder
kauft man

zu den denkbar billigsten Preisen
Marktstr . SS , 1.

dorteilhaste billige Einkäufe bin ick in der
Lage, zu wirklich erstaunlich billige » Preise»
zu verkaufen. Versuch daher für jedermann lohnend!

MrrrktstrmHe 22 , 1.
j Marktstr.22,1. j

me JRündjner«fugend»
i|l unbestritten die vielseitigste, intere-

santest« und aktuellste chronik der
reitgentisstschen Xulturledenr und

« »betracht ihrer reichen
farbigen «unstschmucher

^ . die billigste aller lllu-
I" strierten Wochen»
allen schrlstend. welt.
üuchhand- > . einzelne
lungen und Hummer
3eitimgshios« ''• 35
Ken und auf allen t pfg.
SahnhSfen in haben

Probenutnmer gratis
durch ben

Perlag Der «JU6(n7D»
ft! Jllüncben * Mrdergraden 24.

probeband 50 Pfg. fexcl. Ports)

weicher SOimtagS liaclllUittagS atattnndet
und nehme ich gefl. Anmeldungen hierzu in meiner
Wohnung GnstnvAdolfstr 6 , pt ., entgegen.

A. Ooneckar , »
d557 Lehrer der Tanzkunst. 5]

^ ausgebildet durch die Hochschule in Berlin.
a

Groster Schul,verkauf! s
Mut k Nur Ncnaaffc »2, 1 Sti -ac hoch. Billig

St “* 0 IT - „ pcr Stück4, 5 u. « Pfg.
§, le *‘ , P cr  Stück2, 6 St. 10 Pfg.
Äluffchlag per Schoppen 40 Pfg

cmpficfilt 3 .Hornuna 8f  Co . . Häfnerg. 3. ' 9058

Das

PrefS vierteljährlich £13 Hummern) in Deutsch¬
land 4 IHK. im Ruslanft mit Porto 6 JUb.

9436

Kein Laden!

Naturgemäße
Schuhware»

,n solider schöner Ansführuilg . in guter u . bester Qualität
hat in retcher Sfi slvahl auf Lager und fertigt an nach Maß in
eigner Werkltnlte bei reicher Erfahrung für leidende Füße aller Art.

Reh. Harms, SäcklHmacherineister,
_ Spiegelgasse 1 . ^547

von-er Reise zurück. Antonie Bloem.
Gefa »g»nterricht , ita! Methode

Ensemble -Chorstnnden . 8283
A lmeldunge » : Grosse Burqslp . 7 , | | |

kniiKeii -, llsils -, Mnsrnleiden,
wirklich gute Dauerertolge

Schunpfrn , KrkaitMngen,
sof. prompt. Erfolg in den meist. Fällen!Nebulor-Inhalatorium

Taunusstr. 57 (8 - 1, 3- 6). 8518

\U \m  Privil
von

Oberlehretin LäNirs« § pie§
(vorm. JL. Hoffmeister ).

28  Rheinsinasse 28 .
Das Wintersemester beginnt am 12 . Oktober . Anmeldunaen

minint täglich entgegen von 12—1 und 3- 4 Uhr. 9A5Z
Tie Vorstcberi ».

Möbel-Tranzporte
per Möbelwagen u. Federrolle werd. promptn. billig ausgeführt von

•foimiin Poetsch Wwe.
Biebrich , Bachgaffe 28 . 2866

„Siegeltet volkzblatt"
^ Druck u. Verlag von Emil Bommert in v
^ Siege»

H — täglich 6000 Exemplare — J§

1& zg5r’  mit seinen3 Beilagen |

„Illustriertes SonnLagsblatt" |
„Der Erzähler " B

Jllustr.Witzbatt„HeitereBlätter"
kostet vierteljährlich nur M . 1.50, monatlich 50 Pfg.

Alle Postanstalten, unsere Zeitungsträger und
die Expedition nehmen Bestellungen entgegen.

Thüringer Hof, ISESr*
Täglich frischer Apfelmost.

7779 _ ;_ • Jo s . Kentmaim.
Möbel - n«Bettenverkaui«

. Große ApSivahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.
Eigene Tapeziererwerkstätte.

76 A . Leicher LÜwe., Adelheidstraße 46.

Inserate haben besten Erfolg.

Zwangsversteigerung.
Am 18 . Oktober d . Js ., vorniittags II Uhr,

soll an der GerichlSstelle Zimmer No. 63 das den Eheleuten
Privatier Wilhelm Michel seit , von hier gehörige
Wohnhaus mit Hinterhaus , Wallnferstraße No. 8 hier ver«
steigert werden.

Wiesbaden, den 24. Juli 1906 . 597 g
5röntgliches A »itsgericht Abt . !c.



9tr. 229, 2. Oktober 1906. ESteSdasener Gencral-Anz,̂ »- « . « . Jahr »a,s

o
Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger

des

Wiesbadener Generalanzeigers.

Unier Wohnungs■Anzeiger erfckeint3*mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 14 000 Exemplaren und wird außerdem

Cs£5f

G
Jedem Sntereflenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt.
Billigfte und erfolgreichffe Gelegenheit zur Permiefhung von Gefchäffs*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirfen Zimmern etc. etc.

X U5er
ca. ..

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8.
Telefon 199.

WlmWWchMis-Siimu Lion&
Fricdrichstrasie 11. ♦ Telefon 708

Soflenfrete Beschaffung von Mcth- und Kaufobjektcn aller Art
M 3— BBH— WMBB — — BHBH

m
^ -Zimmek-Wohnung mit Küche
™  und Keller zum l . Olt . zu
mieten ges. bis 300 Mk.

Off. mit Preis u. W . 10 an
die Exped. d. BI. 6455

HSS5B2!
| L^uiscnstr. 3, Gartenhaus,
| frühere Billa von Bosch,

Eing. a. Wilhelmilr., inSges.lv
Zim. und reiches Zubehör,
Gas, elektr. Licht, sehr gceign.
für Aerzte, ganz neu berge-
richtet, per sofort zu verm.
Preis 9700M. Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805

Wi 'hclmstr 4 ,Ä.Etage
9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, ‘neu hergerichl.
(seither Fränl. Schmitt,
Ta»ienkonfeition),Haupl-
u. Lieserantentrcppe, sof.
zu vm. 91. Burca >Hotel
Dietropolc vorm 11—19.

6052

Biebrichn. Nh.
Hochherrsrhaftlicho Wohn?

m, ich. Aussicht, an gr. gärtnerisch
sch Anl gel., in. Zcnlralhzg. einschl.
Brand u Bedienung, c.cklr. Licht
In Delmenhorst. Linoleiinibclag.in
all Räumen n. bochmod, inneren
Ausbau, ferner seuer- u, ichalksich.
Majsivdeckei, u. Treppen, daher
größler hygienischer Schuh.

Elke Kaiser- «. Mühlstr ..
6 Zimmer, Bad. Loggia, 2 Ball,
u. reid)l. Zubehör.

Eike Nathauö u. Mühlstr .,
b Zimmer, Bad. Mädchcukammer,
2 Balk. u. rcidil. Zubehör.

NtittclhaiiS Mühl si raste,
4 Zim,, Mävchenkaninier, 2 Ball,
u. reich!. Zubed. per 1. Olt. ev.
früher zu vermieten.

Ääh. Hubert 11 minies,
Architekt, Bicbrick , am Rhein,
Kaiserstraße 58. Telephon 117.

Nß. Gemeindeabgaben, Ein»
koiiimensteuer nur 134 Proz. 9894
C7̂ n «.chierstein. in nachiier 91äh;
-X) der Haltest der eleltr. Bahn,
ist ein ncuerhanies ctnüöckigcs
Wohnhaus mit Dachstocku. Garten
in schöner freier Lage per tof zu
verm. oder unter günst. Beding-
zu verk. Näheres in der Exped.
d. BI. . 2762

Acht schöne,

lick Mn,
Küdie, 3 Kammern u. Zubehör
zu vermieten. 9läh. Gr. Burg-
straße 16, p., Ecke Schloßpl. 8913

(k̂ -aunllsstr. l . 3. St ., 8 Zun.,
A/  Küche, 2 Maus., Keller und
Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh.
lei C. Philippi, Dambachtal 12, 1,
u. Wohn.-Bureau Lion & Co.,
Friedrichstraßc 11. 4661

7 Zimmer.

7

FLine Wi-Hnung, 7 Zim., Bad,
>2/ Kück>e u. Zubeh., aus 1. Ott.
u vermieten. 3399

_ Friedrichstraße 29.
^Zlmmermohn . ,parl . , (1809 911.)
5 ' Kaiser Friedrich Ring 54,

sofort zu vermieten. 9276
Näh, nur Goethcüraße1, 1 l.

FL»cke Goethe- u. Moritzitr. 56,
2 St ., ganz neu hergcrichl.

schöne7-Ziiiiilier-Wohnung. 2 Bal¬
kons Bad u. reich!. Zubehör, auf
1. Okt. oder später zu vermiete».
Näh. Part. 9978

8 Zimmer.

S'IJlieiiiflr. 7l , . Bel-Etage, Herr.
schastl. Wobn. von8 Zim.,

nebst rcichl. Zub., neu herger.. zu
tu». Näh. im Haus«. 8574

Wilhelmstr. 52,
neben Hotel Nassau,

I . Etage in mod. komfortabler
Ausstatl., 7 Zimmer, Bad,
Zentralbeiz., Lift rc., reichst Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 11 n. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
schcllenbcrg,

Wilhekmstr. 15.

^| l »onljftr. 50, 2, . gr. 6 Zim.
Woh». nebst rcichl. Zubeh.

auf 1. Oktober zu verm. 4182

Zimmer.

Alvrechtstrafte 41,
nahe d. Luxemburgnr. u. d. ming,
iü die südst gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
rcichl. Zubeh., bei ges. Lust und
freie AuSs., weg. Wegzuges de»
seilh. Mieters sos. anderw. zu vm.
91äl>. das., 2. St._2835
VJii »mardring 27, 3,  Etage
'V ? schöne elegante 5-Zimmer-
wohnungen mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker,. 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgestaltet, per sofort od.
später zu vermieten.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 41. 5377

Dambachthal 12,
Gth., 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vm.

91äh. bei C . Philipps , Dam-
bachlhak 12, I._ 1490
FHlisaoetbenstr, 27, P ., ist eine

Wohnung, 5 Zim. u. Zubeh. ,
elektr. Licht aus gleich oder sp. zu
verm. Näh. Belclaae das. 3674
^^ töiuestragc 23, 5-ZlM.-Wohii.

mit Balkon, rcichl. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchens
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk._ 4959

Herderstr. 10,
schöne große 5-Zimmerwohnnng
zu vermieten_ 8653

Jahnstr. 15
3. St ., schöne ruhige 5 Zimmer-
Wohnung m. Zubeh. p. 1. Olibr.
zu vermieten. Kein Hinterbaus
Näh. Part._ 5524
kT̂ ahnstr. 20, sch 5-Zimuierw.,

1. u. 2.Et , milZud. aus sosort
zu vermiete,..

9!äb Parterre._ 9414

L^ aiser Friedrich-Ring 61 ist
eine hochherrjchaftliche5-

Zimmer-Wohnnng m. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuz it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

zjD̂ iua Kesseioacynr. 4, Wohnung
'V mit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bcl-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354_ Schützenstr. 1.
â lciststraße6, nahe KaiserF . ied-

ridj.Dltng, Neubau, sind schöne,
der Neuzeit entspreche de 5-, 4- u.
3-Zimmcr-Wobnungen sofort zu
verm. Näb. daselbst._ 9295
fcSSJoritäftraBc 68 ö-Zim.-Wohn.
wrl  mit mod. Bad, GaS u. elektr.
Sicht, Warm- u. Kaltwasserleitung,
alles große Räume, per 1. Jan.
1907 zu verm. Wohnung wird
gänzlich neu u. mod. hergerichtet
u. find. Wünsche weitgehendste Be¬
rücksichtigung. 9362
_ Steinberg u. Vorsänger.C raiuenstr. 63, 1. El.,üerr-schaftl. Wohn. v. 5 prachtv.
großen Zim., Balkon, Badezim.,
Speisezim., 2 Mans., 2 Kell. per
1. Olt , zu verm. Näh. P . 8767
^ ■Nraniem'tr. 45, Mille ü. Heroer-

straße, sind 2 hcrrschastliche
v-Zimmerwohnung, zu verm. 91>.h.
daselbst bei Spch. 8258
/Ftecrovenstr. 32, Wohnung von

5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reichst Zubeh. z. vermieten. 91äh.
Part. 250»

4 Zimmer.

«ßdolfsallee 57. 2, Et., schöne
"44 4-Zim.-Wohn. , reichst Zu¬
behör, auf 1. Okt. ob. früher zu
verm. Näheres im Baubureau
nebenan Nr. 59, Sout . 8439

Adelheidstr 55
schöneFrontspitze, 4-Zimnier-Wohn.
zu vermieten._ 6643

ücherstr. 17, Neubau, sind
AJ  Wohn, von je 4 Zimmern
liebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eingcr., per sof. od. spät, zu vm.
Näh dorts. Part , r._ 4456
HOükowstraße2, Ecke atoonftraßc,
AJ  a . sr. Platze, sch. Hau» des
Westends, 4 gr. Zimmer, Turm-
erker, 2 Ballons, Fremdenz., Gas,
elektr. Lichtu r.Zubeh,mod. eingcr.,
freie ges. Lage, Näh. des Waldes
aus 1. Oktober zu verm. Näh. b.
Nöll, l r._ 4674

In meinem neuen Hause

Friedrichstr. 4
ist eine Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. . reicht. Zu¬
behör zu ‘oermiet. Näh. 5437
Fr Nonhauscn , Friedrichstr. 4.

nter diefer Rubrik werden 3nferafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
wödientlidiem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Ci£5?Gs£5? EsSif Gs=5?C£=i?CsSü  EsSSf Cs£5?Caäi ts £5?EzS?Cä£5J tigH  CsSiJ Esäii

Einzelne Vermiethungs«3nierate5 Pfennige pro Zeile.

/Ltneisenaustr. 7, 3. Et., 4-Zim.-
Wohn., der Neuz. entspr..

ehr biCt. zu vm. Näh 1. St 7879
Aahnnr . 44 iü eine Wohnung
K pan., 4 Zim., Küche, Keller,
Zubeh., mit Werkst., f. Tapezierer
geeignet, zu verm. Näh. Rhcin-
straße 95, Varl._ 9079
£yarmrajje 39, Bdh 1. uuß n.
*5» Et., je eilte Wohn. v. 4,Zim.
u. Zubeh. per sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bdh. Part , links. 1790

arlitraße 4.', sch. Wohn., Bel-
gtagc, 4 Zim., Küche. Maus,

u Keller an ruh, Leute per sos.
zu verm. Näh, das._ 4793
YÄcf Kieiststr. sind Wohnungen

von 4 Zimiliern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh,. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder¬
straße 10, 1. Etage uuo Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3._ 223
Ouijemir . 24 i» » ii Gth. eine
^ 4-Zim.-Wohtl. mit Zubeh. auf
15. Nov. od. spät, zu vm. Näh.
Vdü., 2. St , bei Noos. 8789
^Mü>etzgergassc 14, 4 Mansardcil»
wrv  aud) einzeln, billig zu ver¬
mieten_ 1939
^ ? ^ ^ ^ ocrg 6, 2., 4-Zinimcr-

Wohnung mit Bad zu vm.
Näh. Kirchqasse 54, pari. , 6422
>»H) aiiei,rhalcriir. 8, sch. 4-Zini.-

Wohn, mit rcichl. Zubehör
sofort zu vermietc». Näh. daselbst
bei Fr. Nortmann. 9867
eZst(aalgasse 38, 1. und 2. Etage,
'v je 4 Zimmer mit Balkon,
Kücheu. Zubehör, auf 1, Apr. 07
zu vermieten. Näh. Part., bei
Äiigust Köhler. 9562
^ULNegen Abreise üverg. man per

sofort eine 4-Zimmcr-
Wohnung (Scharnhorststraße 22,
1 Etage) zu 400 M. Näh. beim
Wobnungswirt da elbst. ^ 8lr0
HDaNellritzar. 39, 2, l, Große 4-

Z immer-Wodnniig billigz.
verm, bis 1. April 1907 mit
stlachlaß, 5472

3 Zimmer.

® | arftr. 21, sch. 3-Zim.-Wohn-
Bel-Er., mit allem Zubehör

zu verm. Näh. Par -, l, 5993
aruraße 21 (Lanohiius), schone

3-Ziinmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba kons, zu verm. Näh.
C. Kümmerl. 7209

lldttiau JiDUri'ttagc 29,
1 , 2- u. 3-Zimmerwohn., Ltalluug
für 4 Pferde, gr. Wagenremise u.
Flitterrauiu für Kutscher geeignet.
Werkstätte, Bierkellera. 1. Olt. 06,
zu verm. Näh. bei Jluck und
Röder , Fcldnraße6 P . 4633
Qchöne 3-Zim. Wohn, im Part.

und Dachstock an ruh. Leute
aus 1. Olt. zu verm. 8851

Adelheidstr. 81.
Schöne3-Zimmcr- 1866
Wohnungen

(Hinterh), auf 1. Oktober eventl.
1. September an sehr ruhige Leut-
zp vermieten Adelheidstr. 81

Schöllt3 AilnmwlilM.
Hth., an sehr ruh. Leutea. 1. Okt.
cv. 1. Scpt. zu verm. Adelheid-
straße 81._ 4862

Neubau
vliicherstrahe 29

schöne

2-, 3 «. 4=3im.=
Wohnungen

mit Bad und allem Zubehör auf
1. Okt. zu verm,

Näh, Baubureau Herber,
?)orküraße 27._ 8094
$| icubau Ecke Blücher- und

Gneiseuaustr., sch. 3-Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May . 4457

5

3-Zimmer-Wohnung, 3.Etage
nebst Zubeh. aus 1. Okt. zu

verm. Näh Blücherür. 11, p. 5080

LiLNarer̂mZ7.
H., 3 Z.-Wohn. per sof. ;. v. Preis
390 Mk._5892
Bismarcbrittg 25
(Ecke Bl ichstr.), schöne3-Ztmmer-
Wohnung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermieten. 5729

Näh, bei Moog, !. Etage.
otzheunerstr 26, st-.tlb., 3 Zim.
und Küche per sof. oder später

zu verm. Näb. Part . ■_ 2331
IlKotzbeimerstr 69, zwei 3-Zim.-
g * Wohnungen auf gleich oo. sp.
zu vermieten._ 1H4
^ »-. otzheimcrstr. 97a, Borderb

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entipr., zu verm. 6816
-̂ »otzhetinerstr. 97n, Borderhaiis
As  3 Ziminer-Wohilu'.tgen, der
Neuz. entspr., z. verm. 681

unsere» Dieubauten an
der Dotzhcimerstr. Nr.

108, 110, 112 st, d in den
Vorder-Häusern

gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaltete

3-Zimmcrwobnung.,
auch an Nichtmiiglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingeseheu
v,erden. Nähere Auslunst
mittags zwischen1/=2—3Ul)t,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kicdricherstr. 7, Part,
links, - 1136
Lcamten-Wohnunzs Bcrein

zu Wiesbaden. E. G. i». b. H.

/ 'Kltvillerstraße 7 Hth,  3 Zim.,
Kücheu. Zubehör, per 1.

Okt. zu verm. Näb. bei Bcü 8159
^Lllenbogengasse9, sch. Wohn.
'S .' 3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
Mk. auf 1. Okt, zu verm. 8119iS 3-2i.-ii!iis
mit Zubehör per 1 Oktober zu
vermieten 8946
_ Franlturlerstraße 19.
^rieonchstr . 8, Hth., 3, Si.
'O 3 Zimmer, Küche per sofort
od. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tavez. Bremser 'das._ 4047

S-riedrichstr. 45, tl. Mansaro-‘ wohn., 3 Zim. , Küche und
Keller im Bdh. an linder!. Leute
auf 1. Okt. zu vermieten. Näh.
Bäckerei._ 4760
Äd )., gr. 3-Zim.-Wobiiuiig mit

allem Zubehör, der Neuzeit
entipr., per sof. zu verm. 9849

Gustav Koch, Gneisenaunr, 19.
öbcnstr. 19, 3 Zimmer rcsp.

—' 5 Zimmer, Balkon, Bad u.
Zubehör per sof. zu verm. Preis
760 Marl._8541

Neubau fiebr. liier.~
Hallgancrstr., Bdh., sch. 3-Zun.-
Wohiiungen, der Neuzeit entipr.
eingcr,, per 1. Okt. od. später
preisw zu verm. Näh. zu erir.
Bdh. Part._ £804
LUartstr. 39, Mtld., Dackig., saub.

Wobn., 3 Zim., Küche und
Keller, per sosort od. später zu
Mk. 280 zu vni. Näh. Bdh., p.
links._ 9818
tfv,aifcr Friednchring 23, Stb.,

schöne3-ZiminerwohnungPer
1. Oktob, zu vermieten, Näheres
Borderb. 1. 6215

LT irch gaffe 11,
Stb., schöne 3-Zimmcr-Wohniing
per 1. Okt. zu vermieten.
5825_ Näb. b. Biichosi.
ä-Hgicistür. 6 polizeilich genehmigte
™ hübsche Frontspitzw., 3 große
Zim., sos. zu verm. 9296
^II>aurili «Sstr. 10 , Frontip.-
** + Wohnung , 3 Ziinmer und
Küche ans 1. Oktober zu verm.
Anzusehen vorm 8—10, nachm
12'/«—IV,. Näh. 1. St . 4406

L) lücherstr. 27, 3 gr. Zimmer in,
er Bad und Zub. per sofort ob.
später zu verm. 8730

Näh, daselbstl . St . rechts.
ovitzstr. 29 ist >.m Gih. eine

geräumige Mans.-Wohn.
(3 Zim. m. Abschl.) per sof. zu
verm. Näh. Bureau des Hausbes.-
Bereins. Luüenür._ 8358
Wjyerofir. 10, 3 Zimmer, Küche

(Mans.) auf 1. Ott . zu vm.
Näh. Bdth. 1. !,, oder Moritz-
straßc 50._ 444
HSteiteibeckstr. 7, Ecke Vorkstraße,

sch. 3 Zim.-Wohliungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dorl
im Laden. 64-5
^Zyikolasstraßc 93, 3 Zimmer,

Küche rc., Absch!.., im Dach¬
stock, Bleichplatz-Mitbcnutznng.

Näh im Hause vart. 9013
^H>arlw g 1, ii Zim ., Küche re.
^ »er sofort zu verm 440

Näb, Rhcinstr, 52, 9.
^S^ aueiithalerstr. 9, Hth., 2-Z. -
'cFtl Wohn, auf gleich od. 1. Okt.,
vas. aud) 3-Z.-Wohn. (Dachgesch.,
Mtlb.), 360 M., sof. od. spät, zu
vm. lltäb. Bdh., 2. St . 4385
schöne 3 Ziminerwohn. stnb zu
^ verin. a. 1. Okt. Rhcinganer-
straße 18._ 4329
«ol' ic&iiT. 13 , an der Watbstr.

sind schöne2- und 3-Zim.»
Wohnunzcn sosort oder später
lillig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer._ 8678
Niehtstr 6 3 Zimmer u. Zubehör
Bdh. 1. Stock, per sofort ober
1. Oktober zu vermieten. Preis
550 Dik. Näheres Riehlstraße 3.
B . Kraft. _ 8905

Neubau Meier|
Scharnhorststraße, neben Eckhaus
Blücherstraße, Haltestelle der elektr.
Bahn, sind sehr schöne behaglich
eingcrichlele3-Zimmer-Wohnungen
auf 1. Oktober zu verm. Näh. da¬
selbsto. Lniienslr. 14. Wcinkontor.
schöne Souterrain - Wohnung.

3 Zun. und Küche, auch als
Bureauränme geeignet, nahe des
ncucn Bahnhofs, per k. Oltober
1906 zu vm. Preis 380 Bk. 7811. 4, pari.
schierste »,crstr. 3, Hochp. Woqn.

von 3 Zimmern, Bad etc. a.
1. Okt, d. Js . zu verm. Näh.

beim Bel. 3 St . 4317

(Itedanplaj 5.- Bl>h,, 3 Zimmer,
^ Küdie, Mans. iirbst Zubehör
zu vermieten. 987
^Ftedailstr. 5 sindi»l Hth., 1. st .,
v 3 Zim, Kücheu. Zubeh. auf
gleich od. später zu verm. 8834
kAlleiugassc 19, Dachwoguuug.
v 3 Zim. u. Küche zu verm,
Preis 2 ) ii1!. nionad,_ 8159
^ »elciiigasse 25, eine Wohn, im

Htb., 1. Sll , v. 3 Zimmern.
Küche und Keller aus 1. Oktober
zu verm._ 8790
Stt̂ ' alDftr. 90, 1., 3 sch. Zim.-
"̂ 4- Wohn, billig zu uer inieteu.

Näh. P. Lerch, Dotzheimer-
straße 172, Varl._ 6786
VlifcOtcnMn 3, sch. 3-Zimmcr-

Wohn, zu venu. Näh. bei
Architekt Meurer , Luiseu-
straße 31, 1, 8788

"Yorksirasse 4,
1. Etage, ich., geräumige 3-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör, preisiv.
zu vermieten 547

Näh, daselbst. 1. St , r._
Zietenring 5,

3-Zimmerwohilungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichiek,
soiort zu vermieten.

Näh. I. Slock._ 9934
In dem Paujc ütheiiiftr. 26 in

Dotzheim sind zwei 5443
Milt pfytutnp

zu 3 und 2 Zimmer nebst rcichl.
Zubehör zu verin. Näb. Friedr.
Ponhausen , Friedrichstr. 4.



Är. 229. 2. Oktober 1906, WleSb -rSeriek Geacral -NnzekKT. ZT , Fabr - a » ,

4Line schöne 2 - , auch 3-Zimmer
TD Wohnung im 1 . St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm . Schiersteinersir . 2,
Dotzheim . 2664

^Lellmundstr . 41 ist eine Wohn,
«e® von 2 Zi >» . und 1 Küche zu
verm . Näb .beiJ .HornnngLCo . ,
Häinergasse 3 . 200L
tt ^ ochstraße Nr . 3 sind tleinc

Wohnungen auf 1. Oktober
zu vermieten . 8330

fn Schierstein a . Rh ., Wics-
badenerstr . ( Neub .), im 1? St.

zwei 3 -Zim .- Wohn . (ä 300 M .)
event . mit Garten p 1. Okt . cr,
zu verm . Näh . Ncugasse 3, Wies-
baden . 8061

L^ ochstälte 4 Hth . , Dachstock,
2 -ZiM, -Wohn . nebst Zubeh.

per 1. Okt. zu verm.
Näh . Bäckerei . 5880

«^ aisei . Fricdrich -Ring 45 , schöne
2 - Zimmec u . Zub . h. (Hth .)

an kinderl . xuh . Lene aus 1. Okt.
zu vm . Näh . Bdh . P . l. 4431

2 Zimmer.

2 ZilklMNiolMUg
mit Balkon zu vermieten . 5622

Aarstr . IS.

LZasiellstr . 4 5̂, Dachwohnung , 2
Zimmer u . Küche ans 1 Okt.

zu vermieten . 7729

^ellerstr . 17 , 2 Zim . u . Küche
«J »' per 1. Aug . ober später zu
vermieten . 4757

Hfl dl -rstr . 38 , 1 . Sr .. 2- Z.-W . p.
1. Okt . zu vm . Näh . p . 9381

ßflfl oterstraße 56 , Dachwohnung.
2 Zimmer und Küche, auf

1. Okt . zu verm . 8039
aL -Zim .-Wohn . mit Küche und

Keller an ruh . Leute per sof.
zu verm . Näh . bei Georg Kühn,
KirLgasse 9, 1. l . 9316Hfl dolsstratze 12 , Stb ., Dachst .,

2 Zimmer u . Küche, für 18
Mark pr . Man . zu verm . Näh.
Adolfstr . 14 , Weinhandhlg . 9495

iFlch - 2-Zim .»Woyn . m t großer
Heller Werkst ., für jed . Gescki.

geeignet , sofort zn verm . Klaren
thalerstr . 4. im Laden . 7444Mbrechtftr. 41

sind 2- u. 3 -Zim .<Wvbnungen m.
Küche , Kelle , auf gleich od. so . an
kl., ruh . Fam . z. verm . Näh.
Borderh . 2 . 7878

^udwigstraße 9, 2 Zimmer unü
^ Küche per 1. Oktober zu ver¬
mieten . 8077

^ ^ udwigftr . 16 , 2 Zun . u . Kücge
^  auf 1. Okt. u. 1 einz. Zim.
zu verm . 7365

bTLlücherstr . 23, Hlh . , sino ichone
2-Zimmer -Wohnungen zu

verm . Näh . daselbst im Laden od.
Nikolasstr . 31 . Part . l. 58 . 2

Ziinnier , 3 Mansarden , Küche
™  u . Keller ganz oder geteilt per

Oktober zu vermieten . 6027
1 . Mauergasse 12 . b. Fischer I.

Mainbaqiat 10, Gth ., Dachstock,
<5r 2 Kammern u . Küche, sof. an
ruh ., kinderl . Mieter , für monatl.
22 M . zu verm . Näh . C . Philippi,
Dambachtal 12 , 1 . 5133

Wctzgcrgasse 31 (N -ub.), 2 Zim.
gW und Küche zu verm . Siäh,
Laden . 8150

Mzheimbrstr. 97  a
Mittel - u, Seitenbau , 2 -Zim,ner-
wobniingcn zu vermieten . 6317

tzKtz> or,tzstr . 9 sind 2 Mans . an
ruh . Pers . zu verm . Näh.

1. r. 8405

tztvdoritzstr . 9, Dachw . . 2 Zim . ,
Küche ii . Keller , an ruhige

Leute p. 1. Okt . zu verm . Näh.
1. r. 8497

ex > otzhcimcr,lr . 84 , Hl «. , Dachst .,
ist eine srcundl . 2- Z .- Wohn.

zum 1 . Okt . zu vm . Näh . das. od.
Schiersteinerstr . 15 , p. 6901

Reugaffe 18 | £ 0
Stb . 3 . St ., Glasabschl ., 2 Zim .,
Küche, Keller an kleine Familie z.
1. Oktober z. vermieten , lliäheres
im Bäckerladen . 6803

A^ otzheimerstr . 98 , Bdh . . hübsche
i+ J  2 -Zim .-Wohii . nt. Küche
preiswert per sof. od. 1. Oktober
zu vermittelt . Näheres Lvrderh .,
2. St . links . 5707

^otzheimerstr . 9ö , Mliv . , schone
2-Zim .-Wohn . m. Küche

preiswert p . sof. od . 1. Olt . zu
vermieten Näheres Borderhaus,
2 St . links . 5703

e,H> crostraße 10 . Hlh .. 2 Zun .-
Küche etc. auf 1. Oktoder zu

veriii . Näh . Bdh . 2 links oder
Moritzstraße 50 . 4442

^H ?.ellclbeckftr . 4 , 1. St ., prachlv.
2 . Zi,n . Wohn , mit Balkon,

Bad , 2 Keller per 1. Ott . zu ver¬
mieten . Näh . das. Part , links , bei
Bender . 8102

HSeuvan Doi -Hcnnersiraste 103
(Güttler ), gegenüber Güter»

bahnhos , sch. 2-Zim .-Wohnungen
evenr . mit Werlnätten ob. Lager¬
räume zu verm . 3345 itzÄ> ettelbcckstraße 14 , sch. 2 - Ziin .-

Wohnungen von Mk . 280
zu vermieten . 8393

M ^ otzheimcrstr . 105 , Mtt >., schone
Mansaroew ., 2 Zim . u . Zuv

billigst zu veriii . 740 i ^H llatterstr . ' 8 Dachwohn ., 2 Zim.
y*  u . Küche, auf 1. Oft . ob. sp.
zu verm . Näh . Platterstr . 8 oder
MichelSberq 26 . 9397

frontsp .-Wohu . von 2 Zimmern-
'O Küche u . Zubeh , an kinderl,
Leute zu verm . Anzusehen von
9—2 Emserstr . 19 , p . l. 7935 von 2 Zimmern n.

. jiiicbc aus 1. Okt. an ruh
Leute zu vermieten . 460/

Näh . Platterstraße 12.

faulbrunuenstr . 5, Seitenbau,
"O 2 Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort zu verm . . lliäbercs bei
Franz Weingärlner , Installateur,

6268
b> ryilippsbergstr . 10 , 2 Ztmuier,
y*  Balkon , üche, Herd in. Gas-
vorricht ., elektr. Licht , Gas , Mans.
nach Belieben per 1 . Oktober zu
vermieten . 4473

•M  Zluiiiier , 1 Küche nebst Zuv.
i Stock , per 1 Okt . zu verm.

Faulbrunnenstr . -8 , parr . 7936

frieorichstr . 45 , 2 ti . Zimmer,
O Hth . Part ., an 1 od. 2 Pers.
auf 1. Okt. 1906 zu verm . Nah.
Bäckerei . 4764

»Jt  Alans .-Zlinmer auf gleich zu
™  vermieten . Näheres Plalter-
straße 12 . 4608

bHlarrerre -Wohnung , best, aus
2 Zim , Küche ^ unü reich !.

Zubeh ., per 1. Okt . zu vm . Näh.
Rieb -str . 25. p . . l. 7791

friedrichstr . 48 , 4 . St . , Eins.
O Wohn ., 2 od . 3 Zim ., per
1. Juli an nur ruh . Leuie z. vm.
Zu eif . ,m 3 St . 9247 tjH ^ üdesbemierstr , 20 , Hlh ., sch

2 -Zün , Wohn . p. 1. Okt . .
event . früher , zu verm . Näh . das.
1. , bei Aßmus . 8438

feldstr . 27 , eine kleine Wohnung
O auf 1. Sept . oder später z»
v rniieten . 7162

/Qövenstr . 16, 2 >Z »» .- Woh » .
event . mit kl. Werkstatt an

kleine Familie per 1 . Oktober zu
vermieten . 8149

>H^ .hcliistr . 53 , Stv . , 2 Zwimer
** *' «n einzelne Person oder 1».
Werkstatt , mit ruhigem Betrieb , an
kinderloses Ehepaar fof . od. 1. Okt.
zu verm . Näh . daselbst 2. St . 8803d£ L öbenftr, 13, 2 Zim ., Küche u.

Keller zu verm . 8543 sisNiAöberallee 8 , eine Mans .-Wohn .,
" " 2 Zim . nebst Zubeh . (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers . auf 1. April zn
vermieten . 9272

ckQoethcstraße b4, zwei Zimmer,
vV Küche (Dachstock ) per 1. Okt.
an ruh . Leute zu verm . Näh.
das ' 1- Et . 8584 V# ' ömerbern 7, Hih . , zwei 2-

«J * Zimmer -Wohnuiigen , auch f.
Wascherei geeignet , zum 1. Okt.
zu verm . 8021

Hau Geör. Vogler.
Hallgarternraße , H (nterhaus . 2»
Zimmer -Wohnungeu per 1. lliov.
preisw . zu vm . Näheres Border-
Haus , Part . 8835

^1»^ -ömecdeig 15 , kl. Wohnung
1,1  2 Zim . , Küche, hvlzstall u.
Zubeh ., aus 1. Juli oder später
zu verm . 3197Neubau

Hallgatterstraße
schöne 2 .Zm,,ner -Wohnungen mit
Küche, Bad , 2 Keller . 2 Balkons,
Spcichrrverschlag , großer Vorgarten,
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet . aus 1. Oktober od . später
zu vermieten.

Daselbst im Seiteuban schone
2-Zimmcr -Wohnungen mit Balkon
zu vermieten . 6294

Näh . am Bau oder bei Architekt
N. Stein , Blücherstr . 34.

^charnhorststr . 2 , sch. Frontsp .,
2 - und 3>Zim .-Wohn ., mit

Balk . bist , zu verm . Näh . das.
od. Gäoenstr . 14 , p. l. 8738

Ileubau
Scharnhorflstraste S

Rückban , schöne 1- und 2-Z »nmer-
Wdhnungtn zu vermieten.
5401 lliäheres daselbst.

ĉ charnhoiitstr . 4 , Neubau , sch.
Wohnungen v. 2 Zimmern

per 1. Oltober d. I . zn verm.
Näh . im Bau od. Gdbenstr . 12,

Äafenitrfljje 10, vism -H dem
. Exerzierplatz . 2 . Zim . . W °hn.

ans gleich billig zu verm . Näh.
bei Gebr ^ Krämer . 9327

Hochpart . l„ bei Nocker . 7762

î Lchachtstr , 30 , Dachwohunng,
2 Zim ., Küche und Keller,

z» verm . ' Näh . Part . 8964
^eumuiidnr . 40 , sch. 2 — 3>Z .>

Wahniing p. 1 . Olt . z. vm.
Nah . 1. St . I. 6904

^mmbl . 2- u . 3 -Zim .- Wohn.
mit Zubeh . sof. zu vm . 2!äh.

Waldstr ., Eck- JSgcrstr ., P . 4605

ĉ chachtstr. 31 , sch. abgeschlossene
2 -Zim . -Wohn . per gleich od.

späier zn vermieten . Näheres bei
Herrn Rath . 9385

| Zimmer , Küche und Keller auf
1. Okt . zu verm . Näh . Feid-

straße 17 . 1. Et . 4699

Zliiuiier und Küche nn
^ Keller auf gleich od. später
zu vermieten 7162

Flldstraße 27.
l  Heiner , Hie u. Keller
sofort zu v. rm . 8153

Schivalbacherstr . 3.

Kai « Gebr. Vogler,
Hallgarlerstr ., Hinterhaus , schöne
1-Zimmer . Wohiiung preiswert zu
vermieten . Näheres Vorderhaus,
Part . 8886

htz^ ereinsstr . 4 , an der Waldstr .,
3̂ 9 sind sch. 1 -, 2 - u . 3 -Zim .»
Wohnungen , der stkeuz. entspr.
eingerichtet , aus 1. Okt . zu verm.
Näh . daselbst . 8261

«FsLUatdstraße 44 , Ecke Jägerstratze
schöne 2- und 3-Zimmer-

wohnung zu vermieten , stiäheres
Part . 4605

^ ^ artingstraße 1, 1 Zim ., Küche
u . Keller per 1. Oktober zu

verm Näh . bei D . Geiß , Adler-
straße 60 . 4627

HHttaidstr . 90 , 2 ., 2 Zimmer u.
Küche per 1. Okt . billig zu

verm . Näh . P . Lerch, Dotzhcimer-
straße 172 , Part . 6785

<r ^ c'. iiiannstr . 19 , 3 . r , hübsch.
ft"  großes Zim ., Küche, Mans.

u . Keller per 1. Okt . zu vm . lliäb.
Wellritzstr . 51 , i. Konsum . 7902

Walknmfcistr . 82,
Wohnung und Stallung P. Okt.
zu verm . 6611

L^ ellmnndstr . 33 ist 1 Zimmer
ii. Küche (im Dachstock) per

I . Okt . zu . verm . Preis Pk. 16. 6869

^Lellmuiidstr . 41 sino Wohn , von
1 Zim . u. 1 Küche zu verm.

Näh . bei I . Hornung SS Co .,
Häfnergasse 3. 2040

Ĥ L^ alluferstr . 3 , sch. 2-Zimmer-
> Wohn . (Hth .. Part . ) per

1. Okt . zu verm . Näh . Borderh.
vart . 7072

^VeUntunDfir . 4t , Bdh ., ist ein
Zim . zp verm . Näh . bei
I . Hornung &  Co . ,

2001 Häfnergasse 3.

LHIeine Wevergaise 9 , im 1. Sr.
ist eine Wohn , von 2 Zim.

und 1 Küche zu verm . Näh . bei
I . Hornung 8l  Co ., Häfncr-
gasse 3 . 2002

ettiumtge he izb . Mansarde an
ruhige Person aus 1. Okl.

zu verinieleu . Näh . Helenenstr 12,
Part . 7909

SKlebergaffe 38 2 Zim . u . Zno.
, zum 1. Okt . 9406

»tlijeaecgaffe 43 , 2 Zun , Küche
u . Glasabschl . p . 1. Okt.

zu verm . Näh . Bdh . p . 8082

^ . ochitälle 4, Stv . p., 1 Zim .,
Küche u . Keller p . 1. Okt.

zu vm . Näh . Bäckerlad . 5881
lllorihstraße 4 , 3. Etage 2 Zmi.
sV evenll . mit Kammer u . Keller,
an ruhigen , anständigen Mieter
billig zu vermieten . 8184

Näh . daselbst 3. Etage.

K hcizb . Dachzunmer a . 1. Sept.
zu verm . Hochstr . 6 . 6319

£ » ine sch. Frontipitzwohnuiig,
1 Zim ., 1 Küche u . Keller,

an ruh . , kinderl . Leute p . 1. Okt.
zu verm . 9t  Karlstr . 42 1. 4899bHAorlstr . 3 , sch. 2 -Zim .- Wohn.

’fy  im 1. St , Gartenhaus , auf
Oktober zu verm . 6896 tf̂ .afieufir . 2, sch. Mans .-Wohn .,

iuL i Zim ., Küche u . Keller , ans
1. Okt . zu vm . mt ). 1 . St . 7809^ietenring 14 , Seitenb . Dachst.

2 Zimmer u . Kü .ste p . 1 . Okt.
zu verm . Näheres Bureau Gebr.
Toffolo , verl . Blücherstr . 9012

4 Zimmer und Küche, Seilend .,
■1 auf gleich zu vermieten 7798
Kaitellstr . 10. Näh . Bdh . v.

In Botzheim, SÜSo.
schöne 2-Zilllmcr -Wohn . in Zubeh.
zu veriii . Näh . daselbst . 6473

rH .ieorichernraße 6 , Frontsp . , 1
Zimmer , Küche u . Keller , v.

1 . Juli oo. später zu verm . Näb,
das. Part , od. Faulbrunnenstr . 5,
bei Franz Wcinaärlner . 4007Cgsoijljetm , Wiesbadenerstr . 22,

Neubau , schöne 2 -Zimmcr-
Wohnungcu mit Zubehör fof. zu
vermieten . 7399

W . Schneider.

Ein eieg. Zimmer
per sofort oder später zu verm.
8846 Lauggasse 1ö ». 3.

schone, 2 - auch 3 Zuniucr»
Wohnung im 1. St . mit

freier Aussicht auf gleich auch
später zu verm . Schiersteinerstr . 2,
Dotzheim . 2664

^udwigstr . 3 ist 1 Zim . u . Küche^ für monatl.17M„ sowie1
Zim . für monatl . 10 M . und 1
Zim . für monatl . 6 M . zu verm.
Näh Platterstr . 30 . 1. 8317

btz^ ierstadt , Wlthelmstraße 2,
schöne Frontipitzioohnung,

2 Zimmer und Küche mit Zubeh.
und Gartcnbenutzung , sehr billig
zü vermiete,, . 8570

^ ^ nowigstr . 5 , 1 Zimmer sofort
;jt vermiete ». 9252

-fl Zimmer und Küche zu verm.
Ludwigstraße 11 . 7266

^onnenvcrg . Platterstr . 1,
Wohnung von 2 Zimmern

und Küche , sofort zu vermieten.
2800

ori (jür .' 23, 1 Zim . u . Küche,
sowie kl. Werkst , o. Lagerr.

zu vm . Näh 1. Etage . 2086Hplatterstr. 8, 1. St.,ein großes
Zistimei , Küche, 1 Keller auf

1. Okt . zu verm . 80735n Bleidenstadt,
direkt a » der Bahn . sch. 2 - und
1»Zim .-Wohii . zu verm . Näh . bei
L. Fink , Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden . Dotzheimerstraße 172.
pari . 6784

IbSm Zimmer in. Küche an ruh.^ Leute auf gleich zu verm.
Näh Platterstr . 82a . 5501

H ^ iehtilraße ob schönes , heizbar.
V »- Frontspitzzim ., möbl . ob. un-
möbl ., sofort zn verm . 9496

Näh . daselbst part . l.|§ Eli auch zwei schöne
1 freundliche Zimmer iS(Landausenthall) am Walde |jKgeleg.t,d.Siähev.Schlangen-MHbab, bill. zu vermieten. 2cäh.8I b. PH. Pauly, Faulbruntien-IDstraße 12. 6347g

H/fooiiftr . 20 , Frontsp .-Wobn .,
" ö- i Zim . u . Küche, auf 1.. Okt,
an cinzeine Person zu verm . Näh.
da ' clbst. 80 ^9

»«HAömerberg 23  ein Part .-Z.
mit Küche u . Zubehör (unt.

Abschluß ). 91. Kirckg 36 . 8754
«chachistr . 7 fajone Manjarowobii.
a. 1. Ott . zu vm . 91. 1. St . 89051 Zimmer.

ĉ chachtstr . 21 . 1 . p ., Zimmer
w nebst kl. Küche u . Keller ans
1. Okrober zu veriii . 8364bletfir . 10 , Stb . , 1 Zim . u.

Küche auf 1. Okt . zu ver-
niietcn . 7845 Sedauftv . 5,

Htb . Part . , 1 Zim . u. Küche auf
gleich od . spät , zu veriii , 8833

tINdlerslr . 24 , 1 Zim ., Küche u.
■+ *  Keller aus 1 Oktober zu
vermieten . 80 : 6 ckr̂ achwohnung , heizb. Dachstube,

zu vermieten 8589
Steiiigafse 23.

blerstr . 26 , Wohn ., 1. Zim.
und Küche auf 1 . Okt . zu

verm . Näh pwl . 80 )3 jjjtemgajfe 2 », heizb ., geräumige
i4f - Dachstube auf 1 . Juii zu ver¬
mieten . 3331

-1 bierur . 30 , 1 Zim . uno Küche,
sowie auch ein leeres Ziinnier

zu verm . 8148 ^ chlichterstr . 22 , gr . Atans .- Z .,
^ Küche n . Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spät , zu vm.
Näb . 3 . El . 6685

HI dlerstr . 38 , 1. St . , 1-Ziiii .-
Wohn . p . 1. Okt . zu verm.

Näh . pari . 9382

HI dlerstraße 57 , ' Dachziulmer,
Küche und Keller per sofort

zu verm . . 4070

Hbpaldstr . 90 , Hlh ., 1-Zimmcr-
Wohn , billig zn vermieten

Iiäh . P . Lerch, Dotzheimer¬
straße 172 , Part . 67tz7dleriiraßc 60 . I Zim ., ilüche,

Keller n . Mans . Bdh . p . sos.
oder 1. Oktober za verm . stiäh
1. St . 2812

Hbpattamstr . 7, 1. St . l , Mails .-.
Wohnung , 1 Zim . u . Küche,

zn verm . . 8731

»»HLlncherilr . 15 , Altlv . p., 1 Zim.
u . Küche auf I . Okt . an ruh.

Leute zu verm . Näh . Mtlo ., 1 Tr.
bei Job . Sauer , 8389

bHbpalramstr . Il , Maniarbe an
'"«»■V einzelne Person zu verm.
Näb .. 1. St . ' 7872

bHsLpalramurab - 20 , 1 Zimmer
u . Küche z. verm.

Näheres pari , 8416
«Haiiivachtal 12 , Bdb ., 2. Et .,
U ein sehr sch. gr . Zimmer mit
Mans . sof. für 30 M . monatl . zu
vermieten . Näheres E . Philippi,
Dambachtal 12 , I. 4637

LLalramstr . » 55
natic acr Eniserstraße , ist eine

Frontspitz -Wohnnttg,
bestehend aus Zimmer , .nüche und
Keller per sofort od. später z .̂ ver¬
mieten . Näh . das. vt . 5950

Totslfciinerstr . 0 » , Mittelv 2.
I -Zimnier -Wohnunge » zu sofort o.
1. Oltober zu vermieten . Näheres
B . 2 . St . links . 5704

oder 2 Mans .-Zimmer mit
Küche zu verm . 804S

Walramstraße 37

^rchönc Mans . -Wohn . für 14 m.
^ an anst . Dame oder kleine
Familie zu verm . 8000

Wcllritzstraße 1, 1.

HHellritzstr . 3 , 1 Zmö , Küche,
1 Kammer u . Keller z. vm.

Näh . Hty . vart . 8019

^II ^ ansarü -Wohn ., 1 Zun . unü
""  M" Küche fof. ob. spät, zu vm.

Wellritzllr . 80.8347

HL ^ evergasse 56 , ein Zim . und
Küche rc. zu verm . Näh.

1. l. 9271

Htzorkstr . 3 . Bdh ., I Zim , Küche
7J  u . Keller auf g>. od. sp. zu
verm . Näh . 1. Sl . r . 6897

Leere Zimmer etc . i

^ » ricdrichstr . 48 , 4. St ., leeres
O Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr . im 3. St . 9284

ÄLin leeres Zimmer zu verm.
>2 / Friedrichstraße 29 . 4400

ein leeres Zimmer auf gleich od
später zu verm , 8832

Möblirte Zimmer.

chone saud . Schläfst , an rcinl.
Arbeiter zu verm 8882

Adtersiraße 85.

freundlich möbl . Zim . an anst
O Fräulein zu verm . 3036
Adolfstraße 10 , Hlh . 1. b. Müller.

Möbl. Zimmer
zu vermieten 8008

Arndtstr . 3 , p. r.

E in ich. mövl . Zimmer zu ver.
mieien 9303
Bcrlramstr . 9 . Hth ., 2. r.

B̂lcichur . 14 , 3, r .. möbl . Zim.
zu verm . _ 9248

bßLle >churaße 21 , 1, ein möbl.
Zimmer mit Pension und 2

Betten auf 1. Juli zu vm . 3728

>H^ eiilliche Arbeiter erhalten schöne
Schlafstelle . 9537

Bleichstraße 35 , Htb . r.

Hflccinl . Aroencr erhält ichönes
Logis 9531

Bleichstr . 35 , Bdh . Part.

^ ^ lcichstr. 4 ! , tMtlb . l ., ein ncit
möbl . Zimmer an anst . Hrn.

ober Dame z» vernn_ • 8500
cZLchön möbl . Zimmer an bcss.

Herrn zu verm . 9432
Bismarckring 33 , !. l.

[in gm mW. Zimmer
zu vermieten . 9484

Blücherstraße 26 , 2, r.

Dotzheiincrur.
Einige Schlafstellen an faulere

Arbeiter zu vermiete » . Näh . bei
Diesenbach . 9355

Aktchöne Schlatslelle . auch für
kleine Hausarbeit , 9530
Dotzbeimerstraßc , 61 , 1). r.

lieurlicher Ardeiter
ilt Kost Mid Logis.

Dotzhcimerstr . 93 , 2. l.
>reiweibenjtr . 1, P . r ., möbl.
J Zlinmer mit Balkon zu ver-

t ^ ellmundstr . 29 , 1. , eins . möbl.
Zim . big , zu verm . 9486

«Jeinl . Arbiter erhält Schläfst.
Helttienstr . 16 . Mtb . I . 9294

z-2erversir . 3 , nahe Adoifsaelle,
cleg . u . eins. möbl . Zim . v.

M . 7 an per Woche , mit Pens,
v. M . 3 an p. Tag . Auch an
Passant , u . Daucrmieter . Bäder
im Haus . Eugl . n , Franz . 5904

Herder,iraße 13 modi . Wohn - u.
«V Schlaszim . a. gl. zu verm.
Näh . im Lokal 9464

ödlierte Mansarde zu verm.
Iabnstr . 5 , v._ 6511

weiter etu . Schlassi -lle Karl-
firali 20. vmeker. 5974 :

m
A

Betel. Mbeiter i
erhalten Schlafstelle 90l4!
_ Kellerstraße 17.

Ein Zimmer
für einz . Person sofort zu verm.
Kellerstraße 11. _ 9oi6
^mtenftr . 6, 2 . St ., etcg . möbl.

Zim . m. 1 und 2 Betten ev.
Salon u . Schlafziiiimer . 8902

Jeiii iiiöOI,  Kmttlkr
mit Frühstück zu verm . 9037  ,
_ Luxemburgplatz 2 , 3. 1.

3 , 3 . erhalten
vatV  Arbeiter Kost u. Logis . 8451

HT ^ etzgcrgasse 29 , 2. , mödl . Zur,
frei , passend für Hausierer !

Pro Woche 8 M,_ 8155  j
()il |5ictjeläberg 9a , 2., möbl . Zim
w » zu verm . 8363 ,

«zHÄVoritzstr . 45 , Mtlb ., 2 Tr . l. , i
♦Ivl - erh . ein anst . Arb . lull . u.
schönes Logis. 9526'n̂rrosirntze 3 . Keule erhallen

Kost ^ll. Logis . Näheres
daselbst 2 . Stck. 6039

/Achö » mdl. Zlmmer abI.Ocr.
w zu vermieten 7835

Nerostrabe 1 ?. 1._ ;
HAilolasstr . 38, 1. r., sch. möbl. .

Zim . mit uno ohne Pension , j
auch Balkonzim . von 1. Mk . an , !
tagw . il . länger , auch invhl . und,
leere Aians . zu verm.  51401

Orarnenstr . 3
erb , anst Arb . Logis.  9417!

O raniensir. 15,Boh.3.,großest
schön möbl , Zimmer sofort j

sehr billig zu verm.  8361

$ “*yame,i |tt . 37, MH.. 1. l., sch.
möbl . Zim . an Hess. Arb . j

zu vermieten . 7865

^ ^ chöu möbl . Zi >:>. zu verm 9t.Oranienstr . 25 , H . 2 r . 9297

C  raniennr 35, Garienh.3. r.
gut möbliertes Zimmer mit

1, auch 2 Betten per 1. Oktober
billig zu vermieten.  8628

Ĥ rauienstr . 4L, p., eine schön
möbl . Mansarde auf gleich

zu verm . 7540
hHllatterstr , 78 , erh . Arbeiter vd.
y?  Mädchen b. Logis. 6972

mjiiehlltr . 1, 1.. jiljöii möol.
Zimmer zu verm.  5542

M öbl . Zimmer zu verm . Roon»
straße 6 , 2 St . 1104

Röderstrasse 22
(Frontspitze ) möbliertes Zimmer
zu verniiclen.

Röüerstr. 22, 1.,
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten.

vrudensttaße8
1 Zimmer mit Küche auf gl. ob tr
später zu vermieten . 9560

fl ^ »in braves Mävchen ob . reinl.
Arb . findet g. Schlafstelle

9500 Römerbcrg 30 . 1 Tr . r.

ZMiznijeW
müblierleS Zimmer mit oder ohne
Pens . z. verm 9589

(7 » rankenstc . r4 , 1. r ., möbl.
Maas , mit 2 Betten zu vcr-

»iieten . 9504

« ^ livillerstr . 8 , 1. l. (nahe Doy
heimerstr .), 1 Zim in . 2 Beit,

und Kaffee für 2 j .j . Leute für
M . 3 .50 p . Woche zu vm . 9 t86

/Irchacyistr . 28 , 2 . St ., mövl.
w * Zimmer an anständ . Person
zu vermieten . 8918

flKpuiernr , 25 , sreunbl . . Schläfst.
" zu vermieten . 9149

H «; övt. Zimmer zu vm . S - oan-
»V » (iraß 5, Hth .. 1. St . l. 8069

tz« j: » vbl. Zimmer fosort zu verm.
Eleonoie istr . 3, 1 l. 4907

junger Mann tann Kvjl und
Logis erhalten 8096

Sedanstr . 7 . Hih ., 2. St . l.,Sine nAM ileeeer
seht billig zn verm . 9415

Eröacherstr . 4 . 3 . r.

^reuiiotich mövl . Zimmer villig
13  zu verm. in ruh. kl. Familie
Scdanstraße 10 , Hth . 2 . 4ggg

i7> rankenstr . 1, 3 . r .. erhaik anst.
Fräulein od. Herr schön in öl.

Ziuiiucr billig 5183

gjjeöamir . Il , Hih . pari ., ein
v mövl . Zimmer mit 2 Betten
-u verm . (Seo . Eingang .) 861»

fl ^ erichlsslr . 5, 3. Et ., zwei schön
möblierte Zimmer preisw . zu

pcrm . Näb . daselbst 4833

^chivaibamernr . 49 , vei Pauly,
v einfach möbl . Zimmer m . Kost,
auch für anständigen Arbeiter - 6267

Ktztz » öblierlc Zimmer I. l .ööMk.
»VT mit Frühllück fortwährcno
zu haben Goelhcstr . 1, 1. 9275

^ ĉhwatbacherstr . 83 , einfach möbl.
Zimmer zu verm . 5530

tA . ch>vaivacherstt . 63 . H . p . , emf.
>»* möbl . Zim . zu verm . 9559De,ni . Arv . erh . Logis 88n4

N - Hermannstr 3 . Hth ., 1. Lick.
H » ,ovl . Zim . in . vollst . guter
»V » P - uüon sof. zu verm.
9451 Seerobenstr . 2 , 1 . Et.

^ ^ ermannstr . 26 , Htg . 1. x. ,
•V möbl . Zim . m . 2 Betten an
anst . Arb . zu verm . 6491 H ^ cssere junge Leute erh . schönes

Logis Seerobenstr . 36 , Glh . ,
r . , 2 , St ., b. Montpellier 8001

^coiuannstr . 30 , Part ., erh. 2
r . anst . Leine sch. Lrgis Mit

od . ohne Kost . 6966 Klierte Mansarde
billig zu vermittelt 9098

Seerobenstr . 16 , Eth . r , l.

Eta schönmi. Zimmer
oforl zu vermieten 9250

Hellmtludstr . 28 , 3. l.

|fiitn |. möbl . Zimmer mit zwei -
Betten bis z. 1. Okt . zu v,„ .

Stein, .alle 16. 1. St . 9410
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(Ä4 . möbl. Zimmer an anst.
'9  Fräulein oder sauberen Mann
zu vermieten. Schulverg 9, 2,
Diesenbach.  6093
rffiinf . möbl. rfun. (je)). EiNg.)

mit 2 Betten bill. zu verm.,
Steinaasse 18, 1. 3247
»S Handwerker erh. Lchlafsiestc

Walramstr. 5, 2. r. 9228
kHtZenendstratze», 1. rechts, Ichon
***$  möbl. Zimmer zu v»>. 9546

Anstand. Leute
erhalten schönes Logis 6886
_ Wellritziir. 88, 1.

^»ellritzstr 39, 2. ” sch. Eck¬
zimmer, event. mit Kost ivf.

zu vermieten._ 5471
gXcpcne Mansarde möbliert zuvermieten 8418

Wellrii-str. 39, 2. f._
^ « estendstr . 8 , Loh.

ein schön möbl. Zimmer
billig zu verm._ 8654
ßIzchön möbl. Zun. bei ruviger
dk Fam. zu verm. Preis 15 M.
'vent. m. Kaffee. Westendstr. 10,
Ntlb. pan. (Abschluß), 6404■ŝestendstraße 20,1,mbl.Mans.»Zimmer zu verm 9402

^D̂ estendttraize 20, 1, mol. Zun
zum Heizen zu vm. 9401

^HLrestendstraße 26, Part, lin s,
ein schön möbl. Zimmer

losort zu verm._ 8078
ajjärttiftrajje4, heizbare Biausarde,

eventl. mit Belt, an anständige
Frau od. Mädchen zu vermieten.

Näb. daselbst3. Etage. 8485
Htzorkstraße 7, H. 1. r., ichün
/fj  möbl. Zim. an anst. Fräulein
zu verm'_ 8588
»L saubere junge Leute erhalten
&  Kost u. Logis p. sof. 6031

Jorkstr. 7, 3. Stck. l._
/Aut möbl. Zu», sos. zu verm.
*3* Näh. Yorks,r. 29, 2, l.
/Lmiach möbliertes Zunuier zu

vermieten. 10069
Zimmermammr. 8, Gtb. 3. r.

N jünßes liUUmi
findet gute Peufion mit Familien¬
anschluß im jüdischen Haushalt.

Off. u. I . W. 100 an die
Exped. d. Bl. 8847

Lüden.

ilruban ÄflirtAt. 29.
Großer Laden mit Wohnung auf
1. Okt. 1906 preiswert zu verm.
Näb. bei Auer und Nöd-r, Feld-
straße6 V._4746

Bisiciistrasse 30,
Ladcu mit Ladenzimmer mit od.
ohne Wohnung auf 1. Okt. oder
später zu verm. Näh. Franken-
straße 19, Möbelladen. 7779
Lilücherstr. 27, Laden mit 2- oder
CT 3<Zimmerwohnungper sofort
oder später zu verm. 8731

Näh, daselbst1. St . recht?.
Zlotzheimerstraße 106, schöner
& grosser Laden per sofort od.
später zu verm._ 8190

Ellenbogengasse 10
ein Heiner Luden zu vermieten.
Näh, bei Müller._ 6050
| Ein ^aden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche p.
1. Okt. zu vm. jhriedrichstr. ^ 9.

Großer Laden
mit Geschäftsräumen im ersten
Stock in der

Langgasse 33
vom l. £jr. 1906 bis 1. April
1907 zu verm. Näh. durch
GntH Schreck» In iiaber der
Firma E . Koch, Papierlager.
Wicsiaden. 6546

^cieuenstr . 30, Lade» zu ver-
mieten. Näh. Bismarckring 34,

1. I. _ 9126
auch als Werfflalte,

, Bureau zu verm.
9469 Kiedricherstr8. Laden.
»»AZ^ orujstr. 43  Lndc » m. Ein-

Achtung per sof. zu verm.
Näh. 2. Stock._489

^ »lederwaidur. Io iit em Laden
mit kleiner Wohnung, sehr

paffend für Friseure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10,
1. Et., Mid 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74. 3

Cranieiistr.45, schöner Ladenmit 2-Zinimcrw. für jede-
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näh, im Eckladcn. 825

Schöner Laden
in erster Geschäftslage. paffend für
jede Branche, sofort od. atich spät.
SU verm. Näh. Blnmcnladzii,
Rh-iuNraße 43. , 9384

Dotzheim.
Laden mit 2-Ziiii.-Wohnung,

Zuiehör. in bester Lage, für jcd.
Gcschäfi geeignet, zu verm. Näh.
m der Expeo. d. Bl. 5932

« ^ ömerberg IS . Laden, in
welchem seit v. Jahren ein

Butter-, Eier- u. Milchgeschäftmit
bestem Erfolg bctr. wurde, m.Wohn,
v. 4 Z., 2 Kellernu. Holzstall auf 1.
Oktober zu verm. Näh. b. Eigent.
Platterstr. 112. 5179

In meinem Hause 5442

Schönbrrgstr. 8
in Dotzheim ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche ufw. u. mehrere
2-Zunmer-Wohnungen mit reich!.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr. Bonhausen
u Schönbergstr. 8 bei Karl Fosig.
/Lin Kell.rlaüeu, geeignet für

Flaschenbier- oder Wasser-
Händler. nebst Stallung, Werkst,
und Wohnung, ferner noch eine
2- und 3-Zimmer-Wohn. zu verm.
Neub. Ecke Wald- u. Schiersteincr-
straße, b. Dauer, Waldstr. 78. 8542

Wilhelmstrasrc 6 großer
Laden Mit groß.Schauerker,
anschließend vier Zimmer,
zusammen ca. 200  czw, auch
Eingang vom Hofe aus, per
sos. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6051

«»̂ ŝ ilkslmslr. 10, neben Lass
'vi ? Hoheuzollerii, beste Ge¬
schäftslage, »euer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst. per' 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau.Hotel
7307 Metropole.

Scliöuer , großerLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näh. Jorkstr, 4, 1, 1452

Uortstratze 11,
Laden' mit Wohn. '. j. Gesch. geeign.
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
1. St._ 4745

Dotzheim. SÄ
Biebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., f. j-d. 'Geschäft pass., b. zu
verm. Näh. daß 8345

descliüftslokale.

Für ruhiges Geschäft passender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 -Ziin .-
Wohnuyg in gutem Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
6187 Adelheids,r. 81.
<7̂,ür ruh. Geschäft passend, Raum-

ca. 80 qm nebst 3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498_ Adelbeidstr. 81.

Hoskellcr . ca. 90
Ü .-Mtc., sehr kühl, f. Bier-,

Wetzi- od..Apfelweiulagerung, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 3-Zim.-Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zu
verm. Adelheidstr. LI. 7272

Adolfstratze5
schöne gr. Helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das. I. S._ 8675
/Ädjöne große Lagerräume mit

Bureau, auch als Ber-
steigerungslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarcnthalerstraße 4J
int Laden. 6575
^H> erielbeckstraße5, Sourerraine

räume für alle Zwecke, groß«
u. kleine Werkstatt, alles mit GaS
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9638
^judwigstr . 3 sind sch. geräumige

Lagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An- und
Lerkaus von Möbeln betrieben
wurde, umständehalbersof. billig
zu vermieten. 9175

Näh. Plaiterstraße 80, 1.
sNu vermieten Nauenlhaierstr. 20:
I 3 Partrrreräume als Lager¬
raum, 1 Bierkeller, 1 Werkstütle,
1 Laden mit Ladenzimmer(durch
die vielen gegenüberliegende Neu-
bauten günstig für ein Konsum-
geschäst). Näh. daselbst ooer bei
Mössingcr, Langgasse5, 4798

Metzgerei,
der Neuzeit enlipr. eing., ist Zietcn-
r Ng 5 sof. zu verm.  4191

Grosser UM,
bell und geräumig, vorzüglich sür
Flaschenbier-, Kartoffel- ' und Gc-
müic-EngroS-Gcjchäst geeignet, p.
sofort zu verm. Näh. Wellritz¬
straße 39. Eckladcn. 7568

Grosser Keller,
geräumig und hell, geeignet für
Kartoffel-, Gemüse- »nd Flaschen¬
bier-Handlung, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. Wcllritzsiraße39,
Eckladem 8310

| WerUstättem etc . |

für Knlseder!
reuiise, Futterrauin in. clektr. Licht
aus 1. Oktober zu verm. Neubau
Adlerstr. 29 od. Feldsir. 6, p. 8166
^KLismarckriug5, helle Werkstaite

mit Wasser und Feuer sof.
oder später zu verm. 525
tzHLlsmarckring6,Werkstätte,Lager-

räume und Bureaus zu vm.
Näh. daselbst Hochvart. 2376
^LLroger heller Hoskellcr, r ca

200  O .-Mtr , per sos. oder
später billig zu verm. Näb. im
Hause Blücherstraße 29, Bau¬
bureau Herber. 9124
tH^ lücherstr 23 ist eine gr. helle
<0  Werkstatt- zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31. Parr. l. 193

Trockene
Lagerräume,

auch für Möbellager , Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Straße,
sowie ein Bicrkeller, Lagcrkeller u.
Wohnung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße5, 1. 3398

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw.
u. allem Zubeh. per sof. oder sp.
zu vm. N. Emserstr. 40 3217
Noilhail ®£br- ®aO.
4l “ uUull garterstr., 1 schöne
große Werkstälte nebst Stallung f.
2 Pferde u. ein großer Keller sür
Flaschenbierhändier geeign., prSw.
zu vm. N. Vdh. pari. 8887
CVelOfir. 17, Stallung , Futterr,,
15 2. Remisen nebst 2 Zimmer
mit Zubehör aus gleichz. verm.

Näh. 1. Stck. 7466
Nculia»

hallgarterstraße
schöne geräumige Wcrkstätle mit
Zubehör zu vermieten,

Schöner Stall für 1—2 Pferde
mit 'Futierraum ». Wagen̂ emise
für Kutscher passend zu vermieten'
Näheres am Bau oder bei Architekt
R. Stein, Blücherstr. 34. 6293
4»ari,ir. 32, 1. r „ Stallung sür
Ml—2 Pferde, Hosr. mit oder
ebne Remise zu verm. 7435
hF̂ hotogr. oder Maleratelier mit

Nebeuräumen zu verm. Näh.
Kirchgasse 54, Port. 9470
^Vtterkiiällen, Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermies.
Näh. Dkaueryasse 10, Lad. 7800
^>H.eileibeckstr. 14, sch. Werkstalt

zu dem b. Preis v. 150 Mt
zu verm. 2670
^Jüöesheimerstr . 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90 Quadratmeter̂ sofort zu
vcrmietben. 1524
§HsN.heingauerstr. 8, Lagerraum u.
«J *- Werkstätte sofort oder später
zu vermieten. 7908
^UZihcingauerstr. 8, P. r., Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, uiuzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steinerftr., verm. 7909Scharnhorststr. 24
großer Lagerraum mit GaS und
Wasser, evtl. Wohnung, zu ver¬
mieten. 5823
l̂ -horsr., Hol und Keller, cv. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straßc6. 7759

Krosser Lagerraum
mit GaS u. Wasser g eich o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
siraße9. - 5665
«Lin kleiner Keller mit Wasser,

sür jeden Zweck geeign. , bill,
zu vcrmielen 8585

Sedanstraße 11, Hth. pari.
leingaffe 25, eine Werkslätle

zu vermieteu. 5732
fLeerobeuiir . »O zum Emstell.
v von Möbeln oder aiS Lager¬
raum 2 Soulerrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

Großer Keller
mit separatem Ausgang und sehr
kühles Magazin zu verm. 9159

Tauilusstr. 47, 1.

MMnjeLN-SK
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in .3 Etagen, ganz oder geth.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas-
elnsührung), in äußerst be
guemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Üiäh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr. 18/

schöne helle Werkstatt, quch für
^ Lagerraum oder Bierkeller, zu
vermieten. Näh. 9332

Wcrderstraße3, Part, rechts.

^sLdeißenburgstr. 4, große Werk-
***& statt ob. Lagerr. zu verm.
Monatl. 15 M. Näh Part . 7273
HLorkstr. 29, sch. Werkst a. als
-Ass Wäscherei0. Lagerr. 1. 4. 06
z vnp (300 M.), cv. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.s. 9118

roßer heuer Lagerraum, Part,
als Möbcllager zum1. April

zu vermieten. 491
Näh Jorkstr, 31,1. l._

eAvtalluug für 2—3 Pferde nebst
W großem Futter- und Wagen-
raum p?r 1. Oktober zu vm- N.
Zimmermannstr. 3, p. 9105

Pensionen. 3
Pension Beatrice,

Gartenstraße 12 ,
vornehme, ruhige Kurlage, eleg.
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz.
Küche, mäßige Preise._ 8677

Villa Graiillnair,
Emserstr. 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

iiÄTii
Römcrbcrg8. Römerberg8.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Ichösfer-
hos). Reine Weine. Den Herren
Geschäslsreiseuden zu empfehlen.
8732 Jnb . : W 'lh . Nosscl.

Villa Stillfried,
Pension Haiuerwcg 3.
Gut möblierte Zimmer in ruh. ,

vornehmer Kurlage. Elektrisches
Licht, Bäder, vorz. Küche. Möbl.
Wohn, für den Winter. 8678

Roßkastanien
kaust Wilh. Hohmann Nachf.
Sedanstraße 3._ 8881

Kleine Existenz
irgend welcher Art zu kausen oder
zu mieien gesucht.

Gefl. Off. u. F. W. 98 an di-
Expeditiond. Bl.

Gebr. DlillingsAiole
wird gesucht. 9221

Bach, Bertramstr. 5.

1 Break
6 fitzig, ein- und dopvelspännig
b. zu vcrk. Dotzheimerstr. 10la.
bei Fr . Jung._ 44151 neuer,1gebr.Doppeffpäilner-

Fuhrwage», 2 gebr . Feder¬
rollen, 1 Geschästswagenz» vcrk.
Sonnenberg, Langgaffe 14. 4195

Ein leichter 5ff70

Geschästswagen
für Metzger od. kl. Biehiransport
geeignet, auch als Milchwageu,
billig ;. vcrk. Dotzheimerstr. 101a.

Eine Federrolie,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

Ang. Beck,
2591 Hcllmiindstraße 43.

1 Schncppkarren, 1 Ein-
spänncrwagcu u. 1 kl. Rolle
(15 Ztr. Tragkr.), sowie Pferde¬
geschirr billig zu verkaufen bei

Hör » , Flaschciibierhaudlung,
Adolfshöhe.

erhaltener Doppeispänner-
Wagen, 1 Blockrolle, 1 gbr.

Schnepvkarren, 1 Patenlpflug u.
1 Ziehkarren billig zu vcrk. 8441

Aarstraße 14._
neu, billig zu

_ ,, verkaufen
Gneisenaustr. 5, 2. St . r.,

9305_ bei L. Debus,_lijjüs Km-IM.
»ochw.e neu, ganz bill, adzugeb.
Römerberg 17. 1 , b. Weis. 9452

zu ver¬
kaufen

Oranienstr. 86. Laden._ 8132

NälMaschirre,
sehr g. erh., bill. zu verk. 9256
_ Bleichstraße9, Hth p,
-M| | noUft. Betten, ö 2tünge
-■L" Klciderschränke, 3 Küchen-
schränke, 4 Bertikow», 2 Diwans,
3 Polstcriessel, 2 Kommoden, 6
Zimmertische, 4 Küchenrische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungrahmeii, Slroh-
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiegel

usm. 4302

Klkithliratze 39, st. l.

4  Betten, i 12, 48,25.35M..Sofa 15 M., Kleiderschrank
15 M„ Küchens hr. 10 M., Kom¬
mode 10 M , Waschtisch8 M .,
Tisch 3 M., Nacktschr. 5 M..
Kuchenbrett2 M., Anrichte4 M .,
Bilder u- Spiegel 2 M. sof. z. vk.
Naueuthalerstr. 6, p 7495

1 eiserne Bettstelle
z vcrk. Bierstadterstr. 7. 5632

2 hochh., neu,
I, Spr ., 3teil.

Pfatr und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 7493

Rauenkhalerstr. 6, p.
ebrauchic, gur ecvall. Bettstelle
mit Sprungfeder, und Roß-

haarmatr., sowie Kopfkeilf. 30 SW,
zu verkaufen. Näh. 9533

Zimmermaunstraße7, 3. l.

I lDivanu. 2 Eophas sofortpreiswert abzugepen 708
Moritzstr. 21, Hth. 1._

,in led. Kanapee f. 6 '2 >k. z.
vk. Hellmundstr. 29. Sib. p

8344
N^ leg. rote Pluschgarn., Sofa u.

6 Stühle , gejchiiitzl, s. 95 M.
zu verkaufeu 9356

Bismarckring 32. 3 r.

fest pH. Hel
zu verk. Webergasse 56, 1. l.

Händler ausgeschlossen. 9270
Stencr Taschen - Diwan
39 Bi., Sofa u. 2 Sessel 85 M.,
Ehaiseionguc 18 M.. mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 7494

Rauenkhalerstr. 6. p.
»»« uszlchlisch8 Mk.

_ Jabnstraße 17,
9413

Piänttw
(nur 2 Dionate gespielt) weit unt.
Preis sofort zu vcrk. Garantie.
Rauenthalerstr. 4, 1. lks. 9374
siĤ ianino, wenig geipieik, billigst

zu verkaufen Ziauenkhalcr-
straße. 4, 1. links. 7792
d £»in schwarzer Gchrock-Auzug

und 2 Ueberz-chcr u sonst,
Kleider billig abzugcben 9450

Seerobcnstr? 2, 1. St.
Gehrock Anzug (untere

'*2 ' Statur ), fast neu, preiswert
zu verkaufen.

Näh. Saalgasse 24/26. 3. Et. r.,
zwischen 12—‘/s2 oder abends
vnch 8 Uhr . 9369

Eine Partie

Gefen und Herde
räumungshalber bill. zu verk.
6891_ Yorkstraße 10.

Magnet-Induktor
mit oder ohne Spule für Ein-
ztziinder-Motor, gut erhallen, zu
kaufen ges. Offerten an

Hrrmauu Kcppler,
Wiesbaden.  Mauritiusstraßc 8.

HILreinfässer .d'sriŝ geleert, in
allen Größen, Oxhoft- und

Südmeinfässerzu verkaufen.
607_ Albrcchtstr. 33
lk̂ opprttetiev » zu verkaufen

Seerobenstr. 22._ 6022
Eiir Kiifprl Fusblock m. Küfer.
I Ul nillül . Werkzeugu. Hobel¬
bank billig zu verkaufen 9505
_ Hellmundstr. 16. Htb. 2.
Laus - und Scheuentore, Bau-
>1  und Brennholz, Treppen,
Bruchsteine und Sandsteine billig
abzugebeu 7137Schwalbacherstr.41.
Herren- und Knoden-Hosen
taufen Sie gut u. billig u595

mir Nougats «: 22 , 1. St.

1 photogr. Apparat
(R-isekamera) ist bill. zu verk. lliäh.
in der Exped. d. Bl._TO1_

I, 9x12,
mit sämtlichem Zubehör, um¬
ständehalber zum Preise von 15
M. zu verkaufen. 8818

Näh. Blcichstraßc7. 3. l._
|r>sonuers.-Lexikon, 16 Bände
«U- (ältere Aufl.), für 6 M . zu
verkauseil 9444

Sfiwalbacherstr. 10, Stb . 1.

kör iärafirl
Sch. Kiuderschljiien per Dtzd.

24 Mk. Jca » Wich , Biebrich
a. Nb, llleugaffe6. 8892

ortoffein , beste Sorten, em»
V» pfichlt billigst H . Güttler,
Dotzheimerstr. 105. 9127

litüljU !!,
Ladeniheken (nur gute Arbeit)
sehr billig zu verk. 9130

Marktstraste 12,
bei Späth

Für Drechsler!
Mehrere Schneidzeuge für Holz¬

schrauben und einige Kreissäge¬
blätter billig zu verkaufen. 6749

Näh, in der Erv. d. Bl.

Eisenkonstruktion,
nebst Wellblechdach
18 (Z-Meter groß, zu verk. Siäh.
Expedition dieses Blattes. 8913

kstz-üchl. Friseuse s. Kunden im
Abonnement Näh. 9020

Schachtstraße 21, 3.

1b. ii. einigeT.|I.Umäiid. u. Ans. u.
Haus-, Kinderkl. u, Blusen. 9563
_ Rubbergstraße 1.

Tüchtige geübte

Schneiderin
sticht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Näheres Bleichstraße
7, 3 , bei K. Dövk. 6976
£> -üd)t. Schneiderins. noch eintge
^ Kunden außer dem Hause.

Off. u. R. T. 8490 an die Exp. ;
d Bl. 85061

tnrrii
wird gründlich erteilt 8644:

Schwalbachcrstr. 10, Stb. 1.

Sillie verdrow
Bertramstr. 16 9300

Gesaugunt erricht.Inen- und Kiederdior.!
Schulgasse9. Adlerstraße 31. |

_ 9142j

Kegelbahn
noch einige Tage frei. 9463 i
Luremburger Hof, Herderstraße 13. !

finden jederzeit .
diskr. Aufnahme.

K Mondrion , Hebamme,
2832 Walramstr, 27.  l

innensendnnr T "o
Beginn wie oben. Auswärtige.
finden Wohnung, Belöstiqungu. -
Studiumüberwachung im Seminar/.
Prof Dr Brunswick. 9149 ?

1
mir Fortvildunzsadt - (Lyceum)
Niüllexstr. 3. Beginn des Winter-
halbj. : Freitag, 22. Okt., morgens
8 Udr. 9148

tl-iu Muuiuumj »,
sowie Gartciiarbeuen w. billigst̂
allsgesührt. 8365 ^

Näh. Lehrstraße 33, 2. ■

ire tosser-
billig abzugeben. Näh. zu erfr. ,
von vormittags 8'/° bis 1 und 1
3—7 Uhr nachmittags.

Jaeob Bertram, ;
Weittha » dltt » g.

Babnbofflr. 2. p. 7555 ;

SW mk»GrsWs-
Mhk» )» faüten.

Näh Echwalbacherstr. 69. 8967

Schnhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

ItnsgHflfe 22, i Siiege.
Kein Lad-n 7473

^üffnevangcn - Operation,
sowie eingcwachs. Fußnägel

entfernt Job. Dannhardt, ürztl.
gcpr. Masseur, Jorkstr. 4, 3. St.
Für Herren und Damen. Auch
Aghtmachen werden gewiffenhaft
übernommen. 9061
Ankauj von Herreu-Kleidern l:»d

Schnhwerk t;
Sohlen und zieät
für Tamcnüiesel2.— bis 2.23
für Herrenstiescl2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
Michelsbcrg 26,

, Laden. 9024 ,

Nähmaschinen
repariert prompt und billig unter
Garantie

Eaaigasse 16. 9564

tlold,
Walramstr 10. 2. Et.

Samt. Neuheiten
der Herbst- und Winter-Saison
sind eiiigetrofsen. Schöne Aus-
mah. zu den bekannt bill. Preisen.
Getragene Hüte werden für 50 Psg.

modernisikrt. 9483
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£Veüat (uttjt hochaniiuiiül.,es,
v« gebildetes Frl ., kath., Ende
30er, mit ca. 10 000 M. barem
Vermögen. Nur beffere Herren,
Beamte rc, wollen Off. u. M.

. « . öü in der Expcd d. Bl. nicder-
legen. Verschwiegenheit wird zu-
gcsichert. Anonym zwecklos. 9485

SHeHÜ
39 Abbild., statt M. 2.50 nur
W. 1.—, Preisliste über int.
Bücher gratis. R . Ofchmann,
KonstanzD 256̂_ 902/105

ä -sack 50 Psg.
cmpsiehlt

L- Tebus.
9306 Gneiseaustr. 5, 2. St.

Lüster und leip
-jeder Art werden wie -neu aufge-
■' arbeitet, event. umgcändert.

Gürtlerei und galvanische
Anstatt 9306

PH. Häuser,
Blüchrrsts. 24.

Tel. 1933

Kaufmann sucht Stelle
als Volontär in groß.

Kolonialw.- u. Delikatessengeschäft
od. Drogerie. Off. u. W. 52 an
d. Exp, d. Bl, _ 9380

ess. Mädch. j. Monalsst. oder
s. Beichäft. 9544
chwalbacherstr.  25 , Hth. 2

«I . Nayrgamz

Tel. 1983.

S üßrahmbutter, tägl. frisch 10«Pfd.-Kolli M. 6,36, Bienen-
bouig (rein) 10 Pfd . M. 4 26.
Mer Käse, vollfelt, 10 Pfd. M.
3.25. Zur Pr ^be » Pfd. Butler
u. ö Pfd. Honig od. 5 Pfd. Butter
». 5 Pfd. Käse M. 5.16. Josepha
Nagler (Exporthaus'', Tluste 924
(via Oderbcrg i. Schles.).
Anznndeholz,
fein g-spallen, per Ztr . Mk. 2 .10
Abfallholz,

» » . 1.20
-frei in» Haus empfiehlt

Hch. Ziemer,
,Dampfschreinerei, Dotzheimerstr. 96,

Telefen 766. 323

indeHos?
Auf mein Verfahren zu

Erfüllung sehnsüchtiger Her
zeuswünsch- erh. ich Deutsch
Reichspatent. Ausführliche

Brosch. Mk. 1.20. 607/901
B - Osclnnann,
Konstanz 1> 158 .

w. ‘iSla-3, Marmor.
Alabast., scw. Kunst-

gkgcustände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Wasser haltb.) 4883

Uhlmann , Lnisenvlatz2.

vwpfeblön als Spezialität zu den
billigsten Preisen.

I«Bernsteinlussbodenlack Ko. l . fi
bei franko Lieferung.

August Rörig & Cie.,
Wiesbaden,

Lack - , Farben - und Kittfabrik,
Pinsel und Malutenslllen . ,

Fernsprecher zum Comptoir No. 2500.
• r, znr Fabrikn, d.La ger No.33M

Dame,
welche am Leipziger Konservatorimn
ausgebildet ist. erteilt Klavier¬
unterricht a Lektion1 Mk. 9299

Gest Ansrage erbeten unter I
W-  0203 an der Exo. d. Bl.

Reftte

finden sofort dauernde Stelle.

Wiesbadener 9558
taeral-Anzeiger.

Lohnenderverdienst.
TüchtigeWiederverkäufer

für Gasselbüzünder (Fabrikat
1 Ranges) gesucht.

Au fr. u. Ängeb. u. O. K. 2865
an die Expcd d. Bl._ 9865
| Schlosser und 1 Huf- und

Wagenschmied sof. geg. hohen
Lohn gesucht.

Heinrich Brcckncr,
9094_

im Anschlägen
^ bewandert, für dauernd gef.
Netkelbeckstraße8._ 9555

Mcht. Schlosser
für dauernd gesucht 9405

Saalgassc 30

Z

- - - - >>
am tievstln vom Lande, geg. hoh.
Lohn gesucht 9304
_ Albrechtür. 27, Part.

um 1 Ottooer ein sauberes
Mädchen gesucht 9424

Bertramstraße 16, Bäckerei.

Jüngeres
Mädchen

tagsüber gesucht.
Näh. Biebrich , Wiesbadener

Allee 67 (Adollshöbe).

gegen sofortige Vergütung gesucht.
Tack & Co.,

9364_ - Marktär. 10,
Jung. Lauimädchen
sucht 9430
I - Wittenberg , Bahnhofstr. 20.

aus guter Familie
sucht geg. sofortige

Vergütung 9440
Ncustadts Schnbwarenhaus,

Langgasse 9.

sofort gesucht. 9416
Wiegand, TaunuSstraße 13.

Wasche mit
wmmmsm

.wäschf-am besten
Verloren

auf der Bierstadter- oder Alwineu-
straße ein Hcrrcil -Rcgcnfcknrm
mit dunkelrotemGriff. Wicdcr-
bringer erhält Belohnung. Näh.
in d. Exp, d. Bl._9051

Eine Brosche^
!eine Krone darstellend, wurde am
Freitag abend vor 6 Uhr auf dein

' Wege über den Markt durch die
Burgstraße nach dem Kgl. Theater

.verloren. Al-zugeben gig. Belohn.
Mouergaffe 15. Stb. 2. 9135

Ir. Klingel-Mi_
Reparaturen an Uhren aller Art.

- Nur Kirchgasse IS , 1 Etage.

11
Elanzölj

Piund 40 Pf , 9265

Büchsenlack
Kilo-B . Ml. 1.50 offeriert

Gar!/iss, Hessin 1
Mvvyv- , n —aaa

äaili!i--.| )fl!ioiama
Nheinftrasre 37,

lein,
Jürcligasse 54.8777

Tictö frisch cintrcffeud:

feinste ülfjlOF

ü. loieiisiiietr
auf Klcinstück sucht 9333

G. Spiekermann,
__ Kellerstr. 7._Wochenscbneider
gesucht 9481

Kcllcrstraße 14. '
ein brav., solider
junger Bursche

für leichte Arbeit auf sofort und
dauernd 8535

Walramstr. 29, Htb., 1. St.

E

«nterlialb des Luisenplatzes
Ausgestellt vom 30. Sept.

bis 6. Okt.
Serie I.

Besuch der Champagne-
Weiulese und Sektbe.

reitung.
Serie II.

Szene » nnd Episoden
ans glorreichen Tagen

1870/71
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Psg

Schüler lä u. 25 Psg.
lttbonueiuent.

'/. Pfd. 40 Psg., -/. Psg.
60 Psg. 8314

1£. Keiner,
Delikatessen-Handluilg

I52Kirchg . 52 . Tel .114.
8314

Uhren
aepariert fachmännisch gut und

billig

Friedrich Seelbacii,
32 Kirchgasse 32 21

Der

Arbeits-
Nachweis

| des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

I pedition Mauritiusstr. 8
I angeschlagen. Bon 4' /z Uhr

Nachmittags an wird der
Arbeitsmarlt kostenlos

! in unserer Expedition ver- !
absolgk.

Lehrstelle
als Kontoristin für ein 15 Jahre
altes Mädchen gesucht. Vorkennt¬
nisse: Stenographie (130Silb
pro Minute), Maschinenschrift.
Buchhaltung , tzsefl. Offenen
erbeten unter ik. Peiler, Kastell-
straße 4, 3.

auch SpeiSarbeiler sofort gesucht
Nöderüraße 21, 2.  9572

.in braver, fleißiger Haus-
burschc gesucht. 9227

I . Becker,
__ Bismarckring 37.
^Viellncrlchrting ge, 8971

_ Ho ' cl Nizza
^acklcrcr-Lehrlmg geg. Vergütung
^ gesucht. 2793

Hellmundstraße 37.
Verein

kür unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung - für Männer

Arbeit linden:
Eise»-Dreher
Glaser
Nahmenmacher
Tüncher
Stuckateure
Mechaniler
Schlosserf. Bau
Schmied
Schneider aus Woche
Schuhmacher
Spengler
Installateure
Tapezierer
Wagner
Fudrknea>t
laudwirtscki. Arbeiter
Kutscher
Erdarbeiter

Arbeit suchen:
Kaufmann
Gemüse-Gärtner
Bureaugeüüls:
Eiukassierer
Krankenwärter
Portier
Masseur '
Bodmeister

Weibliche Personen.

Getues Geschäftshaus in Wies¬
el baden sucht eine selbständige,
gut bürgerl. Köchin bei hoh. Lohn
in dauernde Stellung. Off. mit
Angabe der bisherigen Stelle» n.
Chifs. F . 9225 an die Exp. d. Bl.
erbeten. 9238

Tiichtiqcs

Kllemmädchen
mit guten Zeug», bei hohem Lohn
gesucht. Off. unter R. L. 9587 an
die Exved. . d Bl. 9587IH">rdenliiches Mädchen per sof.
^  gesuchtN 9565

Hartingstraße7, pari.I Gesucht ein 9528
ui  IlEissises Illen

Luiienstraße 37.
I 4Äi>t Küchenmüdchcnsofort gegen
I Hoden Lohn gesucht 9253

Helenennraße 5.

I l̂ üng. stiähmüdchcn ges. 9498
Trobitzsch. Göbtnstr. 5, p.

Ein jnnees IHee
von 15—17 Jahren zur Erlernung

I der Kolonialwarenbranche als Ver-
I känferin sofort oder in lt Tagen

gegen Lohn gesucht 95,2
Wellritzstraße 51.

(junges Mädchen k. das Wciß-
\y  zeugnähen gründl. erl. 8750
Dambachrlial 12. Vhd. Frontsp.

! !^»lichligcs Mouatsmädcheli von
! ^ 8- 10 u. 2- 3 gesucht

6720 Fricdrichstr. 1, 3. l.

InnMeKssst& n
12 und 4 Uhr. 9439

ril,M-u.[i .-JlrlieMe
sofort gesucht 9423

Kirchaassc 54, 3
<?^.ungcs Mädchen zu tiuderloien
X) Leuten gesucht 9467

Bismarckring 23, Part, rechts.

Ein eiiies leien
gesucht. 9357

G Wrcther Söhne,
Neugassi 24.

Tircht. Frau
für Reinhaltung einer Wohnung
vorm. 3 Std. bei einz. Herrn ges.
Näb. Herrngartenstr. 19. 1. 9376

liiliges MMen
wird für sofort gejucht. 8730

Hotel Buchmann, Saalgasse 34.

ttLÜriltlidiss leim,
Hcrderstr. 31 , Part , l.,

KteUennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
l Mk. täglich, sowie stets ante
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärlncrinncn, Köchinnen, Haus- u.
AlleiiimädcheU 104

I
I

Wohnung swechsel.
Unsere verehr!. Abonnenten, welche am 1. Oktober er.

ihre Wohnung wechseln,  werden freundlichst ge¬
beten, ihre neue Wohnung direkt  unserer Ex
pedition (mündlich oder'per5-Pfg.-Postkartc) miizu-
teilen, damit in der Zustellung unseres Blattes keine
unliebsame Unterbrechung eintritt.

Expedition des

»Wiesbadener Generalanzeiger»»,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

MM»

Aonzetthau; „Deutscher Hof".
Neues Programm.

Täglich: Uonzert
des berühmten

903

kk

(̂ uchc für mein Kurz-, Weiß-
und Wollwarengeschäft eine

branchek. solide Verkäuferin. 9472
Friedrich Exncr, 'Ncngassc II.

M. ',,n junges kräftiges Müdesten
möchte das Weißzcugnäiicn

u. -sticken erlernen. Nüst. 9519
Würzburger Hof,

Mauritiusplatz.

2̂ rheitsnachweis
f*iir Fr,iiien

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Srell-mVcrniitt-lnng

Geöffnet vis 7 Uhr Abends.
^htheilung - I,

kür vienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
^ .Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Sinder- und
Küchenr.iädchen.

B. Waich-, Putz- n. Moratsfraue»
Näbennnen, Büglerinnen und
Lausmäochenu. Taalöbnerinnen

Gur empsohleu: Mäücy-t» eroalren
sofort Stellen.

L.btheilunA ' II.
A.für höhere ßepufsapten:

Kmde.sräulein- u. -Wärterinnen
Stülzen, Hausülllierinii-ii, srz
Bonnen, Jungfern,
Gcjellschasicrmncn,
Erz,eoer,nnen. Eoiiivtoristiili: ,
L-ertauserinnen. Lehrmädchen,
Sprachleorerinn:».

8. kür samrntiiehes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u Ncitaurolionsköchinnen.
Zimmermädchen, Waichinndchen
Beichlikßerinnenu. . Hausaiilter.
innen. Kocu«, Bügel- u, Scrllit.
sräuicm^

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter 1
Mi.Wirkung der 2 ärztl . Vereinen

Tie Adresien de: frei gemeldeten,
ärzll. cmpsoülenen Pslegeriniieii
sino zu jcderZeir dorr zu erfahren

4 Damen. Josef Vewarrt . 1 Herr.
Gr. Garten . Eintritt frei.

JagOwesten

Syief2Egei *west ©M
ueueste Muster, beste Qualititen , vorzüglich

sitzende Fassons in allen Grossen zu billigsten 10
Preisen im Strumpf - u . Trikotagenhaus von

L . Schwenck
lühlgasse 11- 13.

8317

Niederlage Wiesbaden : Sclilaehthausstr . 13

Rheinische Brauerei
Maina.

II
.er>vs-

BräHferci

Zu haben in allen einschlägigenöaöchättenl
Telephon 2 8<>8. 818

Alte GmaiiletöAfe
werden mit Böden versehe» und neu eniaillirt 8x15

Meiig erg affe EUllli !jirlvttK ^ ' ^ ^ ° ^ °



Ami; Blatt

Erscheint täglich. dev Stadt Wiesbaden. Telephon Nr. \99,

Druck und SSerfoj der Wi -sbadmcr B -rla -lSattstall Emil Bomm -rt m Wi - Sbadem — E -IchültO-ll- : Malmt, »ssiriche 8.

srr. 229. Dienstag , den 2 . Oktober 1906.
21 . Jatzrgang

Ordnung

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Erbreiterung der Langgasse

bei den Grundstücken1—7, sowie der Marktstraße, Ecke der
Langgasse, hat die Zustimmung der OrtSPplizeibchörde erhalten
und wird nunmehr im Rathaus, I . Obergeschoß, Zimmer
Nr . 38a, innerhalb der Dienststunden zu jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt. _

Dies wird gemäß8 7 des Gesetzes vom 2.  Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von.
4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Diese Frist beginnt mit dem 29. September und endigt mit
Ablauf des 27. Oktober 1906.

Wiesbaden, den 26. September 1906.
9371 Der Magistrat.

Arrsschreiberr.
Der Betrieb des Anschlagwesens aus öffentlichen

Straßen und Plätzen der Stadt Wiesbaden soll auf
6 Jahre, beginnend am 1. Januar 1907, anderweitig ver¬
pachtet werden.

Pachtgebote sind bis zum 15. Oktober er. bei uns
mit der Aufschrift: „Gebot auf Anschlagwese »'
einzureichen.

Die Pachtbedingungen können in der Registratur̂ des
Akziseamts, Neugasse 6a, Eingang Schulgaffe, eingesehen
oder von dort gegen Zahlung von 50 Pfennig bezogen
werden.

Wiesbaden, den 5. September 1906.
9229 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß die Roßkastanien von den Bäumen an der Kapellen-,
Mainzer« und Parkstraße, Adolfsallce, im Nerotalê und
vor den beiden Schicßhallen von Herrn Wilhelm Hoh-
mann hier angekauft worden sind.

Die widerrechtliche Aneignung von Kastanien ist strafbar.
Wiesbaden, den 28. September 1906.

9457. Der Magistrat.
Bekanntmachung

Montag de» 1» . Oktober er. und event . die
folgenden Tage , vormittags 9 Uhr und nachmit¬
tags 2 Uhr änfanaend , werden im Leihhause, Neu¬
gasse6 a (Eingang Schulgasse), die dem städtischen Leihhaus-
bis zum 15 . September 1906 einfchl . verfallenen
Pfänder, bestehend in Brillanten, Gold, Silber, Kupfer,
Kleidungsstücken, Leinen, Betten rc. versteigert.

Bis zum 11. Oktober er. können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8 —18 Uhr und nachmittags von
8 —« Uhr auSgelöst . bczw. die Pfandscheine über Metalle
und sonstige dem Mottenfraß nicht unterworfenen Psänder
vormittags von 8 —10 Uhr nnd nachmittags von
2 —8 Uhr umgeschriebe» werden. 9458

Freitag den 12. Oktober ist das Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden, den 28 Septembê 1906.

Stadt . Leihhaus -Deputation.
Bekanntmachung.

Kanalbenutzungsgebühr betr.
Nach 8 7 der Gebührenordnung für Kanalbenutzung sind

die Hauseigentümer verpflichtet, innerhalb 2 Wochen von dem
Eintritt des die Gebührenpflicht begründenden Ereignisses
(Ein- oder Auszug von Wohnungs-, Laden- PP. Jnhabernj ab
dem Magistrat schriftlich Anzeige zu erstatten und hierbei die
für-die Bemessung der Gebühr erforderlichen Angaben zu ma¬
chen, auch die hierauf bezüglichen Urkunden auf Verlangen vor-
zulegen. Die gleiche Verpflichtung tritt bei Erhöhung des
Mietzinses ein.

Aus Anlaß des am 1. Okwber bevorstehenden Wohnungs.
Wechsels wird auf die Meldepflicht hiermit besonders aufmerk-
W gemacht mit dem Bemerken, daß die Veränderungen, soweit
siez. Zt. bekannt sind, schon jetzt hierher angezeigt werden
können und zwar auch mündlich  auf Zimmer Nr. 61 des
Rathauses.

Die für die schriftlichen Meldungen erforderlichen Formu.
lare werden im Rathause, Zimmer Nr. 50 und im Botenzim-
mcr sowie bei den Herren Bezirksvorstehern, nämlich Lehrer Ehr.
Wagner, Dotzheimerstr. 86, Rentner Gg. Brenner, Rheinstr. 38.
Reg-Sekr. a. D. I . Schröder, Emserstr. 48, Rentner Rudolf
Vierecke, Walkmühlstraße 42. Lehrer Richard Wedesweiler,
Platterstraße 136, Kaufmann Eduard Möckel, Langgasse 24,
Privatier Friedrich' Berger, Bismarckring 20 I., Apotheker
August Vollmer, Hainerweg 10, Dreher Georg Zollinger,
Schwalbacherstr. 25, Schuhmachermeister Emil Rumpf, Saal¬
gaffe 18, Rentner Richard Kadesch, Ouerfeldstraße3, kostenfrei
verabfolgt.

Wiesbaden, den 20. September 1906.
7822 - Der Magistrat-Steuerverwaltung.

betreffend die Erhebung einer Gebühr für die Benutzung des
Kunalnetzes der Stadt Wiesbaden.

Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten-Ver.
sammlung vom 23. März 1906 Nr. 165 und vom 24. August
1906 Nr. 409 werden die §§ 10 und 11 des Orwstatuts vom
11. April 1891 betreffend Neukanalisation, sowie die Ortsskatut.
vom 18. Dezember 1900 und vom 21. April 1903 auigehoven.

An ihre Stelle treten folgende Bestimmungen:
8  1.

Begründung der Zahlungspflicht.
Für alle bebauten Grundstücke, die nach Maßgabe der po-

lizeilichen Vorschriften an die städtischen Kanäle bereite an¬
geschlossen siwd oder in der Folge zum Anschluß gelangen, 0
als Vergütung für die Benutzung des städtischen Kanalnetzes
eine Gebühr cm die Stadthcmptk-asse zu entrichten.

8 2.
Fälligkeit der Gebühr.

Die Gebühr wird fällig:
al für bisher an das städtische Kanalnetz entweder garnich.

oder doch nicht den polizeilichen Vorschriften entsprechend
angeschlossene Grundstücke mit der Fertigstellung des An-
schlusses;

bjfür bereits angeschlossene Grundstücke am 1. Oktober 1906.
Im Falle des Absatzb) ist die Gebühr in acht ,ahrlichen

Raten zu je einem Achtel am:
1. Oktober 1906
1. Oktober 1907
1. Oktober 1908
1. Oktober 1909
1. Oktober 1910
1. Oktober 1911
1. Oktober 1912
1. Oktober 1913.

zu entrichten. . . . . , . .. . ... . .
Befreit von der Gebühr sind diejenigen Grundstücke^ für wie

ein Beitrag zu den Kosten des Anschlusses an das städtische Ka¬
nalnetz nach statuarischen Bestimmungen oder auf be¬
sonderer Vereinbarungen bereits geleistet ist. Die Befreiung
erstreckt sich nicht aus die Grundstiickssronten an solchen neuen
Straßen, die nach später festgesetzten Fluchtlinien angelegt wer¬
den und das Grundstück durchschueiden oder m anderer Weise
berühren. Eintretenden Falls wird die Gebühr für. solche
Grunstücke unter Anrechnung der früher bezahlten Betrage nach
den Bestimmungen des § 3 berechnet. Die Erbreiterung einer
bestehenden Straße gilt hierbei nicht als Anlage einer neuen
Straße.

8 3.
Betrag und Berechnung der Gebühr.

Die Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der Straßenfront¬
länge des betreffenden Grundstücks und beträgt für das lau¬
fende Frontmeter 25 JL

Bei Grundstücken, die an mehr als einer Straße belegen
sind wird die Gebühr nach der längsten der in Frage kommen¬
den' Straßenfronten mindestens aber nach der Hälfte der Ge¬
samtfronten berechnet. . . . . . ,

Ist die Straßenfront geringer als die Hausiront, so de-
mißt sich die Gebühr nach der Länge der Hausfront.

Für Grundstücke in Landhausvierteln, d. h. von solchen,
welche den Vorschriften der §8 44 fciS 47 einschließlich der Bau¬
polizei-Verordnung für den Stadtkreis Wiesbaden vom7. Fe¬
bruar 1905 unterliegen, soll jedoch die Gebühr nnd zwar bei
der in 8 44 angeordneten Bauweise mindestens 400.9k, und be;
der in den 88 45, 46 und 47 angeordneten Bauweise mindestens
500A betragen, auch wenn weder die Haus- noch die Straßen¬
front das Maß von 16 oder 20 Mtr . erreichen.

Für die Feststellung der Frontlängen eines Grundstücks ist
die Einteilung und Bezeichnung im Kataster- und Grundbuch
oder die sonstige amtlicke Bezeichnung nicht allein entscheidend.

Es ist vielmehr die gan'ze Front der tatsächlich mit dem zu
entwässernden Gebäude wirtschaftlich zusammenhängenden Lie¬
genschaft, einerlei ob solche mehrere Grundstücksnummern trägt
oder'nicht, und ob dieselbe aus Hof, Garten, Park oder an¬
deren Flächen besteht, maßgebend. .

Wird pie Frontlänge eines beitragspflichtigen Grundstücks
nachträglich dadurch vergrößert, daß ein Nachbargrundstück, für
welches noch keine Gebühr entrichtet ist, wirtschaftlich mit ihm
vereinigt wird, so erweitert sich die Zahlungspslicht nach Maß-
gäbe des Zuwachses der Frontlänge.

Haftbarkeit.
Neben dem zur Zeit der Fälligkeit der Gebühr im Grund¬

buche eingetragenen Eigentümer des Grundstücks haften der oder
die Rechtsnachfolger solidarisch für die Zahlung der Gebühr.

8 5.
Rechtsmittel.

Dem Abgabepflichtigen stehen die im 8 69 ff. des Kom¬
munalabgabengesetzes bezeichnetcn Rechtsmittel zu.

8 6.
Diese Ordnung tritt am 1. Oktober 1906 in Kraft.
Wiesbaden,  den 23. August 1906.

8844  Der Magistrat.

B. A. 400/5 06.
Genehmigt.
Wiesbaden,  den 10. September 1906.

Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden.

Vorstehende Ordnung wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntnis gebracht.

Wiesbaden,  den 17. September 1906. •Der Magistrat.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der

De - nnd Entwässerungsanlage für die Um- und
Erweiterungsbauten der Gewerbeschnle — Neu¬
bau in der' Wellritzstrasre — sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformuiare, Verdingungsunterlagen und Zeich-
nungcn können während der Vormittagsdienststunden im
Rathaus-, Zimmer Nr. 77 eingesehen, die Bcrdingungsunter-f
lagen, ausschließlich Zeichnungen, auch im Zimmer Nr. 57:
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung vom
1 Mk. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden. '

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 3 . Oktober 190 «,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr . 57, einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten
Verdingnngsformularcingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagsertcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 20. September 1906.

9145 Städtisches Kaualbanamt.
Bekanntmachung.

Im Hause Roonstraste Nr 3 sind zwei Wohn¬
ungen von je vier Zimmern , Küche, Speisekammer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst, Eingang rechts , 1 Stock, vormittags
zwischen 9 und H Uhr cingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44, in den' Vormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881_ _ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
a  Zum I. Oktober d. Js . ist die Stelle eines

S$&ß ß Fahrers bei der städtischen Feuerwehr hier zu
P |ll&  besetzen.

Geeignete Bewerber können sich in der Zeit
Jni von 10—12 Uhr vormittags und 3—6 Uhr nach-
B  1 mittags im Feuerwehr-Bureau, Neugasse Nr. 6,
E— ' melden. Gediente Soldaten (Artilleristen od. Train)
erhalten den Vorzug.

Wiesbaden, den 26. September 1906.
9412 Die Brarrddirektiorr.

Auszug aus der Polizei -Verordnung.
27. 8

1. Fuhrwerke und Reiter müssen bei einer Begegnung
mit anderen Fuhrwerken oder Reitern nach rechts und zwar
Fuhrwerke mit halber Spur , ausweichen.

Leere oder leicht beladene Fuhrwerke müssen schwer be¬
ladenen, falls es der Raum gestattet, mit ganzer Spur aus-
weichen.

3. Marschierende Truppentheilen, Leichenzügen oder son¬
stigen öffentlichen Aufzügen, den Hofequipagen, den kaiser¬
lichen Postwagen, den Mannschaften und Wagen
der Feuerwehr , dem städtischen Sanitätswagen, den
Gießwagen und,Straßenreinigungsmaschinen, sobald sie auf
Straße in Thätigkeit sind, und den Dampfwalzen müssen
Fuhrwerke und Reiter vollständig ausweichen und, falls dies
der Raum nicht zuläßt, so lange stillhalten, bis die Fahr¬
bahn wieder frei ist.

Auf vorstehenden Paragraphen machen wir besonders auf¬
merksam.

Wiesbaden, den 19. Juli 1905.
5028_ _ Die Branddirettion.

Bekanntuiachnng
Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstcaße6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anznndeholz,

geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.69.
Gemischtes Auznndeholz,

geschnitten und gespalten, per Centner Btt. 2.20.
Bestellungen werden im Nachhause, Zimmer 13, Vor

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwijchcn3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 13. Jan . 1905.
Der Magistrat.

'. vt «̂» t«sch«G. I
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter¬

monate (Oktober bis einschließlich März) um 10 Uhr vor¬
mittags. 9167

Wiesbaden, den 19. September 1906.
Stadt . Akriie-Amt.



Ni '. 229.

Nur eigenes bestes
Fabrikat.

Ueberziehen und
Reparaturen

sauber und billig in
kürzester Zeit.

2. Oktober 1906. Wiesbadener General -Anzeige». *1. Fayrgmq,

enschirme
in allen Preislagen.

Nur moderne, aus
besten Stoffen ge¬
arbeitete Sachen.

Stets Neuheiten in
farbigen

Damenschirmen.

TelePhon 2201  W . Renkep , Lauggaise 3 , an der Rarktsih 9193

. . . . . .^

Dauer brand -Oe fen
ßeissmaun ’s Kronjuwel -Oefen

mit Sicherheitsvorrichtung gegen (xasanestrlirnnng.

WHtekfnil -Oefeii
sowie sonstige bewährte Fabrikate.

Irische Oefen
mit zuverlässig wirkender Regulierung.

M «ich her de
bewährtes Roedep ’sches Fabrikat

empfiehlt in den einfachsten bis zu den elegantesten
Ausstattungen

wichtig für Rekruten!
Handkoffer von Mk. 1.60 an.

Zur bevorstehenden Einstellung in's Heer
enipfeble mein großes Lager in Kleider -, Wichs »,
SchmntzbLrstcn. Zahn -, Kopf , Messing,
Ledcrzeugbürsteu . « rustieutela, Klopfvcitscheu.
Spindschlöffern und sämtlichen Militäreffekten genau
nach Vorschrift. ggog

Karl wiitich.
Kmserstraße

Kcke Schwalvacherstraße.
Alle Korb-. Holz-, Bürstenwarcn,
Reise- und Toilette -Artikel rc.

Monatsraten
liefern wir

Zither» aller Arten,
Saiicn -Jnstrumcnte,
ivioline », Mando¬

linen, Guitarren,
Musikwerk-,

selbstfpiclcnde, sowie
Dreh . Instrumente
mit Meiullnolcn.

Automaten,

ttirammophon «.
garantiert echt, mit Hart-

aummi-Plattcn.

mittz8?« V,'Lub.
walzen . —Ferner Photo,
graphischeApparate,
Operngictscr. Feldstecher,
lünstl, gerahmte Bildes

Monatsraten
liefern wir

Zither» aller Arten,
Saiien -Jnstrnincnle,
iviolinen , Mando¬

linen, Guitarren,
Musikwerke,

selbstfpiclcnde, sowie

Grammophon«,
garantiert echt, mit Hart-

auinmi-Plattcn.

mittzSW ^Lub.
walzen . —Ferner Photo,
graphischeApparate,
Operngictscr. Feldstecher,
lüiisll, gerahmte Bilder

^ Jagdgewehre.
Schreibmaschine«.

Ill  Dreh . Instrumente
yiifeürr.ir. i. 'J . mit Mclullnolen.
fa— 1 1 Automaten, Harmonikaö-
Man fordere illiisfr. Kalaloj 135 I
trralis und frei. Postkarte gBailflt 8

das Spezialgeschäft in Oefen n. Herden

Hch . Adolf Weygandt
Ecte Weber- u. Saalg,isse. 9218

Geschäfts-Eröffnung.
baß ich a5cfQnnte11' ôtllie mciner  werten Kundschaft zur gefälligen Kenntnis,

Mmritiusftmße8, («-»ml-ZW,«)
neben meinem seit 1862 bestehenden Schuhmacher -M « st§eschäst ein

Lager ia fertigen AukwMa
evo _b b̂e  und wird es mein eifrigstes Bestreben fein, durch nur strena solide Ware
ber brllrgfter Preisuotiernng , mir das Bertrauen meiner werten Abnehmer zu erwerben,
und bitte um geneigten Zuspruch. '

Mit vorzüglicher Hochachtung

pßriVpp Ppeuss,
Schuhwareu.

Reparaturen werden prompt und billig in eigner Werkstatt ausgefnhrt. 9554

Kohle;

Maßarbeit
in kürzester Zeit

Adolf sta *asse Wo. 7
Eröffnung - der

wir inZ hJä °Ä und Winterbedai »fes empfehlen

Hau . fr a1S ge“ “ “ ',. aRo “”l ,0 b8PeitU " J ’ “ !s

ran nea Men lato  des leiiMi-liisfa iie -SyiBs
Fett- und Haibfett-Kohlen

aller Sorten,

Anthracit-Nusskohlen,
Eierkohlen und Steinkohlen-Briketts,

F^ ner von Zeche „ Bor .na Espspance 8-' , Hepstal •

Beste UM Hsr-Hnil,
gesetzl. geschützt.

_ , X°a Z0 chen der „Vereinigungsgeselischaft " zu Kohlsclieid bei Aachen:

MtaitasslileiiM WM« Jang“,
sowie

beste englische Wales-Anthracit
zu billigst gestellten Preisen. 8297

nebst Pianoforte -Lager
unter der Firma

a t  Gründliche Fachkenntnisse ermöglichen es mir , den weitgehendsten
Anforderungen und jeglicher Geschmacksrichtung gerecht zu werden, und
habe ich auch mein reichhaltiges Lager dementsprechend ausgestattet.
, . Indem ich Ihnen prompte und allerschnellste Bedienung zusichere,

itte ich hönichst um geneigte Berücksichtigung bei vorkommendem Be¬darf und zeichne
Mit vorzüglicher Hochachtung 9539
Adolf Stoppler,

Mnslkalien - n . Instruiuentenhandlnng . Pianofortefabrik.

- . _ „ Hauptkontsr : Bahnhofstrasse 2.
Zweigstellen : Nerostrasse 17, Ellenbogengasse 17, Luisenstrasse 24,

Montzstrasse 7, Bismarckring 30, Moritzstrasse 28,
Lelenenstrasse 27, Feldstrasse 18, Luxemburgstrasse 8!

Fernsprecher » 545 , 775 u . 2352.

, ©alerten, Rosetten,
Polieren -Garnitnren in Holz nnd Messing^

Tnrschoner, Grkerplatten, Spiegel nnd Spiegelglas.
Größte Auswahl Billigste Preise . ' 9054

Jkappfer « Michelsberg 30. Telephon 2297.

Ktf . Bolifuhr -Unternelunen der

Bureau:Rollcomptoir
der vereinigten Spediteure

G. m. b, H.
im Süd-Bahnhof

Wiesbaden.

Um Verwechselung mit ähnlich klingenden in keiner Beziehung zu dem amt.
Ü! Ä ^ !“ Pirme" ' wie „Speditionsgesellschaft etc5‘ zu vermeid« ,bieten genau die obige Firma:

^ Ko ! Ic*oiviptoir der
zu beachten.

7739

Frankfurter Würstchen
von Hch . Müller , Frankfurt -Sprendlingen,

in täglich frischer Sendung das Stück zu AgH n. 24 h
Sämtliche Schinken werden *n den Würstchen mitverar-

bcitet , daher unerreicht bestes Fabrikat 847

•I. C. Keiper 9
Telephon 114. Kirchgassc 52



Wtesvavener General-Anzeiger. «I . °xayrg « -

io vor elsgantsn und ehlkvn Psssom
Preislage Mk. IO .—

zial-Geschäft L Hanges für Herren «, Knaben «, Sport - und Livree -Bekleidung.
WIESBADEN,

Kirclurasse 28 . Telephon 274.

Nr . 229. 2. Oktober 1906.

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .20 Mk.Brennholz

ä Ctr . 1.30 M 7586
liefern frei ins Hans

Gebr. Neugebauer,
Tampf - Schreincrei.

Schwalbachcrstr. 22, Tel. 41. .

rionkurrenzlos
billige Bezugsquelle von

Uhren.
Otto öaumbaed,

62 Kirchgaffe 62 , 1. Etage,
a ® " Kein Laden. ' Tjp®

Reparattir-Werkstätte 8950

Möbel-
lusottbuf

wegen

GeMstsauWe
Wegen gänzlicher Geschäftsauf¬

gabe ^verkaufe ich mein großes
Lager an Möbeln , Bette »,
Spiegeln u. Polsterware «,
prima Arbeit , zu spottbilligen
Preisen , helle Lchlaszimmereinr,
vollst. Betten, Klciderichr,, Spiegel«
schränke, BertittwKommoden,

Küchenschr., Waschkommoden,
Sprungr ., Matratzen. Diwan u.
SophaS, alle Sorten Tische, Stühle
u. Spiegel. Transport frei 48.

FrankMMw
Buch. Abfailholz,

Zentner Mk. 1,20.
ÄS Rosshaare

billig zu verkaufen bei 6063
A.  Mayer , Mauergasse 12,

Bürstenfabnk mit eleftr. Betrieb
Für « Duhmacher!
Schäften aller An, in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 7016
Job. Blouier, Sdlwalbacherstr. 11.

Mndersärge
von 4 Mk. an bei 9177

Klein , Michelsberg 8.
Telephon 3490._ __

l^ ockina -Strümpfe

bewährte haltbare
Qualitäten

empfiehlt in allen
Preislagen zu bilL

Preisen

|Friedr.Exner,
Wiesbaden 9473

Nengaose 14.

Das liindien von mm
und Küchen wird gut u. vill. des,
Nöderür. 6. Vdü. D._ 9418
Wein “ Äen!

Kartendeuterin. |
Hoffman », Schuch4, £itb, 3.St.
^ilse * g. Blutstockung. Tiiuer-

mann, Hamburg , Fichte«
slraße 33._ 617/320_

Schachtstraße 24, 3 Sich
Sprechstunden 10—1 ii. 5—10 Mir.

* b. Blutstock. Nicinann,
Hamburg, Rentzclstraße 90,

Jeder Nervenleideude lese 6 . Lrosch.
„Lin gross . Fortschritt auf d. Gebiete
der Heilung sämtlicher Gemüts - und

Kemn«
leiden “ , wie Nervosität , Schwermut,
Schlatlosigk ., Angstgefühl , Schwin¬
delanfälle , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Briefm . fr . zu
beziehT -d . Apotheker 5£iissKen

«r.jiii;. u.Bhfuaiotis-
xJlliUpl Leidenden teile ich

- - auS Dankbarkeit um¬
sonst mit. was meiner Mutter nach
jabrclan'.en gräßl. Schmerzen sof.
LindeN t, und »ach kurzer Zert
vollständig Heirnng brachte.
Marie Grünancr . München,
Pilgers beimerstr, 2, 2. St . 2288

■  seltrnrBrirfmnrkrnl
v. Cvtmi, Haiti . Kongo. Korea.
Kreta, Pers.,Siam .Sudan rc.K.
—alle versch. —gar. echt—tiar

2-Ml. Preisl grat . E/tayn .KaimitnirBlS^

Metzer Dambau-Lose
Gültig für 2 Ziehungen.

»/t Los 5 Mk., ‘|a LoS2.50 Mk..
n. ausw. Porto U. beide List. 45Pfg
extra, noch zu haben bet 9442
s Kirchgaffe öl.

J , jjLfl bbCli , 2»ellni;itr. o.
/Z» chlasznn>ncr v. 134 iUu d'S
W 500 M-, Holzbctienv. 55 M.
an. Divans v. 42 M. an, kompl.
Küch ncinrichtungen v. 90 M. an,
Flurtoikelle v. 13 M. an. 4027
Mdelm Heumann,

Ecke Heleneit! und Bleichstr.
Eingang Bleichstr.

m

13 3990

kaufen Sie immer noch am besten
und billigücn bei 7548

F. Lammert,
_ Metz-ergasse 33.
feinen , btlliqen Mittags- und

Abendtisch. Speisebaus,
Frankenstr. 8. 9832

Bestes Putzmitte!der Welt <7/e £eraf ? er6afCÜd ) /

,£Kai
0) as (2eSfe pomCBetfenf

„0Caeafier “<?af iSf ernteten,
CWird nie 6emän<yeCt, nurge¬

priesen!

$ä£ri&;
(Z£nion̂ Ta(fS'6urj.

fta - nndstflek -- und Hypotheken »Markt

Grundstück - Verkehr
.Angebote.

Das lmmobilien4escbätt vonJ.Ohr. Glücklich
Willielmstr .isse 50 . Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Hänsern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermiethuii « von
Ladenlokalen . ilerrscliafts -Wohnunsen unter,coul.
Bedingungen . -Alleinige Haupt -Agentur des „ \ ordd.
JLloyd “ , Killet » xu « risinalpreisesi , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenkanuluns . — Tel. »303

C%n Dotzheim, in der lliähe deS
Bahnhofs, Haltestelle der

elektrischen Bah», an der Wies
badener Grenze, kleines gut ge¬
bautes Haus mit 8 Räumen und
großem Obstgarten, 50 Nuten gr.,
ist preiswürdig zu verlausen, N.
in der Exv. d. Bl. 8478
/Ftchr günst, gcl. Bauplatz. 43

Nuten bei Niedernhausen
(Taunus), Nähe hübscher BillaS,
fließendes Waffel, 5 Milt. v. der
Station lranbeitshalber billig zu
verk. Näh. T - Jacvbi , Priv ..
Niedernliaulen _ 4582
L̂ aus mi. prima Wirtschaft
*V weg. Krankb. deS Besitzers
für M. 45 000 M. zu verk. Nah
Bleichstr. 29, 1. lkS. 9534

tkikaus mit Bäckerei zu verk.
Preis 53 000 Mk. _

Offerten unter H. 9405 an d e
Ex. cd. d. Bl. 9425

Haus
8419

Ii. Äl
sofort billig zu verk. 8119

Offerten unter E. E. 3419 an
ber Expedition dieses Blattes,

Rentables Hans
ist tmt. günst. Bedingungen zu verk.
od. zu vcrm. Dasselbe befindet sich
in d. best. Lagev. Kastel, Mainzer«
straße 36, in weichem schon 13 I
e. gute Wein- u. Vierrestauration
bctr. wird, nebst e, Laden >n. gut.
Schuhgeschäft. Die Wirtschaft kann
zn ged. Zeit verui. werden. Alles
Nähere b. Eigeut. Johann Harsy,
Kastel, Mainzerstr. 63._ 8425

für 55.000 Mark zu verkaufen.
Offerten unter E. E. 8419 an

die Expcd. d. Bl- erbeten. 8430

B"aupiaiz s. Haus u. Stallung
1 zu errichten, an der Wachs» ,,

billig zu verkaufe». Jläheres bei
ft.  Auer, Adlerstr 61, 1, 10067

(♦nifi in der Nähe LßieSbadenS
ein Wohnhaus mit Laden,

womöglich genügende Näumlich-
keit für Werkstatt an geeigneter
Stelle für mein Korbgeschäft, wo«
möglich auch zum Betriebe cmeS
KoloilialwarengefchäfteS. z» kaufen
oder zu mieten, Vermitttung auS
geschloffen, Offerte» u. A. M. 70
postlag. Limburg a. L. 2886

zuê iiiniainlicii- uui
fjptl)flmi*3lptur

von

J. &C. Firmenicli
Hcllinnuditr 53 , 1. St .«

empfiehlt fich bei An« u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypolhekeu
u. s. io-

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Haltestelle der elektr, Bahn,
mit 2 Wodu., j-de 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubch. u. eine Wohn,
von 2 Zim.. 1 Küche u. s. >».,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Nuten, wegzugshalber für
58000 M. zu verk. durch

J . &  C . Firmenich,
Hcllmundstr. 53.

Eine Billa, sehr gute Lage, mit
ca. 57 Ruten Terrain, zum Um¬
bauen geeignet. ableilungSh Iber
für 75 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabt. HauS, füdk. Stadt¬
teil, von 3« und 4-Zim.-Wohn.,
Borgarten, groß. Hof und Bl-ich-
p'.atz, mit allein Komf. ausgest-,
wegzugshalber für die Taxe von
126 OoOM. zu verk. durch

J , & € . Firmenich,
Hcllmundstr. 63.

Für Gärtnerei ». Geflügelzucht
u . s. w. geeignet find ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, d.e
Rute für 5b M., sowie eine
Wiese -bensallS am fließenden
Wasser ca. 3'/, Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk, d.

J . & C . Firmenich,
7525 Hcllmundstr, 53.

lim Eckhaus, went. Ltadlleu
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
4-ZiM.-Woh»., für 108 000 M»
z» verk. oder auf ein nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein HauS, weilt, Stadtteil, mit
im Souterrain Laden u. Laden-
zim, jede Etage zweimal 3>Zim,«
Wohn., groß. Hof, kl. Torsahrt.
für 86 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hcllmundstr. 58.

Ein HauS mit gutgch. Wirt-
schast, sehr gute Lage, in näü -' er
Nähe Wiesbadens, verhälmiffehalb.
für 97 000 M. zn verk. durch

J . Jt C. Firmenich,
Hkllmuudstr. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in cinbr
sehr belebten Stadl mit ungefähr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Kraukbeit des Besitzers, für
141)000 27t. z. verk. d.

J , &  0 . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein neue» HauS in Schierstcin
mir 2 Wohn, von je 3 Zimmer,
1 Küche u- Zubehör, Waschküche
u Garten für 17000 M. mit 3
bis 3000 M. Anz. z. verk.

Ferner ein neues Haus daselbst,
mit im Part . Eckladen3 Zim.,
1 Kücheu. s. w, 1. Etil. 3 Zim.,
1 Küche, Dachst. 4 Zim. für
21000 M. mit 3—4000 M. Anz
z- verk.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Han?, Kaist-Friedrich Ring,
mit 5- [miD 4-Züu.-Wohn.. mit
allem Komf. auSgcst., für 196 000
M., mit einem Ueberschuß von
c». 2000 M. zu verk. durch

«I. & C . Firmenich.
Hellmundstr. 53.

*tfcVcudjaf( z.i vertausen. Preis
8g „00 Mk. Bicroerbrauch

500 Hektoliter.
Offerten u. W. 9406 an die

Exped. d. Bl. 9426

/Lut rentabl. .Miethaus an der
Waldstr., 4—5000 Mk. mit.

der Taxe, mit Heiner Anzahlung
sofort zu verkaufen. 828

Näh. in der Exp. d. Bl.

Hypotheken -Verkehr,
A.ngehote

auf Möbel, 'Wirlsch,
nsw. gibt Selbstgeber ohne

unnötige BorauSzahlinlg. litt,irr,
Berlin, Gubcncrstr. 46, Nückporto
_ 310/339
f & of <nlf  Ralciirüdzahinng

giebt Kollimann,
Berlin 13Ö , Pragerstr. 29. An¬
lagen kostenlos. Rückporto,

10 -, Sv -, so ., 35 000 und
OOOOU M.., letzte auch gc:eilt
Nah, Wiesbaden aus 1. Hypothek
vuszuieihcn, 8 i51
EltscHc »ili » irr . Moritzstr. 16.

DavleS-en
direkt vom Bankgeschäft auf Möbel
(Mobiliarvcrkauf) sowie geg Bürg.
schast, LebenSversicherungSabschliiß
ober sonst. Sicherheiten beschafft
promvt u, reell Bankvcrtrclcr
A. Bade, Wiesbaden,
heimerstraße 23.

Rüdes.
896l

Tue ctzne gimF O. Ilnper,
Berli » . Walliiertcealerstr. 28.
(Riickp) Unkosten werdenv, Dark,
abaczoacn. Keine Borauszablung

_ 316/394
^Sarlehniuchende eriiallcn L-e.
^ dingungcn gratis. Haack:
Oranienburg Waldstr. 58. 318/394

LLLelV Dl-rleline m jeder Höh-
»N linier den konl. Bedingungen
vcrm. an reelle Leute 1575
N „d. (fietber . Barineu, (Rnckv.)

»pg», Z. vlivotueke »,
^ ans rt Hypotheken
sind stets Privat-stapitalicn̂zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Wcbcrgafle 16,t. Fernspr. 2188.
Gejchäftsstundcnuou9—1 uno

3—6 Mir,

40ufl—45U0 Mk,
qIS  2 . Hypothek auss Land vom
pünktlichen ZinSzahler auf -»>
ncnerbauteS Hans sof. ohne Ver¬
mittler zu leihen gesucht. Näh.

1. oder 2, Hypothek.
Off-rk. u A. H. 100 an bic

Erbed b. Bl. 891t
■itfHHani



Kurhaus zu Wiesbaden
W inter -Saison 1906 —1907.

Zyblus von 12 Konzerten
unter Mitwirkung hervorragender Künstler im Verein mit dein verstärkten städtischen Kurorchester

unter Leitung seines Kapellmeistei s Herrn Ugg © Affe ruf*

Gastdirigenten/;  Herr Generalmusikdirektor Felix Mottl aus München für das VI . Konzert.
Herr Professor Artliiir Aäki &cli , Leiter der Gewandhaus -Konzerte zu Leipzig,

der Philharmonischen Konzerte zu Berlin etc . für das IV . Konzert.

rreilag.den PS.DhloPer: 1.KDNFEHI
Freilog,den9.Her: II.KDHFERI
Freilog, den Ifi.November: III.KDI4IEHI
Donnerstag, den 99.Hoveoilier: iv.Komm
Freiing,denV.Oeiember:V. KONZERI
Freileg, den 14.Deiemder: VI.K0NZEH1
Freiing, den 11.Januar: VII.K0HFER1
-Freileg.den 25.Januar: VIII.KONZERI
Freileg. den 15.Febreer: IX.HONFEHI
Freilog, den 22.Febreer: X.KOHFERI
Freileg,denl.Irr: XI.KONZERT
Freileg.dens.Irr: XII.KDHIERI

Konzerttage und Solisten:
Herr Karl Burrian, KOlil.SÖdli.KeemrSger ül HipSföSigerMÖTS
Herr Keoierarleoss Professor Emir Sauer, Feiler der Her-lisHie am Mm
Herr Bronislara Bubermann, (Mine),
ta Margarete Preuze-Matzsnauer, W (.
WErika Wedefeind,UIdlS.O.Gr

Boyerisdie Holopnöngerin ans Indien
ans Dresden(Sepram

Hm keopolc! Demuth, K. Ü.K.
Herr Protest Eugen Vsaye ans Hriissol llioline).
Herr Bleis ßadwiger
Herr Pablo cle Saralate Wnnj.
Herr kso Sierak, i o.H.He« erseeger und Hntopernsäoger ans lien(lener).

rier).
nl

Herr Wilhelm Backhaus
Seima Kurz, H.U.K.

Aenderungen des vorstehenden Programms bleiben Vorbehalten . *TtJz—

Für den orchestralen Teil sind von grösseren Werken in Aussicht genommen:

H. Berliotz : Symphonie fantastique . — J. Brahms : Symphonie in D-dur. — E. Chabrier : Vorspiel zu „Gwendoline “. V. Herbert : Suite romantique , —
M. Moszkowsky : Suite in F -dur. — 6. Sgambati : Symphonie in D-dur. — F. Smetana ; „Die Moldau“, symphonische Dichtung aus dem Zyklus „Mein

Vaterland “. — R. Strauss : „Ein Heldenleben “. — P. Tschaikowsky : „Romeo und Julia . 047a
Ausserdem werden symphonische Werke anderer klassischer Meister wie Beethoven , Bach, Mozaxt»Haydn..-Schumann,JüftmlfilssQluiusw . •SOP'Auffl®* C kommen.

Die unterzeichnst ® Verwaltung gt&fcQm sieh zum Besuche dieser Konzerte sehr ergebenst einzuladen.

Abonnements -Preise:
I. numerierter Platz 42 Mark für sämtliche 12 Konzerte.

II. 30 Mark 12

Lassen -Preise:
T. numerierter Platz 5 Mark ; II . numerierter Platz 4 Mark.
Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mark: Galerien rechts und

links numerierter Platz 2 Mark.

varalerieplätze werden im Abonnement nicht abgegeben.

Den verehrlichen vorjährigen Abonnenten werden ihre alten Plätze , soweit möglich, bis Samstag , den 13. Oktober , abends 6 Uhr, reserviert.
Die Abonnements -Karten können von verschiedenen Familien -Mitgliedern benutzt werden . Anmeldungen nimmt die Kurkasse entgegen.

Wiesbaden , im September 1906.
Städtische Kurverwaltung.
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